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Vorbemerkungen des Bearbeiters

Dieses Verzeichnis ist der erste Versuch einer systematischen Zusammenstellung der gesamten Literatur des 
Kreises  Strehlen.  Ein  Großteil  des  Aktenmaterials  der  Kreisstadt  Strehlen,  Wansens  und  insbesondere  der 
Kreisgemeinden ist durch Kriegs- oder polnische Nachkriegseinwirkung bis auf einen winzigen Rest vernichtet 
worden. Glücklicherweise gibt  es seit  Neuestem polnische Bestandsverzeichnisse über  das noch vorhandene 
Aktenmaterial;  allerdings  wird  dadurch  offenbar,  dass  nur  ein  Bruchteil  des  Vorkriegs-  und  sogar  des 
unmittelbaren Nachkriegsbestandes heute noch vorhanden ist. Nur für wichtige politische Entscheidungen, an 
denen  die  schlesische  Bezirks-  oder  preußische  Landesregierung  beteiligt  waren,  wurden  Akten  außerhalb 
Strehlens angelegt. Diese befanden sich bis kurz vor Kriegsende in den Staatsarchiven Breslau oder Berlin. Aber 
selbst diese Dokumente sind heute nur teilweise erhalten. Desto wichtiger ist es also, das gedruckte Schrifttum in 
einem Katalog zusammenzufassen, um so zumindest einen groben Überblick über die Geschichte des Kreises 
Strehlen zu ermöglichen. Die Literatur ist zwar heute auf viele Bibliotheken verteilt, sie ist aber bis auf wenige 
Ausnahmen vollständig zu beschaffen. 

Meine Absicht war ursprünglich, Texte zu denjenigen Orten zu sammeln, die ganz oder zumindest teilweise 
durch böhmische Einwanderer in den Jahren nach 1748 im Kreis Strehlen gegründet wurden. Diese Orte sind 
hier deshalb besonders ausführlich behandelt. Für die Stadt Strehlen und die übrigen Orte im Kreis sind neben 
den Einzelschriften nur diejenigen Aufsätze aufgeführt, die nicht ausschließlich in den Strehlener Zeitungen, 
Zeitschriften und Büchern erschienen sind. Diese bekannte Strehlener Literatur ist selbstverständlich auch in 
dieses  Verzeichnis  aufgenommen  worden.  Sie  müsste  bei  Interesse  an  der  Geschichte  dieser  übrigen  Orte 
genauer durchgesehen werden. Für jeden - auch den kleinsten Ort -  lassen sich dort zahlreiche Texte finden.

Es wurden Literaturangaben aller Themengebiete aufgenommen, sofern sie sich auf den Kreis Strehlen bis zum 
Jahr 1945 und das Schicksal der Kreisbewohner bis zu ihrer Vertreibung beziehen. Nicht aufgeführt sind von 
Strehlenern  verfaßte  oder  in  Strehlen  erschienene  Schriften  ohne  direkten  Bezug  auf  den  Kreis  (wissen-
schaftliche Schulschriften, Dissertationen, Leichenpredigten, Theaterstücke, Gedichtesammlungen usw.1) sowie 
Literatur, die sich ausschließlich mit der ehemaligen Strehlener Bevölkerung in West- und Mitteldeutschland 
nach  ihrer  Vertreibung  beschäftigt  (z.  B.  Berichte  über  Tätigkeit  der  Ortsgruppen,  Städtepatenschaften, 
Heimattreffen usw.2). Polnisches Schrifttum ist hier nur aufgeführt, wenn in diesem auf den Kreis Strehlen vor 
der  Vertreibung der  einheimischen Bevölkerung eingegangen wird.  Meist  wird hier  aber  nur  aus  deutschen 
Druckschriften zitiert.  

Soweit ich Informationen über nichtgedruckte Akten zu Stadt und Kreis Strehlen auffinden konnte, habe ich sie 
in  dies  Verzeichnis  aufgenommen.  Weiterhin muß ich leider  immer  wieder  hören,  daß auf  Flohmärkten  in 
Schlesien deutsche Akten aus Stadt-, Kirchen- oder Gemeindebesitz  zum Kauf angeboten werden. Auch wird 
ein  nicht  geringer  Teil  der  von  Strehlenern  in  den Wirren der  Nachkriegszeit   geretteten Akten  heute  von 
Privatpersonen als "Heimatandenken" aufbewahrt und ist so ebenfalls der Allgemeinheit nicht mehr zugänglich3. 

Als  Quellen  für  diese  Aufstellung  dienten  mir  das  bekannte  vor  1945  erschienene  Strehlener  Schrifttum, 
Literatur-  und Zeitschriftenverzeichnisse für  das  Gebiet  Schlesien,  Aufsatzkataloge deutscher  Zeitungen und 
Zeitschriften,  Bestandskataloge  ostdeutscher  Bibliotheken,  deutsche  Verbundkataloge,  die  Sammlung  der 
Strehlener  Bundesheimatgruppe,  das  Strehlener  Heimatblatt  sowie  Hinweise  anderer  an  der  Geschichte  des 
Kreises Strehlen interessierter Heimatforscher. Soweit es mit vertretbarem Aufwand möglich war, wurden die 
genannten  Literaturstellen  nachgesehen  und  gegebenenfalls  ergänzt.  Bei  der  Durchsicht  schlesischer  
Zeitungen  und  Zeitschriften  habe  ich  weitere  Aufsätze  zum  Kreis  Strehlen  gefunden,  die  hier  erstmalig 
aufgeführt werden. 

Mit  dieser  Aufstellung sind noch längst  nicht  alle  Veröffentlichungen über  den Kreis Strehlen erfaßt.  Viele 
kleinere Einzelschriften und besonders Aufsätze in Zeitungen und Zeitschriften, die nicht im Kreis Strehlen oder 
sogar  außerhalb  Schlesiens  erschienen  sind,  blieben  bis  heute  weitgehend  unbeachtet  und  sind  deshalb
nur  schwer  wiederaufzufinden.  Alle  an  der  Geschichte  des  Strehlener  Kreises  Interessierten  bitte  ich  um 
Ergänzungen und/oder Berichtigungen. (Kontaktadresse am Ende der Liste.) 

Ich habe die Literatur in dieser Liste chronologisch geordnet, um selbst leicht feststellen zu können, ob neu 
aufgefundene Texte nicht  etwa schon enthalten sind.  Sicherlich müsste in  einem professionellen Literatur-

1 Da diese Schriften nicht nur von lokalem Interesse waren, sind sie auch sehr häufig in den Bestandskatalogen 
der west- und mitteldeutschen Bibliotheken anzutreffen.
2 werden schwerpunktmäßig von der Strehlener Bundesheimatgruppe in Herne gesammelt.
3 Daß die "Besitzer" derartiger Schriften sich ihrer rücksichtslosen Haltung durchaus bewußt sind, zeigt sich 
derart, daß fast alle Hinweise und Zitate anonym abgefaßt sind. In einigen Fällen konnte ich aber trotzdem den 
heutigen Aufbewahrungsort angeben. 
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verzeichnis  eine  Ordnung  nach  Stichwörtern,  Orten,  Themen,  Personen  usw.  erfolgen,  was  allerdings  eine 
genaue Durchsicht aller Texte erfordern würde, was ich aber allein nicht leisten kann. Der Interessierte muss 
leider zwangsläufig die Liste in der Hoffnung auf Gesuchtes vollständig durchsehen.

Danken möchte ich Klaus Liwowsky für die Überarbeitung der Liste vorhandener evangelischer Kirchenbücher 
und Margot Simon für die Ergänzungen zu den vorhandenen Standesamtsregistern. 

Dorsten in Westfalen, August 2005 Peter Tscherny

I.
Durch böhmische Einwanderer ab 1748 gegründete Gemeinden im Kreis Strehlen
(Hussinetz, Mehltheuer-Podiebrad; Pentsch, Töppendorf-Katschelken, Eichwald)

Böhmische reformierte Gemeinde in Münsterberg 1742-1750  

Bücher/Zeitschriften/Aufsätze
Berichte  und  Aufsätze  in  den  Strehlener  Tages-/Wochenzeitungen  1829-1945  (mit  Ausnahme der  ab  1923 
erschienenen Beilage "Heimatblätter  für  den Kreis Strehlen")  sind im Allgemeinen nicht  eigens aufgeführt! 
(gesonderte Aufstellung geplant)

-[Böhmische Gemeinde in Münsterberg]. In: Gesammelte Nachrichten, Band 3, S. 177
-Andreas Macher: Münsterbergisches Denkmal. Halle an der Saale 17444

-Johann  Gottlieb  Elsner:  Die  Fußstapfen  der  anbetungswürdigen,  weisen  und  gütigen  Vorsehung  des 
Allerhöchsten in  der  wunderbaren und segensvollen Führung und Leitung der  evangelisch-reformierten 
böhmischen Emigranten zu Berlin andächtig bespüret und mit aufrichtiger Feder entworfen. Berlin 1751, 2 
Bogen in 8° (ca. 32 S.)5 [vermehrte Neuauflage Glogau 1752 siehe unten]

-[Andreas Macher:] Erläuterungen der so genannten Fußstapfen der göttlichen Vorsehung bey der reformiert 
gewordenen böhmischen Gemeine in Berlin zur Vertheidigung der Wahrheit und Rettung der Unschuld 
evangelischer Kirchen A.[ugsburger] C.[onfession] auf Begehren christlicher Freunde und rechtschaffener 
augsburgischer Confessionsverwandten eilfertigst mitgetheilet. Berlin 1751, 3¼ Bogen in 8° (ca. 52 Seiten)6

; auch abgedruckt unter dem Titel "Fernere Vorstellung von dem Zustand der böhmischen Gemeinden in 
den königl. preussischen Staaten" in: Acta historico-ecclesiastica oder Gesammelte Nachrichten von den 
neuesten Kirchengeschichten. Band 17, Weimar 1753-54, Seiten 949-996

-Kurze Nachricht von der neu-angelegten Böhmischen Gemeinde in Schlesien. Zürich um 1752, 4 Seiten; und 
auch in: Strehlener Heimatblatt, September 19657

 -Johann Gottlieb Elsners, Pastoris und ordentlichen Lehrers der evangel. reformirten böhmischen Gemeinen zu 
Berlin,  Fußstapfen  der  anbetungswürdigen,  weisen  und  gütigen  Vorsehung  des  Allerhöchsten  in  der 
wunderbaren und segensvollen Führung und Leitung der evangelischreformierten böhmischen Emigranten 
zu Berlin andächtig bespüret  und mit aufrichtiger Feder entworfen, nunmehro aber auf vieler redlichen 
Seelen  Begehren  wieder  aufgeleget  und  mit  verschiedenen  nützlichen  Erläuterungen  vermehret 
herausgegeben  von  einem ächten  Kenner und Liebhaber  der  böhmischen  Brüderlehre.  Glogau  1752,  5 
Bogen in 8° (ca. 80 S.)8; auch abgedruckt unter dem Titel "Umständlicher Bericht von dem itzigen Zustand 
der böhmischen Gemeinde zu Berlin und in Schlesien" in: Acta historico-ecclesiastica oder Gesammelte 
Nachrichten von den neuesten Kirchengeschichten. Band 17, Weimar 1753-54, Seiten 262-316 

-[Andreas Macher:] Zusatz zu der obigen Nachricht von der Erläuterung der elsnerschen Fußstapfen. In: Acta 
historico-ecclesiastica  oder  Gesammelte  Nachrichten  von  den  neuesten  Kirchengeschichten,  Band  17, 
Weimar 1753-54, S. 1084-1085

-Johann  Gottlieb  Elsner:  Danksagung  an  Antist  Wirtz.  Vorwort  zu:  Comenius:  Praxis  Pietas.  Böhmische 
Buchdruckerei, Berlin 1754; und in: Simler, Bd. 1, Seiten 270-277 s. u. 

4  z. Zt. kein Exemplar feststellbar; evtl. auch in einem Sammelwerk abgedruckt
5 z. Zt. nur ein Exemplar in Zürich feststellbar 
6 z. Zt. kein Exemplar feststellbar
7 Manuskript dazu im Staatsarchiv Zürich, s. u. 
8 z. Zt. nur ein Exemplar in Genf feststellbar
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-Johann Jakob Simler, Johann Gottlieb Elsner: Einige Nachrichten, die neu angelegten reformierten böhmischen 
Gemeinden  in  Preußischen  und  Schlesischen  Landen  betreffend,  und  etliche  Danksagungsschreiben 
derselben an ihre Wohlthäter, insbesondere in der Evangelischen Eidgenoßschaft. In: Johann Jakob Simler: 
Sammlung  alter  und  neuer  Urkunden  zur  Beleuchtung  der  Kirchengeschichte,  vornemlich  des 
Schweizerlandes. Band 1, Zürich 1757, Seiten 257-277

-Johann  Gottlieb  Elsner:  Kurze  historische  Nachricht  von  den  beneideten,  glücklichen  Fortgange  des 
Evangelisch-Reformierten Böhmischen Kirchwesens.  S.  233-308 und 568-610;  [Anlage  dazu:]  Attestat, 
welches die Reformierte Böhmische Gemeinde in Berlin Herrn Wenceslaus Blaniski gegen die Angriffe 
Herrn  Andreas  Machers  ertheilet  hat,  S.  611-618;  ders:  Der  böhmisch-evangelische  Palmbaum  oder 
zuverlässige  Gedanken von denen  oft  und  sehr  gedrukten,  doch  nie  ganz  unterdrukten  Bekennern  des 
lautern Evangelii  im Königreich Böhmen. Nebst einigen historischen Beylagen, S. 853-947. In: Johann 
Jakob Simler: Sammlung alter und neuer Urkunden zur Beleuchtung der Kirchen-Geschichte vornemlich 
des Schweizer Landes, 2. Band, Zürich 1760-1763 und Neuauflage 1767

-Johann  Gottlieb  Elsner:  Kurze  und  höchstnöthige  Anmerkungen  zu  der  so  genannten  Erläuterung  der 
Fußstapfen göttlicher Vorsehung...,  Seiten 770-808; Herrn Pastor Andreä Machers abgenöthigte Zugabe zu 
der  Erläuterung  der  elsnerschen  Fußstapfen,  Seiten  808-828;  Herrn  Pastor  Machers  nöthige 
Nacherinnerung, welche noch mit viel 1000 lebenden Zeugen kann bestätigt werden, Seiten 828-837. In: 
Nova acta historico-ecclesiastica oder Sammung zu den neuesten Kirchengeschichten, 3. Band, Weimar 
1762

-Marienkirche Strehlen (ev. ref. Kirche) In: Ehrhardt: Presbyterologie, 2. Theil, 1782, Seite 245, s. u.
-Hussinetz (S. 56-57), Mehltheuer (S. 61-62), Pentsch (S. 63), Töppendorf (S. 70). In: Zimmermann: Beiträge 

zur Beschreibung von Schlesien, Band 1, erstes Stück, 1783, s. u.
-Pastor Moses †. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 50, Breslau 1809, S. 295
-Hussinetz, S. 280-281; Podiebrad, S. 578, Pentsch, S. 557; Töppendorf, S. 785 in: Knie: Beschreibung aller 

Dörfer und Flecken, 1830; auch Neuauflage 1845, siehe unten; auch abgedruckt unter dem Titel "Der Kreis 
Strehlen im Jahr 1845" im Strehlener Heimatblatt ...

-Hussinetz. In: Anders: Statistik der Evangelischen Kirche in Schlesien. 1848, S. 271; Neuauflage: 1867, Seiten 
367-368, s. u.

-Hussinetz entsteht; Podiebrad, in: Görlich: Geschichte der Stadt Strehlen, 1853, siehe unten, Seiten 552-555
-Joh. Franz Albert Gillet: Falks Abschiedspredigt und die Geschichte. Zur Steuer der Wahrheit und als Beitrag 

zur Geschichte der Reformierten in Schlesien und der Union nach urkundlichen Quellen zusammen-gestellt. 
2  Abteilungen,  Breslau  1855.  1.  Abteilung:  Die  Reformierten  in  Schlesien  und  die  Union.  Ein  aus 
urkundlichen Quellen geschöpfter Beitrag zur neuesten Kirchengeschichte. 176 Seiten

-Bericht über einen Mord in Podiebrad. In: Patriotisches Wochenblatt für Stadt und Land [Münsterberg]. 9. 
Jahrgang. Breslau 1857. Ausgabe vom 18. November 1857

-Blankenburg: Bericht über den Fraß der Arvicola glareola im Schutzbezirke Mehltheuer. In: Verhandlungen des 
Schlesischen Forstvereins, Breslau 1858, S. 90-94

-Laurentius Vorschischek, einer böhm. Kirchengemeinde Vorsteher Augsb. Confession in Prag, vormals durch 
27 Jahre Mitglied des Ordens der Barmherzigen Brüder und ernannter Suprior etc., nunmehr böhmischer 
Exulant  zu  Ober-Podiebrad  bei  Strehlen  im Königl.  Preuß.  Schlesien,  Familienvater  und  Märtyrer  des 
Oesterreichischen Concordats, evangelischer Wahrheitszeuge, Kreuzträger mit drei Kindern fleht um eine 
Unterstützung in Christo Jesu. Eine kurze, wahrheitsgetreue Schilderung. Dresden 1859, 20 Seiten

-Eduard  Cauer:  Die  Umgestaltung  der  kirchlichen  Verhältnisse  Schlesiens  unter  Friedrich  den  Großen.  In: 
Schlesische Provinzialblätter, Band 1 NF, Glogau 1862, insbesondere Seiten 723-24

-Protest der Hussinetzer gegen die Niederlassung andersgläubiger. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 3 NF, 
Glogau 1864, S. 562

-Heřman z Tardy: [Bericht über Hussinetz]. In: Historii Hořatevského sboru. Jahrgang 1868, Seite 8
-František Augustin Slavík:  Husitské osady v pruském Slezsku [Ansiedlungen der  Hussiten im preußischen 

Schlesien] In: Kvety, 4. Jahrgang, Prag 1869, Seiten 132 und 134  (Heft Nr. 17)
-Frantisek Augustin Slavík: Potomci Bratrí  ceských v Pruském Slezsku [Die Nachkommen der Böhmischen 

Brüder im preußischen Schlesien] In: Svetozor, 4. Jahrgang, Prag 1870, Seiten 21-22 und 26-27 [auch in 
der Übersetzung von Karl Barta]

-Max Beheim-Schwarzbach9: Hohenzollernsche Colonisationen. Ein Beitrag zu der Geschichte des preußischen 
Staates und der Colonisation des östlichen Deutschlands. Verlag von Duncker & Humblot. Leipzig 1874

-Pastor Josef Tardy †. In: Rübezahl. Schlesische Provinzialblätter, 14. Band Neue Folge, Liegnitz 1875, Seite 
289

9 Lehrer  am  Pädagogium  Ostrowo  (Ostrau)  bei  Filehne  (Westpreußen);  vergl.  R.  Prümers:  Max  Beheim-
Schwarzbach. † 22.07.1910. In: Historisches Monatsblatt für die Provinz Posen, Band 12, 1911, S. 17-22
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-Alois Vojtěch Sembera: Mnoho-li jest  Cechu, Moravanů a Slováků a kde obývají. [Ob es viele Tschechen, 
Mähren und Slowaken gibt und wo sie leben.] In: Casopis Musea krállovstvi Ceského, 50. Jahrgang, Prag 
1876, Heft 3 ff., Seiten ... 647-685

-Max Beheim-Schwarzbach: Geschichte der "Hussiten"-Ansiedlungen unter Friedrich II.  als  Mittelpunkt der 
böhmischen Glaubenskolonie in Preußen. In: Zeitschrift für Preußische Geschichte und Landeskunde, 13. 
Jahrgang, Berlin 1876, Verlag Ernst Siegfried Mittler und Sohn, Seiten 395-466 und 481-559 

-František Augustin  Slavík:  Ceská  emigrace  r.  1741-42  [Böhmische  Emigration  1741-42],  in:  Osveta,  7. 
Jahrgang, Prag 1877, Seiten  797-807, 891-901 (Hefte Nr. 11 und 12)

- František  Augustin Slavík: Ceská emigrace 1742/51 [Böhmische Emigration 1742/51] In: Osveta 187710, Nr. 
22 

-Hussinetz. Podiebrad. In: Schimmelpfennig: Strehlen und der Rummelsberg, 1878, S. 43-45, siehe unten
-[Herman z Tardy?]: Aufsätze über Hussinetz in: Neue Deutsche reformierte Zeitung [siehe Tardy (1882) - dort 

keine genaueren Angaben]
-Herman z  Tardy:  [Aufsatz  über  Hussinetz]  In:  Hlasy  ze  Siona  [sieheTardy (1882)  -  dort  keine  genaueren 

Angaben]
-Herman  z  Tardy11:  K  dejinám  reformované  cirkve  Husinecké  v  Pruském  Slezsku  [Zur  Geschichte  der 

reformierten Kirchengemeinde Hussinetz im preußischen Schlesien] In:  Casopis historický, 2. Jahrgang, 
Pardubice 1882, Seiten 28-34 [auch in der Übersetzung von Karl Barta]

-Bericht von Slavík über einen Besuch in Hussinetz, ca. 1885 [?]
-J.  A.  Kopietz:  Kirchengeschichte  des  Fürstentums  Münsterberg  und  des  Weichbildes  Frankenstein. 

Frankenstein 1885
- František   Augustin Slavík:  Pruské usilování o zeme ceské. [Preußische Bemühungen um das böhmische 

Land] In: Osveta, 18. Jahrgang, Prag 1888,  Seiten 861-877, 1015-1028, 1075-1090 (Hefte Nr. 10, 11 und 
12); auch als Einzeldruck, Prag 1901

-Die böhmischen Kolonien. In: Drescher, Chronik der Stadt Strehlen, 1889, Seiten 310-314, siehe unten
-Fürstentum  Münsterberg [Böhmen in Münsterberg].  In: Zeitschrift für Geschichte und Altertum Schlesiens, 

Band 23, Breslau 1889, S. 140
-Paul Drews: Böhmische Brüderexulanten im Meissnischen, in der Oberlausitz und in Schlesien. In: Beiträge zur 

sächsischen Kirchengeschichte, herausgegeben von Franz Dibelius und Theodor Brieger, 5. Heft, Leipzig 
1890. Verlag Johann Ambrosius Barth. Seiten 22-49

-Hussinetz. In: Hermann Hirschberg: Schlesischer Pfarralmanach, Berlin 1893, Seite 120; Neuauflage von K. 
Nietschmann, Berlin 1907

-Georg  Wese:  Münsterberg  als  Ausgangspunkt  der  Hussitenkolonien.  In:  Münsterberger  Zeitung,  Ausgabe  
vom 01. Juli 1899 

-J. Zemanuv: Ceská kolonie v Pruském Sleszku. [Böhmische Kolonien im preußischen Schlesien] In: Case, 8. 
Jahrgang, Prag 1899, S. 524-525

-Gustav Chlumský12: Kázánj kteréz pri jubilejnj památce sto a padesátiletého trwánj ewangelicko-reformowané 
ceské cjrkwe Husinecké w Pruském Slezsku dne 9. cerwence 1899 [Jubiläumspredigt zum Gedenken an das 
150-jährige Bestehen der ev.-ref. böhmischen Gemeinde Hussinetz im preußischen Schlesien am 9. Juli 
1899] Verlag Max Heinze, Syców [=Groß-Wartenberg] 1900 [auch in der Übersetzung von Heinz Krtschil]

- František  Augustin Slavík: Národnost a nábozenství [Nationalität und Frömmigkeit] In: Osveta, 34. Jahrgang, 
Prag 1904, Seiten 299-310, 532-544, 708-719 (Hefte Nr. 4, 6, 8) [insbesondere Seiten 713-719]

-Antonín Rysavý: Mezi potomky ceských emigrantu v Husinci a v Podebradech u Strelína v Pruském Sleszku. 
[Unter  den  Nachfolgern  der  böhmischen  Emigranten  in  Hussinetz  und  Podiebrad  bei  Strehlen  im 
Preußischen Schlesien] In: Svetozor, Prag 1907, S. 33-35, 66-68, 90-91 (Hefte Nr. 2, 3, 4)

-Die böhmischen Emigranten und ihre Schicksale;  Die evangelisch-deutsche und die evangelisch-böhmische 
Gemeinde unter gemeinsamen Predigern; Weitere Schicksale der evangelisch-böhmischen Gemeinde bis 
zur  Vereinigung  mit  der  evangelisch-deutschen  Gemeinde.  In:  Franz  Hartmann:  Geschichte  der  Stadt 
Münsterberg in  Schlesien von ihrer  Gründung bis  zur  Gegenwart.  Quellenmäßig  bearbeitet.  Verlag  H. 
Diebitsch. Münsterberg  in Schlesien 1907, Seiten 318-325 

-Theodor  Wotschke:  Die  Unterstützung  der  böhmischen  Brüder  in  Schlesien  durch  die  Schweizer.  In: 
Correspondenzblatt  des  Vereins  für  Geschichte der  evangelischen Kirche Schlesiens,  Band 10,  Heft  2, 
Liegnitz 1907, Seiten 242-250 

10 so laut Winter 1955, Seite 186, siehe unten. Wahrscheinlich die Fortsetzung des vorherigen Aufsatzes. In 
Osveta 1877 (nur 12 Hefte je Jahrgang) findet sich aber nur der obige Aufsatz ähnlichen Titels. Eventuell ist der 
Aufsatz  in  der  Zeitschrift  Kvety  oder  Svetozor  enthalten.  Vgl.  auch  die  bei  Tardy  1882  angesprochenen 
Aufsätze.    
11 Sohn des Hussinetzer Pastors Tardy
12 Pastor in Hussinetz, † 1910
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-Jan Hejret: Potomci ceských emigrantu v Pruském Slezsku. [Die Nachkommen der tschechischen Emigranten 
im preußischen Schlesien.] In: Studentský obzor mensinový, Band 4, Prag 1907/08, S. 147-149 

-Josef Volf: Z osudu ceského emigranta [Aus den böhmischen Emigrantenkolonien] In: Osveta, 38. Jahrgang, 
Prag 1908, S. 104-114 und 193-202 (Hefte Nr. 2 und 3)

-Theodor Wotschke: Zu den Beziehungen Schlesiens zu der Schweiz. In: Correspondenzblatt des Vereins für 
Geschichte der evangelischen Kirche Schlesiens, Band 11, Heft 2, Liegnitz 1909, Seiten 171-189

-Gustav  Adolf  Skalský:  Der  Exulantenprediger  Johann  Liberda.  In:  Jahrbuch  der  Gesellschaft  für 
Protestantismus in Österreich. 31. Jahrgang, Wien und Leipzig 1910, Seiten 117-379

-[ František Prudký:] Návsteva emigrantských osad v Nemecku a tretí cesta na Rus. [Besuch bei Emigranten-
Kolonien in Deutschland und dritte Reise nach Rußland] Prag 1910 (Adresár zahranic. Cechu, 1911, 83)

-Jan Hejret: Potomci ceských emigrantu v Prusku a Rusku. [Die Nachkommen der böhmischen Emigranten in 
Preußen und Rußland] In: Ceskoslovanský Kalendár Cechu v Rusku na rok 1911. Kijev 1911

-Curt  Czaya:  Der  Flugort  von  Pericallia  matronula  bei  Mehltheuer,  Kr.  Strehlen.  In:  Jahresheft  Verein  für 
Schlesische Insektenkunde, Heft 5, 1912, Seiten XI-XII

-Antonin Frinta:  Cestina emigrantských osad v Prusku [Die böhmische Sprache der Emigrantensiedlungen in 
Preußen] In: Sborník filologický, 4. Jahrgang, Prag 1913, Seiten 207-231

-Rudolf  Sedý: Nasi bratri v Pruském Slezsku [Unsere Brüder in Preußisch-Schlesien] Zpráva  Ceské Jednoty 
Misijní za rok 1913

-Richard Baumgarten: Die Mähren und die Tschechen in Schlesien. In: Schlesien. Illustrierte Zeitschrift für die 
Pflege heimatlicher Kultur.  Phönix Verlag Fritz und Karl  Siwinna, Breslau und Kattowitz.  6.  Jahrgang 
1912/13, Seiten 449-452 (Heft 16 vom 15. Mai 1913)

-Jan Auerhan: Osady ceských emigrantu v pruském Slezsku [Böhmische Emigranten-Kolonien im preußischen 
Schlesien]. In: Casopis turistu, 25. Jahrgang, Prag 1913, Seiten 349-356; auch gekürzt in: Osady ceských 
emigrantu v Prusku ..., 1920, s. u., Seiten 12-18

-Johannes  Ziekursch:  Die  innere  Kolonisation  im  altpreußischen  Schlesien.  In:  Zeitschrift  des  Vereins  für 
Geschichte Schlesiens, Band 48, Breslau 1914, S. 113-143

-Gustav  Adolf  Skalský:  Z  dejin  ceské  emigrace  osmnáctého  století.  2.  Díl.   [Aus  der  Geschichte  der 
tschechischen Emigration im 18. Jahrhundert. 2. Teil]. Chotebor nach 191113

-Jan Auerhan: Pro Potomky ceských emigrantu [Über die Nachkommen der böhmischen Emigranten]. In: Nové 
Cechy 1919; auch (gekürzt?) in: Osady ceských emigrantu v Prusku ..., 1920, S. 46-47, s. u.

-Jan  Auerhan:  Osady  ceských  emigrantu v  Prusku,  Polsku  a  Rusku.  [Böhmische  Emigranten-Kolonien  in 
Schlesien, Polen und Rußland] Praha, nákl. dra Hajna, 1920, 50 Seiten

-Benjamin  Fleischer:  Z  Husince  v  Pruském Slezsku  [Aus  Hussinetz  in  Preußisch-Schlesien].  In:  Kostnické 
Jiskry, 3. Jahrgang, 1921, Nr. 39, S. 234

-Willi Schubert: Neue Heimat. (Ein Gespräch in Hussinetz im Jahr 1750). In: Im Strehlener Land in alten Zeiten, 
1922, siehe unten, und in: Strehlener Heimatblatt, Dezember 1957, Seiten 6 und 7

-Augustin Seifert: Pro návrat potomku ceských emigrantu. [Für eine Rückehr der Nachkommen der böhmischen 
Emigranten], S. 145-148; Vladimír Mícan: Ceská emigrace v Pruském Slezsku [Böhmische Emigranten im 
preußischen Schlesien], S. 158-162; Jan Auerhan: Dnesní národní stav  ceských mensin v Prusku. [Der 
derzeitige  Bestand  der  tschechischen  Minderheiten  in  Preußen],  162-164.  In:  Nase  zahranicí  [Unsere 
Tschechen im Ausland], 3. Jahrgang, Prag 1922.

-Walter Junek, Friedrich Burian: Die Sage vom Apothekerberg bei Hussinetz. In: Heimatblätter für den Kreis 
Strehlen  Nr.  2/1923;  kommentiert  abgedruckt  bei  Hoffmann:  Jubiläumsschrift  zum 350.  Bestehen  der 
Adler-Apotheke Strehlen, 1941, S. 16-17, siehe unten

-Karel Vašut: Potomci ceských emigrantů na Střelínsku v Pruském Slezsku [Die Nachkommen der böhmischen 
Emigranten  in  Strehlen  im  preußischen  Schlesien],  S.  178-179;  Vladimír  und  Vera  Mícan:  Ceská 
nábozenská  emigrace  v  Prusku  [Böhmische  Glaubens-Emigration  in  Preußen.],  S.  179-185.  In:  Nase 
zahranicí, 4. Jahrgang, Prag 1923

-Der feurige Drache in Mittel-Podiebrad; Eene Murdsgeschichte ausm Biehmschen. In: Heimatblätter für den 
Kreis Strehlen, Nr. 5/1924

-J. Reich: Bauernhaus in den böhmischen Dörfern bei Strehlen (Hussinetz, Hölle),  Zeichnung in: Strehlener 
Heimatbuch, 1. Jahrgang (1925), siehe unten

-Walter  Junek,  Friedrich  Burian:  Die  Sage  vom  geheimnisvollen  Jäger  am  Rummelsberge.  In:  Strehlener 
Heimatbuch, 1. Band (1925), siehe unten, ohne Seitennummerierung; und in: Strehlener Heimatblatt, Juli 
1992, Seite 4

-Karel Vašut: Povest o Lékárnickém kopci v Husinci. [Die Sage vom Apothekerberg in Hussinetz] In: Svetlo a 
pravda, Band 2, Brünn 1926, Heft 5, Seite 12 und Heft 6, S. ...

13 Teil 1 behandelt die Zeit bis ca. 1740 und erschien 1911. Teil 2 als Einzelausgabe noch nicht nachgewiesen, 
evtl. in Form eines Zeitschriftenaufsatzes erschienen. Der Autor starb 1926.
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-Erwin Günther14: Die Gründungsgeschichte der Gemeinde Hussinetz (4 Texte: Wenceslaus Blanitzki, der erste 
Hussinetzer Prediger; Warum Strehlen die Altstädter Vorwerke verkaufte; Beschwerdebrief des Pächters 
der Strehlener Vorwerke; Der Prediger Blanitzki im Urteile seiner Schweizer Freunde). In: Heimatblätter 
für den Kreis Strehlen, Nr. 11/1926 vom 7. November 1926

-Erwin Günther: Wie die böhmischen Ansiedler in unser Land kamen; ders.: Die erste Ansiedlung von Böhmen 
im Kreise Strehlen; ders.: Die Gründung von Ober-, Nieder-, und Mittel-Podiebrad. In: Heimatblätter für 
den Kreis Strehlen, Nr. 12/1926 vom 5. Dezember 1926

-Vladimír  Míčan:  Ve  vyhnanství.   O  ceských  emigrantech  v  Pruskem  Slezsku  na  Opulsku  a  Strelínsku. 
Nákladem biblické jednoty v Brne, 1927. 140 S.  [In der Emigration. Bei den tschechischen Emigranten in 
Preußisch-Schlesien bei Oppeln und Strehlen. Verlag der Bibelgesellschaft, Brünn 1927] [Übersetzung der 
Texte über die böhmischen Dörfer im Kreis Strehlen von Heinz Krtschil]

-Hussinetz. In: Silesia sacra 1927, Seiten 223-224, siehe unten; Neuauflage: Silesia Sacra 1953, Seite 70, s. u.
-Bruno Klebs15: Die Gründung der evangelisch-reformierten Gemeinde Hussinetz durch Friedrich den Großen. 

In: Strehlener Heimatbuch, 3. Band 1927, Seiten 25-29, siehe unten
-Nordböhmisches Wanderlied. In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen Nr. 8/1927
-Friedrich  II.  und  die  Hussitischen  Niederlassungen.  In:  Maximilian  Hartmann:  Die  evangelische  Kirche 

Schlesiens in geschichtlicher Entwicklung bis auf die  Gegenwart.  Verlag Trewendt & Granier,  Breslau 
1928, Seite 38

-Das Scheiden (Loncreni) [böhmisches Lied aus: Beheim-Schwarzbach, 1876, siehe oben] in: Heimatblätter für 
den Kreis Strehlen Nr. 1/1928 vom 4. Januar 1928

-O Berg, o Berg (Hora, Hora) [böhmisches Lied aus: Beheim-Schwarzbach, 1876, siehe oben] in: Heimatblätter 
für den Kreis Strehlen Nr. 2/1928 vom 3. März 1928

-Elternabend der  Schule Mittelpodiebrad am 17. März 1928 [Programmzettel].  Druck Ernst  Brünn, Strehlen 
1928

-Weihnachten in den böhmischen Dörfern. (2 Texte: Erich Fr[iesel]: Weihnachten in Podiebrad; Willi Kr[tschil]: 
Weihnachten in Hussinetz.) In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen, Nr. 8/1928, Weihnachten 1928

-Günther Matzel16: Wie es zur Gründung von Nieder-, Mittel- und Oberpodiebrad kommt. Seiten 44-4917; Willi 
Schubert18:  Kolonistennot in Podiebrad. Seiten 49-5119.  In: Strehlener Heimatbuch, 4.  Band 1928, siehe 
unten

-Heinrich Duvinage: Hussinetz. In: Das Evangelium im Strehlener Land, 1928, Seiten 29-34, siehe unten;  unter 
dem Titel "Das Kirchspiel Hussinetz" in: Strehlener Heimatblatt, Januar und Februar 1960; und ... 1975; 
und Mai (S. 14-15) bis Juni (S. 16) 1989; und gekürzt September 1994, Seiten 4 und 5; und Februar 1995, 
Seiten 10-11; und Juni 1998, S. 2-4

-Josef Štefan Kubín: Ceské vedomí emigrace strálské [Das böhmische Bewußtsein der Strehlener Emigranten], 
S.  16-24;  Karel  Vasut:  Z  kraje  ceských  emigrantu na  Strelínsku  [Aus  dem  Kreis  der  böhmischen 
Emigranten in Strehlen], S. 24-26; In: Nase zahranicí, Band 9, Prag 1928-29

-Hussitten in der Grafschaft Glatz, in Schlesien und anderswo. In: Nimptscher Landsmann-Kalender 1929
-Erwin  Günther:  Vorläufer  und  Nachzügler  der  böhmischen  Siedler  in  der  Gegend  von  Strehlen;  Aus  der 

Bittschrift  des  Laurentius  Vorschischek;  Eine  Geschichte  aus  Podiebrad;  Erwin  Günther:  Deutsch-
Böhmisch  aus  der  Strehlener  Altstadt.  In:  Heimatblätter  für  den  Kreis  Strehlen  Nr.  8/1929  vom  31. 
Dezember 1929

-Erwin Günther: Federschleißabend - Peridrani - Federball. Ein Beitrag zur Volkskunde der böhmischen Dörfer; 
ders.:  Nachtjägergeschichten aus dem Böhmischen. In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen Nr. 1/1930 
vom 08. Februar 1930

-Heinrich  Duvinage:  Die  reformierte  Gemeinde  Hussinetz.  In:  Monatliche  Mitteilungen  der  evangelisch-
reformierten Hofkirchengemeinde Breslau, 2. Jahrgang, Mai und Juni 1930, insg. 4 Seiten

14 ab  1921  als  Rektor  in  Strehlen,  ab  1939  Rektor  der  Mittelschule,  Gründer  und  Leiter  des  Strehlener 
Heimatmuseums  in  der  Jugendherberge  am  Sportplatz  Marienberg,  Leiter  des  Strehlener  Berge-Vereins, 
Verfasser und Herausgeber vieler Heimatschriften und Aufsätze zum Kreis Strehlen, insbesondere der Strehlener 
Heimatblätter und der Strehlener Heimatbücher bzw. -kalender, * 19.01.1891, † 03.04.1949 (siehe Strehlener 
Heimatblatt April 1954, S. 11)
15 Rektor an der Schule in Hussinetz, ab 1929 in Neumarkt 
16 Hauptlehrer in Mittel-Podiebrad, später in Breslau, † vor 1955
17 und in: Strehlener Heimatblatt, Oktober 1955 (Schlesischer Beobachter Nr. 3, S. 4); November, S. 3;  Januar 
1956, S. ...
18 Hauptlehrer in Töppendorf, später in Strehlen
19 und in: Strehlener Heimatblatt, März und April 1956
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-Ferdinand Reith: Über Ziele und Wege einer erbbiologischen Untersuchung in den Hussitendörfern bei Strehlen 
in Schlesien. In: Schlesische Gesellschaft für vaterländische Cultur, 102. Jahresbericht für 1929, Sektion: 
Schlesische Gesellschaft für Vererbungsforschung. Breslau 1930 (Bericht vom 10. Juli 1929)

-Wilhelm  Wolanke:  Eine  erbbiologische  Untersuchung  in  schlesischen  Hussittendörfern.  In:  Familien-
geschichtliche Blätter, 28. Jahrgang, Leipzig 1930, Spalte 344 (Sept. 1930)20

-Ludwig Waldecker: Hussinetz. Ein Beitrag zur Geschichte des preußischen Verwaltungsrechts. In: Festgabe der 
rechts-  und staatswissenschaftlichen Fakultät  in  Breslau für  Paul Heilborn zum 70.  Geburtstag am 06. 
Februar  1931  (Abhandlungen  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  Vaterländische  Cultur.  Geisteswissen-
schaftliche Reihe. Heft 5) Verlag M. & H. Marcus, Breslau 1931, Seiten 145-179

-Erwin  Günther:  Der  Hussinetzer  "Interessentenstreit";  ders.:  Prediger  Blanisky  verläßt  Hussinetz;  ders.: 
Hochzeit in Hussinetz. In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen Nr. 8/1931, Weihnachten 1931

-Josef  Štefan  Kubín:  Ceské  emigrantské  osady  v  pruském  Slezsku.  Cechové  Strálstí  [Tschechische 
Emigrantensiedlungen im preußischen Schlesien. Die Tschechen in Strehlen.] Prag 1931, 282 Seiten

-Karl  Karliczek:  Die  Gründung  der  böhmischen  Kolonien  in  Schlesien  durch  Friedrich  den  Großen.  In: 
Oberschlesischer Heimatkalender, 1931, Seiten 79-81

-Wem gehört die Hussinetzer Allmende? Ein höchstrichterliches Urteil aus dem Jahre 1847. In: Heimatblätter für 
den Kreis Strehlen Nr. 1/1932 vom 11. Februar 1932

-G. Krause: Hussitten im nördlichen Niederschlesien. In: Der Heimatbote. Volkskalender für Niederschlesien. 
Glogau 1932, Seite 48

-Walter P., Erich J.: Weihnachtsfeier in Hussinetz. (2 kurze Texte) In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen Nr. 
7/1932 vom 31. Dezember 1932

-Gerhard Hultsch: Die Bedeutung des Hussitentums im Leben der schlesischen Kirche. Examensarbeit, Breslau 
1935, Original im Breslauer Staatsarchiv, abgedruckt in: Im Dienst der schlesischen Kirche. Festschrift für 
Gerhard Hultsch zum 75. Geburtstag. Herausgegeben von Dietrich Meyer und Ulrich Hutter. (7. Beiheft 
zum Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte), Verlag "Unser Weg", Lübeck 1986, Seiten 1-14

-Bericht von der Reise der Brüder Sternberg und Georg Prochaska unter die Böhmen in Schlesien im Juni 1765. 
In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 69, Breslau 1935, S. 233-238

-Erwin Günther:  Das Strehlener  Heimatmuseum erzählt:  Johann Gottlieb Stranowsky, der  letzte  Hussinetzer 
Schnupftabacksdosenmacher. In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen Nr. 1/1936 vom 03. Februar 1936; 
und in: Strehlener Heimatblatt, Oktober 1988, Seite 7

-Die Marienkirche in Strehlen-Altstadt (ev. reformierte Kirche). In: Nagel: Rund um den Rummelsberg, 1936, S. 
71-73 (mit Foto), s. u.

-Hussinetz (mit Foto der Kirche), Podiebrad. In: Nagel: Lutherisches Ringen am Rummelsberg, 1936, s. u.
-Gemeinsame Beschwerden der Strehlener Bäcker und Fleischer über die böhmischen Kolonisten 1783-1799. In: 

Hoffmann: Geschichte der Strehlener Bäcker-Innung, 1936, Seiten 48-50, s. u.
-Vladimír  Mícan: Za zárí  kalicha v cizine.  (Kniznice Biblické Jednoty,  Band 12),  Brno 1937, 272 S. [Das 

Erglänzen des Kelches in der Fremde. Brünn 1937]
-Richard Berndt: 340 Jahre Gerichtskretscham in Mittel-Mehltheuer. In: Strehlener Tageblatt, Ausgabe vom 01. 

Oktober 1937 (Nr. 229/1937)
-Steinbrüche Podiebrad, Töppendorf. In: Scheumann: Sudetische Studien III, 1937, s. u.
-Beteiligung  des  Strehlener  Schmiedemittels  an  einer  Eingabe  gegen  die  böhmischen  Kolonisten  1799.  In: 

Hoffmann: Geschichte der Strehlener Hufschmiede, 1937, S. 57-58, s. u. 
-Heinrich Duvinage21: Die reformierte Kirchgemeinde Hussinetz in Schlesien. In: Sonntagsblatt für evangelisch-

reformierte Gemeinden, Verlag A. Bretzler, Emden (Ostfriesland) [wohl 46. Jahrgang 1937, 2. Halbjahr]
-Richard Berndt: Dorf und Kretscham Mehltheuer 1300 (1597) - 1937. In: Heimatblätter für den Kreis Strehlen 

Nr. 5/1938 bis Nr. 2/1939; auch als Einzeldruck im Verlag Paul Schwarzer, Strehlen 1939, 24 Seiten; und 
in:  Strehlener  Heimatblatt,  Mai  bis  November  1973;  und  auch  November  1982  bis  August  1983. 
(ergänzende Anmerkungen des Autors siehe unten)

-Hussinetzer  Pastoren  1749-1938.  In:  Schultze:  Predigergeschichte  des  Kirchenkreises  Strehlen.  1939,  siehe 
unten

-Die religiösen Wanderungen in Schlesien. In: Jahrbuch des Vereins für Schlesische Kirchengeschichte, Band 
29, Liegnitz 1939, S. 55-78 [Münsterberg und Hussinetz S. 72-73]

-Karl G. Bruchmann: Friderizianische Kolonistenverzeichnisse aus Schlesien (1772). In: Familie, Sippe, Volk, 5. 
Jg., Berlin 1939, S. 87-92

-Karl Eistert: Die ländlichen Siedlungsformen im Kreise Strehlen. In: Strehlener Heimatkalender, 7. Band 1940, 
Seiten 75-95

20 vergl. Fußnote 63
21  vorletzer Pastor in Hussinetz († 1943)
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-Friedrich Schwenker: Die Toleranz Friedrichs des Großen und die Schlesischen Kirchen, Teil 1 1741-1741 
[Münsterberg, S. 151-152]. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 75, Breslau 1941, S. 
138-156

-Gerhard Hultsch: Aus der Geschichte der böhmischen Gemeinden innerhalb der schlesischen evangelischen 
Kirche. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, 77. Band, Breslau 1943, Seiten 95-101; und 
um die Literaturangaben gekürzt in: Jahrbuch für schlesische Kirchengeschichte, Band 33, Düsseldorf 1954, 
Seiten 84-90

-Friedrich Jamurske22: 100 Jahre Kolonie Eichwald. In: Strehlener Tageblatt, Samstag, ... Oktober 1943, und in: 
Strehlener Heimatblatt, Mai 2005, Seite 

-Mitteilung der Ortsgruppe Mehltheuer. Am Dorfteich in Mehltheuer (Foto). In: Feldpostbrief März/April 1944, 
Seite 13, siehe unten

- - - - - - - - - - 
-Josef Nemecek: Reemigraci  strálských  Cechu [Reemigration der Strehlener Böhmen], Prag 1945 [Auch als 

Manuskript in der Übersetzung von Karl Barta]
-Friedrich  Kopatschek:  Letzte  Nachrichten  aus  der  Heimat  [Hussinetz-Altstadt].  In:  Stehlener  Heimatblatt, 

Oktober 1952, S. 10
-Johann Liebal:  Eine Nachricht  von daheim [Hussinetz],  März,  S.  10;  Luise Würfel:  Nachricht  von daheim 

[Hussinetz], November, S. 3. In: Strehlener Heimatblatt, 1954
-Eduard Winter:  Die tschechische  und slowakische  Emigration in  Deutschland im 17.  und 18.  Jahrhundert. 

Berlin 1955 
-Dorfteich vor dem Gasthaus Rudolf Fleger in Mehltheuer, Kr. Strehlen. In: Vätererbe 1955
-Strehlen - Buntweberei in Hussinetz, Strehlen - am Windmühlenberg. Fotos in: Vätererbe 1956
-Ordination Gustav Chlumsky: In: Jahrbuch für Schlesische Kirche und Kirchengeschichte, Band 37, Ulm 1958, 

S. 158
-Hussinetz, evangelisch-reformierte Kirche. Federzeichnung in: Vätererbe, 1959
-Josef Alfred Hoffmann: Die Hussiten in Schlesien. In: Strehlener Heimatblatt, ... 1959; und in: Bote aus dem 

schlesischen Burgenland, Velen, September 1959, Seite 7
-Alfred Kilian: Friedrichstein (Hussinetz), Kr. Strehlen. In: Strehlener Heimatblatt, Juni (Seiten 7-8) und Juli 

1959 (S. 15)
-Töppendorfer Schule, Kr. Strehlen. Foto in: Vätererbe 1960
-Gerhard Piezunka: Bei Münsterberg lagen "böhmische Dörfer". In: Der Schlesier, 12. Jg. 1960, Nr. 26, S. 3
-Böhmische Baude - Terassengarten - Friedrichstein bei Strehlen; Strehlen in Schlesien - Altstadt. Fotos in: 

Vätererbe 1961
-Aus der Geschichte der "Böhmischen Baude" in Friedrichstein bei Strehlen. In: Strehlener Heimatblatt, Februar 

1962, Seite 14
-Josef Zwikirsch23: Geschichte von Mehltheuer-Podiebrad (bis 1889), entnommen der Chronik von Mehltheuer-

Podiebrad. In: Strehlener Heimatblatt, Mai 1962; und auch April 1983, Seiten 7 und 8 
-Zu Hussinetz, Kr. Strehlen. Foto in: Vätererbe, 1962
-Kriegs-  und  Vertreibungsopfer  aus  Hussinetz,  Podiebrad,  Pentsch,  Katschelken  und  Eichwald  in  der 

Aufstellung von Paul Nitschke 1962,  siehe unten
-Altes Bauernhaus in Friedrichstein, Kr. Strehlen. Zeichnung in: Vätererbe 1963
-Federball bei Fleger in Mehltheuer, Kr. Strehlen; Ev. Kirche Töppendorf. Fotos in: Vätererbe 1964
-Willi  Schubert: Vertriebene kamen nach Schlesien. Flüchtlingsgespräche in Hussinetz bei Strehlen im Jahre 

1750. In: Der Schlesier, 16. Jg. 1964, Nr. 20, S. 8
-Gotthard Münch24: Die evangelische Gemeinde Münsterberg und die böhmische Einwanderung zu Beginn der 

preußischen  Zeit,  Seiten  13-43;  Ordination  Benno  Krause,  S.  155;  In:  Jahrbuch  für  Schlesische 
Kirchengeschichte, Band 44, Ulm/Donau 1965, 

-Gesangverein  Mehltheuer-Podiebrad.  Ausflug  nach  Fürstenstein  1929  mit  Hauptlehrer  Zwikirsch.  Foto  in: 
Vätererbe 1965

-Die Gründung von Hussinetz 1749-52, S.  68-69; Die Gründung von Neu-Podiebrad 1764-1769, S.  72; Ein 
Bittgesuch aus Neu-Podiebrad an den König und seine Ablehnung 1768, S. 72-74. In: Hoffmann: Chronik 
der mittelschlesischen Kreisstadt Strehlen, Teil 2, 1965, siehe unten

-Ref. Gemeinde Münsterberg und Hussinetz. In: Wolfgang Berndt, Gotthard Münch: Josef Ernst Bergmanns 
Chronik denkwürdiger Begebenheiten der ev.-christl. Gemeinde Straußeney25. In: Jahrbuch für Schlesische 
Kirchengeschichte, Band 45, Ulm/Donau 1966, S. 111-148

22 Lehrer in Steinkirche
23 Hauptlehrer in Mittel-Podiebrad
24 bis zur Vertreibung Oberstudiendirektor in Ohlau (* 26.09.1897)
25 zum Verbleib des Originals siehe Jahrbuch Bd. 49 (1970), S. 192-207
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-Josef Alfred Hoffmann: Eine Strehlener Apothekersage böhmischen Ursprungs. In: Vätererbe 1970, Seite 52
-Nachkommen  und  Eltern  von  Charlotte  Förster  geb.  Smolla  (*  01.04.1824  in  Podiebrad).  In:  Deutsches 

Geschlechterbuch, Band 153 (3.  Schlesischer  Band),  Verlag C. A. Starke,  Limburg an der  Lahn 1970, 
Seiten 46-55

-Günter  Machert:  Andreas  Macher  aus  Bielitz  und  die  böhmischen  Exulanten.  In:  Jahrbuch  für  schlesische 
Kirchengeschichte, Band 50, Verlag "Unser Weg", Düsseldorf 1971, Seiten 60-124

-Iva  Heroldová:  Zivot  a  kultura  ceských  exulantu  z  18.  století.  Das  Leben  und  die  Kultur  der  religiösen 
Emigration des 18. Jahrhunderts. Prag 1971, 256 S. [enth. 40 S. Zusammenfassung in deutsch]

-M. R.: Herr Pastor Krause 25 Jahre in Delmenhorst! In: Strehlener Heimatblatt, Februar 1972, Seite 17 und in: 
Bote aus dem schlesischen Burgenland, März 1972, Seite 11

-[Karl Babatz:] Chronik der Gemeinde Hussinetz. In: Strehlener Heimatblatt, November 1972 bis März 1973
-Gerhard Hultsch: Porträt einer schlesischen Gemeinde. Friedrichstein (Hussinetz), Kr. Strehlen. In: Schlesischer 

Gottesfreund, 24. Jahrgang 1973, Nr. 2, S. 8
-Gerichtskretscham Fleger. Foto in: Strehlener Heimatblatt, Juli 1974, Seite 1
-Friedrichsteiner Schachclub, Foto 1934/35 in: Strehlener Heimatblatt, April 1975, Seite 11
-"Böhmische  Baude"  Friedrichstein  bei  Strehlen.  Foto,  März  1976,  Seite  23;  Pastor  Benno  Krause.  Foto, 

September 1976; In: Strehlener Heimatblatt 1976
-Gotthard Münch: Hussinetz (S. 203); Podiebrad. In: Handbuch der historischen Stätten: Schlesien, 1977, siehe 

unten
-Pastor Blanitzky. In: Altpreußisches evangelisches Pfarrerbuch von der Reformation bis zur Vertreibung im 

Jahre 1945. 1. Teil, Hamburg 1977; Ergänzungen in Jahrbuch f. Schles. KG, Bd. 60, 1981, S. 215
-[Karl Babatz:] 150-Jahr-Feier in Hussinetz im Jahre 1899. In: Strehlener Heimatblatt (auf 2 Ausgaben verteilt), 

Oktober 1977, Seite 24 (Foto) und Januar 1978, Seite 6 (Text) und Seite 24 (weitere Fotos) 
-Hussinetz  (Seiten  81-82  und  481).  Münsterberg  (Seiten  253-254,  616-617)  In:  Schlesische  Dorf-  und 

Stadtkirchen. 1977 siehe unten
-Richard Schwalbe: Zur Schule in Töppendorf, Januar 1978, Seite 10; Oskar Tieschert: Erinnerungsbericht über 

Gründung und Aufbau der Freiwilligen Feuerwehr Töppendorf vor 80 Jahren,  Juni 1978, Seiten 14 und 24 
(Foto); In: Strehlener Heimatblatt 1978

-Schulklasse  Töppendorf  1934.  Foto,  Januar  1979,  Seite  24;  Ev.-ref.  Kirche  Hussinetz  (Strehlen-Altstadt), 
Innenansicht, Mai 1979, Seite 24; Fritz Weikert: Das letzte Dorffest vor 40 Jahren in Töppendorf, Juni 
1979, Seite 7  [und auch Juni 1989, Seiten 15-16]; In: Strehlener Heimatblatt 1979

-Bernd  Radetzki:  Wenceslaus  Blanitzky,  Prediger  der  böhmischen  Exulanten  in  Schlesien  (1744-1754).  In: 
Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte, Band 58, Lübeck 1979, Seiten 101-134

-Bernd Radetzki: Familiennamen aus der Parochie Hussinetz, Kreis Strehlen. In: Ostdeutsche Familienkunde, 
Band 8, Seiten 369-374 (Heft 4/1979), Verlag Degener & Co., Neustadt (Aisch) 1979

-Alfred Kilian: Der Apothekerberg auf dem Ziegenberg, Januar 1981, Seiten 5 und 6; Böhmische Baude in 
Friedrichstein bei Strehlen. Foto, Januar 1981, Seite 23; Strehlen-Altstadt mit Windmühlenberg und einem 
Teil von Friedrichstein. Foto, März 1981, Seite 23; Blick vom Wasserturm auf Strehlen und auf den ev.-ref. 
Friedhof. Foto, Dezember 1981, Seite 31; In: Strehlener Heimatblatt 1981

-Gaststätte zum Bergel am Rummelsberg in Katschelken (Krtschil). Foto, Februar 1982, Seite 23; In Hussinetz, 
Kr. Strehlen (Ansichtskarte), Oktober 1982, Seite 23; In: Strehlener Heimatblatt 1982

-Mehltheuer: Aus der Chronik [von Josef Zwikirsch], August 1983; Erinnerungen [an Pentsch]. Jugendstreiche 
aus dem Strehlener Land, September 1983, Seite 3; In: Strehlener Heimatblatt 1983

-Evangelischer Jung-Mädchen-Verein Hussinetz 1930. Foto in: Strehlener Heimatblatt, Oktober 1983, Seite 27
-Töppendorf. Schule und Torfteich. Fotos, Mai 1984 Seite 29; Aus der Schulchronik zu Mehltheuer [von Josef 

Zwikirsch], August 1984; Töppendorf, Kirche und Kriegerdenkmal, Hussinetz (Privataufnahmen). Fotos, 
Oktober 1984, Seite 27; In: Strehlener Heimatblatt 1984

-Die Lehrer der Schule Töppendorf. Foto in: Strehlener Heimatblatt, August 1985, Seite 27
-Johannes Grünewald: Die Pastoren der neugegründeten Kolonistengemeinden in Schlesien unter Friedrich dem 

Großen.  In:  Im  Dienst  der  schlesischen  Kirche.  Festschrift  für  Gerhard  Hultsch  zum  75.  Geburtstag. 
Herausgegeben  von  Dietrich  Meyer  und  Ulrich  Hutter.  (7.  Beiheft  zum  Jahrbuch  für  Schlesische 
Kirchengeschichte), Verlag "Unser Weg", Lübeck 1986, Seiten 15-51

-Gustav Papesch, Martin Schwarz:  Erinnerungen und die Dorfgemeinde Pentsch, Kr.  Strehlen, Januar 1987, 
Seiten 9-11; Erich Utikal: Unsere erste Reise nach der Vertreibung in die alte Heimat nach Strehlen und 
Umgebung  [nach Hussinetz und Podiebrad], Juli 1987, Seiten 8-9; In: Strehlener Heimatblatt 1987

-Freiwillige Feuerwehr Töppendorf 1923. Foto in: Strehlener Heimatblatt, Mai 1988, Seite 35; 
-Schulentlassung Hussinetz 1927 mit Lehrer Würfel. Foto, März, Seite 11; Schule in Mehltheuer, Foto,  April, 

Seite 17; Schulklasse Mehltheuer mit Lehrer Rosemann, Foto, Mai, S. 11. In: Strehlener Heimatblatt 1989
-Schulklasse Mehltheuer mit Lehrer Nitschke. Foto in: Strehlener Heimatblatt, Januar 1990, S. 15
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-Schule in Mehltheuer, Foto in: Strehlener Heimatblatt,  April 1992, S.  13; Försterei und Kriegerdenkmal in 
Mittel-Mehltheuer (Fotos), September 1992, Seite 13; In: Strehlener Heimatblatt 1992

-Edita  Štěříková:  Z nouze o spasení.  Ceská emigrace v 18.  steletí  do Pruského Slezska [Not um das Heil. 
Böhmische Emigration im 18. Jahrhundert ins Preußische Schlesien], Prag 1992, 182 S., ISBN 80-7072-
948-1

-Rudi  Fleger:  Ein  Großunternehmen  [Besuch  in  Hussinetz  und  Podiebrad],  Oktober  1993,  Seiten  2-5; 
Mehltheuer. Gasthaus Fleger, Foto, November 1993, Seite 15; In: Strehlener Heimatblatt 1993

-Johanna Zuchal: Böhmische Dörfer, Februar 1994, Seite 13; Kurt Fleger: Einige Erinnerungen an Hussinetz, 
später  umgetauft  auf  Friedrichstein.  In:  Strehlener  Heimatblatt,  Juli  1994,  Seite  2-6;  Schulausflüge der 
Schule Hussinetz um 1933, 4 Fotos, November 1994, Seite 3; Ingeborg Würfel: Zur Geschichte meines 
Heimatortes  Hussinetz,  später  umbenannt  in  Friedrichstein,  November  1994,  Seite  4;  In:  Strehlener 
Heimatblatt 1994

-Kurt  Fleger:  Die  Vorgeschichte  der  Besiedlung  der  "böhmischen  Dörfer",  Januar  1995,  S.  7-8;  Alfred 
Alexander: Friedrichstein. April 1995, S. 12-13; Mehltheuer, Dorfteich (Foto), November 1995, S. 32; In: 
Strehlener Heimatblatt 1995

-Hussinetz.  8 Fotos aus der Sammlung der Strehlener Heimatgruppe, Herne.  In:  Bilder aus Stadt  und Kreis 
Strehlen, Heft 4, Teil 1, 1995, siehe unten

-Podiebrad. 17 Fotos aus der Sammlung der Strehlener Heimatgruppe, Herne. In: Bilder aus Stadt und Kreis 
Strehlen, Heft 4, Teil 2, 1995, siehe unten

-Edita Štěříková: Zeme otcu [Land der Väter]. Vydal Spolek exulantu v Praze, v roce 1995 [Herausgegeben vom 
Bund  der  Exulanten,  Prag  1995]  503  Seiten  [Übersetzung  der  Hussinetz  und  Podiebrad  betreffenden 
Abschnitte von Heinz Krtschil]

-Gasthaus Johann Podhaisky und Böhmische Baude, Hussinetz, S. 11; Schulklasse Töppendorf (Jg. 1925-26), S. 
17. Fotos in: Strehlener Heimatblatt, Februar 1996

-Siegfried Hasler: Töppendorf. In: Strehlener Heimatblatt, Juni 1996, Seiten 17-18 und Oktober 1996, Seiten 18-
19 (2 verschiedene Texte)

-Hussinetz. Foto mit Schülern der Jahrgänge 1911/12 und Lehrer Anders, 1924, April 1997, Seite 11; Schule 
Friedrichstein  1927/28.  Foto,  September/Oktober,  Seite  15;  Siegfried  und  Ruth  Göbel:  Töppendorfer 
"Puschweiber" 1925 (mit Foto), Dezember, S. 16; In: Strehlener Heimatblatt 1997

-Siegfried  Hasler:  Töppendorf.  Eine  Jugenderinnerung  aus  den  letzten  Kriegstagen,  Hefte  Januar  bis  Mai; 
Erinnerungsberichte über das Ende der deutschen Zeit in den böhmischen Dörfern bei Strehlen in Schlesien 
1945/46, Juni, S. 11; Siegfried Hasler: Töppendorf. Eine heitere bis tragische Anekdote aus unserem Dorf, 
Juli, S. 14-15; In: Strehlener Heimatblatt 1998

-Elsbeth Gust  geb. Pätzold:  Erinnerungen an meine Kindheit  in  Töppendorf,  Januar,  S.  10-11;  Dorfansicht, 
Februar, S. 1; Edith Lorbeer: Friedrichstein. So sah ich mein Heimatdorf nach zweiundvierzig Jahren, April, 
S. 9-10 und Mai, S. 8-9; Siegfried Hasler: Töppendorf: Eine Bildbeschreibung und Träumerei, April, S. 15-
16;  Karl  Barta:  Erinnerungen eines 76jährigen an seine Kindheit  vor  siebzig Jharen im Jahre 1929 im 
Strehlener Land, August/September, S. 6-7; Klaus Preußer: Jubiläum der Evangelisch-reformierten Kirche 
in Strehlen, August/September, S. 10-11; In: Strehlener Heimatblatt 1999

-Siegfried Hasler: Der Krieg ist aus, wir trecken nach Haus (Töppendorf), Oktober 1999, November S. 12-13, 
Dezember, Januar 2000, S. 14. In: Strehlener Heimatblatt

-Heymann  Ehrlich26:  Kultur-  und  Gründungsgeschichte  der  fünf  böhmischen  Kolonien  bei  Strehlen.  In: 
Strehlener Heimatblatt, Oktober 1999; November  S. 10-11; Dezember; Januar 2000, S. 7-8; Februar

-Heinz-Werner  Fleger:  250  Jahre  Hussinetz/Friedrichstein  -  Feier  in  Strehlen.  In:  Festschrift  Bundes- 
heimattreffen 200027

-Ditmar  Kühne:  Ortsfamilienbuch  Hussinetz  aufgrund  der  Kirchenbücher  der  tschechischen  Gemeinde 
Münsterberg (1742-1811) und ber böhmisch-reformierten Gemeinde Hussinetz (1751-1890). Selbstverlag, 
Kulmbach 2000, VI und 726 S. (Deutsches Ortssippenbuch Reihe A, Band 278)28

-Wenzeslaus Blanitzky: Geschichte der in Schlesien etablierten Hussiten (nach einem Manuskript aus dem Jahr 
1763, kommentiert von Edita Štěříková, herausgegeben von Ditmar Kühne), Druck: Books on Demand, 
Selbstverlag des Herausgebers, Kulmbach 2001, 329 S., ISBN 3-8311-1054-9

-Edita Štěříková: Pozváni do Slezska, Vznik prvních českých emigrantských kolonií v 18.století do pruském 
Slezsku  [Einladung  nach  Schlesien,  Die  Gründung  erster  böhmischer  Emigrantenkolonien  im  18. 

26 Likörfabrikant und Lottereieinnehmer in Strehlen (1784-1873). Großvater des Nobelpreisträgers Paul Ehrlich. 
Die Chronik wurde 1862 in Strehlen verfaßt, Verbleib des Originals noch unklar, Abschrift von 1945 bei Kurt 
Fleger, evtl. auch Abdruck um 1868 im Strehlener Kreis- und Stadtblatt.
27 vergl. Flegers Internetbeitrag über Hussinetz auf der Seite der Bundesheimatgruppe.
28 dazu auch eine CD mit allen Dateien des Ortssippenbuches, dazu Dateien mit Abschriften von gedruckten 
und ungedruckten Texten zur Geschichte des Ortes
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Jahrhundert im preußischen Schlesien], KALICH, Praha 2001, 600 S., ISBN 80-7017-553-2  

nicht abgedruckte Texte
-Dokumente zu Hussinetz und Podiebrad im Staatsarchiv Breslau (Gründungszeit der Gemeinden 1742-1780; 

alte Repositur 14, 21, 199, 201, 201a, 223b)29 
-Dokumente des Landratsamtes Münsterberg zur Einwanderung der Böhmen in den Jahren 1742 ff. [Verbleib 

noch unklar]
-Dokumente des Landratsamtes Strehlen zu Hussinetz und Podiebrad [Grund- und Gerichtsakten heute im StA 

Breslau, s. u. - Verbleib des Restes noch unklar]
-Dokumente zur holländischen Spendenreise Blanitzkys 1746/47 [?] 
-Dokumente zur schweizer Spendenreise Blanitzkys 1747/48 im Züricher Staatsarchiv30

-Gemeinde-Akten  Hussinetz,  Mehltheuer-Podiebrad,  Eichwald,  Pentsch,  Töppendorf-Katschelken  [Verbleib 
noch unklar]

-Kirchengemeindeakten Hussinetz [vorhanden; evtl. in Töppendorf]
-Kirchenbücher Hussinetz (ab 1751) und der böhmisch-reformierten Gemeinde Münsterberg (ab 1742) [siehe 

eigene Aufstellung unten]
-Johann Theophil Elsner: Schlesisch böhmische Denkwürdigkeiten, oder kurzer Bericht von der schlesischen 

Colonisten Ausgang aus ihrem Vaterlande, verschiedenen Schicksalen und Widerwärtigkeiten in Schlesien, 
und  endlichen  Versorgung  oder  Beruhigung  derselben  im  Geistlichen  und  Leiblichen.   Berlin  1759 
[Zentralbibliothek Zürich, Handschriftensammlung; evtl. auch in einem Sammelwerk abgedruckt]

-Pametní  kniha církve Husinecké Slezsku zalozená na památku 500 leté  slávnosti  narozeni M. Jana Husi  z 
Hunece v královstvi Ceskem od Frant. Aug. Slavika rodem z Domanína un Blaníka roku 1869 [Denkschrift 
der  Hussinetzer  böhmischen  Kirche  in  Preußisch-Schlesien,  herausgegeben  zum  Gedenken  an  die 
Feierlichkeiten zum 500. Geburtstag von Magister Johann Huß aus Hunec im böhmischen Königreich von 
Frant. Aug. Slavik, gebürtig aus Domasín bei Blaník im Jahre 1869], 36 Seiten [Verbleib noch unklar, 
vergl. den gedruckten Aufsatz Slaviks vom Januar 1870]

-[Wilhelm Liebig, Friedrich Wilhelm Wulle, Karl Babatz31:] Chronik der Schule zu Hussinetz, erstes Buch 1764-
1907 [bei den Nachkommen des ehem. Hussinetzer Hauptlehrers Walter Würfel, Detmold; deren zweiter 
Abschnitt (Chronik der Gemeinde Hussinetz bis 1907) wurde im Strehlener Heimatblatt abgedruckt, siehe 
oben]

-Chronik der Schule zu Hussinetz, zweites Buch 1908-1945 [Verbleib noch unklar, wahrscheinlich wie oben 
(siehe auch Hinweis unten)]

-Lehrer Schwarzer: Historie der Hussinetzer Schule [ ? - soll sich in der Tschechei befinden. Eventuell ist damit 
das zweite Buch der Hussinetzer Schulchronik gemeint]

-Hauptbuch der evang. Schule in Hussinetz, Kr. Strehlen (Klassenbuch; Einschulung 1906 teilweise, 1907-1940 
vollständig) [bei Wilhelm Jirmann, Tri Sekery; Namensliste bei Strehlener Heimatgruppe, Herne]

-Zweiter Hauptkatalog der Volkssschule in Friedrichstein (Klassenbuch; Einschulung 1941-1944) [bei Wilhelm 
Jirmann, Tri Sekery; Namensliste bei Strehlener Heimatgruppe, Herne]

-[Johann  Traugott  Krinis,  Friedrich  Tschech,  Gottlieb  Schicha,  Josef  Zwikirsch,  Gerhard  Matzel,  Erich 
Rosemann:]  Schul-Chronik  der  Schule  zu  Mittel-Podiebrad,  erstes  Buch  1836-1935  [beim  ehem. 
Podiebrader Lehrer Joachim Lellek, Frankfurt am Main]

-Schulchronik von Mittelpodiebrad, zweites Buch, Jahre 1936 ff. [in Töppendorf]
-Klassenbücher der Schule zu Mittel-Podiebrad [Verbleib noch unklar, evtl. in Töppendorf]
-[Johann Traugott Krinis u. a.:] Schulchronik der Volksschule zu Pentsch 1837-1945 [Verbleib noch unklar]
-Klassenbücher der Schule Pentsch [Verbleib noch unklar]
-Hermann v. Tardy: Handschriftlicher Nachlaß (tschech.) [Prager Archiv]
-Protest  der  Hussinetzer  gegen  die  Beschränkung  des  Rechts  einer  freien  Prediger-Wahl,  10.08.1911  [Ev. 

Zentralarchiv, Berlin]
-Benjamin Fleischer: Bericht über eine Stippvisite in Hussinetz in Preußisch-Schlesien, Brief vom 26.09.1921 

(tschech.) [Prager Archiv]
-Lage-Plan einer ausgeführten Dränage für die Drän-Genossenschaft Eichwald, Kreis Strehlen. Maßstab 1:3000, 

Breslau 1934 [Strehlener Heimatgruppe, Herne]
-Richard  Berndt:  Anmerkungen  zu  "Dorf  und  Kretscham  Mehltheuer".  1939,  3  Seiten  [Handschriftliche 

Ergänzungen in  der  vom Autor  im Juli  1939 der  Deutschen  Bücherei  Leipzig gestifteten,  berichtigten 
Ausgabe seiner Broschüre]

29 vergl. Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 43, Breslau 1909, S. 310, Fußnote
30 Dokumente z. T. von Ditmar Kühne abgeschrieben, vergl. Anmerkung 27
31 Hauptlehrer in Hussinetz, † 1928
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-Friedrich  Podhaisky:  Vertreibung aus  Hussinetz  1946;  Adolf  Jandek:  Flucht  aus  Eichwald 1945;  Friedrich 

Jirmann: Pentsch 1945-46 (Dokumentation Gotthard v. Witzendorf-Rehdinger, s. u.) [Ost-Dokumentation 
im Bundesarchiv Koblenz, s. u.]

-Chronik des tschechischen Lehrers Oldrich Vitek, Mittel-Podiebrad, um 1958 [?]
-Gustav Papesch: Erinnerungen an Pentsch. Bonn 1986 [Bei den Nachkommen des Verfassers; auszugsweise im 

Strehlener Heimatblatt, Januar 1987, s. o.]
-Elsbieta  Czajkowska  geb.  Liesbeth  Taraba:  Erinnerungen  und  Erlebnisse  der  Nachkriegszeit  1945-1991 

[Podiebrad und Strehlen]. Strehlen 1991, 22 Seiten Handschrift [Original bei George v. Gellhorn, Münster; 
Kopie bei Strehlener Heimatgruppe Herne]

-Dalibor  Cimr:  Vzpomínki  na  ucitelské  pusobení  na  vseobecne vzdelavací  skole  s  ceským  vyucovacím 
jazykem  v  Prostredních  Podebradech,  okres  Strelín  [Erinnerungen  an  meine  Tätigkeit  als  Lehrer  der 
allgemeinbildenden  Schule  mit  tschechischer  Unterrichtssprache  in  Mittel-Podiebrad,  Kr.  Strehlen  (im 
Schuljahr 1949/50)], September 1993 [auch in der Übersetzung von Heinz Krtschil; auszugsweise im Buch 
"Zeme otcu" abgedruckt, S. 370-372, siehe oben.]

-Wilhelm Jirmann: Was ich 1945 in Friedrichstein-Hussinetz erlebte. Tri Sekery (Dreihacken) 1993, 11 Seiten 
Maschinenschrift [beim Verfasser in Tri Sekery]

-Plan der Gemeinden Hussinetz, Podiebrad, Pentsch und Eichwald mit Angabe der jeweiligen Hausbesitzer [nur 
Nachnamen], aufgestellt 1993 von Wilhelm Jirmann [Beim Bearbeiter; Kopie bei Strehlener Heimatgruppe, 
Herne; auch in das Buch "Zeme otcu", S. 463-473, aufgenommen, siehe oben]

-Sämtliche  Einwohner  Eichwalds  nach  dem  Stand  vom  01.  Januar  1945  [von  mir  angefertigte,  noch 
unvollständige Aufstellung. - Hussinetz, Podiebrad, Pentsch und Töppendorf in Vorbereitung]

II. 
Strehlen, Wansen und übrige Gemeinden des Kreises32 

Tages-/Wochenzeitungen

-Wochenblatt für die Stadt Strehlen. [1829 genehmigt; noch unklar, ob kurzzeitig erschienen]
- - - - - - 

-Strehlener Stadtblatt (mit Beilage "Strehlener Stadtgeschichten"), ab 08. März 1832, Verlag der Falchschen 
Buchdruckerei, Brieg  (bis 1844, dann Strehlener Kreis- und Stadtblatt; wöchentlich)

-Strehlener  Kreis-  und  Stadtblatt,  ab  13.  Januar  1844  (bis  1928,  dann  "Strehlener  Tageblatt");  Beilagen 
"Amtliches  Kreisblatt"  und  ab  1923  "Heimatblätter  für  den  Kreis  Strehlen",  Verlag  der  Falchschen 
Buchdruckerei  Brieg,  ab  01.07.1850  Verlag  der  Herlingschen  Buchdruckerei  Strehlen,  ab  01.07.1884 
Verlag Paul Schwarzer, Strehlen (bis 1884 wöchentlich, ab 1884 zwei Ausgaben, dann 3 Ausgaben pro 
Woche, ab 01.04.1924 sechsmal je Woche)

-Strehlener Tageblatt, ab 01. Juli 1928, bis 27. Januar 1945; 5 Ausgaben pro Woche; Beilagen "Heimatblätter für 
den Kreis Strehlen" und "Schlesischer Landwirt"; Jubiläumsausgabe 29. Januar 1933 (Nr. 25/1933) "90 
Jahre [= Jahrgänge] Strehlener Tageblatt"   

- - -
-Strehlener  Wochenblatt,  07.  April  1848  bis  30.  Juni  1850  (dann  Strehlener  Kreis-  und  Stadtblatt. 

Zusammenlegung.) Verlag A. H. Herling, Strehlen
- - - - - -

-Strehlener Landbote, 1849, Verlag A. H. Herling, Strehlen (nur kurzzeitig erschienen)
- - - - - -

-Strehlener Zeitung, ab 1876, mit Beilagen: "Amtliche Bekanntmachungen" und "Illustierte Beilage", Verlag 
Fritz Erler, später Verlag Traugott Erler, Strehlen, ab 1925 Verlag Hanusch & Witton, ab 1926 Verlag 
Urban, Jung und Lehmann, Erscheinen eingestellt am 11. Januar 1934 (zwei Ausgaben pro Woche, ab 1924 
dreimal wöchentlich)

- - - - - 
-Strehlener Neue Zeitung. Strehlen ab 1903, bis ..., dann "Der Volksbote"
-Der Volksbote. Strehlen ab ..., Verlag Paul Teichert, später Maximilian Mevius (zwei Ausgaben pro Woche). 

Erscheinen 1937 eingestellt
- - - - -

32 Enthalten sind auch Literaturangaben zu denjenigen Orten, die erst 1932 dem Kreis Strehlen zugeschlagen 
wurden und vorher zum Kreis Ohlau bzw. zu den aufgelösten Kreisen Münsterberg und Nimptsch gehörten.
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-Strehlener Anzeiger. Zeitung für die Kreise Strehlen, Ohlau, Nimptsch. Beilagen: "Bekanntmachungen der 
Behörden des Kreises Strehlen", "Zeitgeschehen im Wochenbild", "Landmanns Sonntagsblatt", 
"Unterhaltungsbeilage", Verlag Julius Teichert, Strehlen, ab 14. Januar 1930 [nur kurzzeitig erschienen]

- - - - - -
-Amtliches Kreisblatt für den Kreis Strehlen, ab ..., Erscheinen 1940 eingestellt 

- - - - - - 
-Beobachter  für  die  Städte und Kreise Ohlau,  Brieg und Strehlen.  Nur vom 09.  Januar  bis  27.  März  1861 

erschienen, herausgegeben von C. Günther, Verlag A. Bial, wöchentlich
- - - - -

-Volkszeitung für die Kreise Brieg, Ohlau, Strehlen, Münsterberg, Nimptsch. (Jahre 1921-1933 genannt) Brieg
-Volkszeitung für die Kreise Brieg und Strehlen

ehem. Kreis Ohlau, ab 1932 teilweise zum Kr. Strehlen
-Neues Wansener Stadtblatt (ab 15.12.1883 bis 1889, dann Wansener Zeitung) Verlag Max Heinze, ab 1887 

Verlag Max Stocklossa, zwei Ausgaben je Woche
-Wansener Zeitung (1889 bis 1936, dann Wansener Rundschau. Zusammenlegung) Verlag Max Stocklossa, ab 

1910 Verlag Arthur Witton, zwei Ausgaben pro Woche, später drei Ausgaben je Woche
-Wansener Rundschau (ab 1922, Erscheinen 1940 eingestellt) Verlag Josef Schwenke, drei Ausgaben je Woche

- - - - - 
-Ohlauer Kreisblatt, ab 1828
-Ohlauer Zeitung, bis 1920, dann "Schlesische Povinzzeitung"
-Ohlauer Kreis- und Stadtblatt [I]. 1869 bis 1920, dann mit Ohlauer Zeitung zur "Schlesischen Provinzzeitung" 

verschmolzen
-Schlesische Provinzzeitung. Ohlau 1924-1924, dann umbenannt in "Ohlauer Kreis- und Stadtblatt"
-Ohlauer Kreis und Stadtblatt. ab 1924. Wöchentliche Beilagen: "Unterhaltung und Wissen", "Nachrichtenblatt 

des  Kreislandbundes  Ohlau",  "Heimat-Blätter",  "Landsmanns  Wochenblatt",  "Bekanntmachungen  der 
Kreisbehörden Ohlau", "Die Sonntagsstunde"

- - - - - - 
-Ohlauer Wochenblatt 1853-1856

- - - - - - 
Katholische Kirchenblatt. Ohlau. ab 1927

ehem. Kreis Nimptsch, ab 1932 teilweise zum Kr. Strehlen
-Königlich Privilegiertes  Nimptscher  Kreisblatt,  ab 04. April  1845, bis 1848,  dann "Königlich Priviligiertes 

Nimptscher Kreis- und Stadtblatt"; wöchentlich
-Königlich Priviligiertes Nimptscher Kreis- und Stadtblatt, ab 1848, bis 30. Juni 1849, dann "Nimptscher Kreis 

und Stadtblatt"; wöchentlich
-Nimptscher Kreis- und Stadtblatt, ab 01. Juli 1849, bis ..., dann "Nimptscher Kreisblatt"
-Nimptscher Kreisblatt, ab ... 

- - - - -
-Der Landsmann. Patriotisches Wochenblatt für Stadt und Land. ab 12. Oktober 1850, bis 1884, dann "Der 

Landsmann. Nimptscher Zeitung"; wöchentlich, ab 1880 zwei Ausgaben pro Woche
-Der  Landsmann.  Nimptscher  Zeitung.  Ab  1884,  Verlag  Wilhelm  Wolff,  zwei  Ausgaben  pro  Woche,  ab 

01.11.1924 sechs Ausgaben pro Woche
---

-Nimptscher Volksblatt, genannt 1924

ehem. Kreis Münsterberg, ab 1932 teilweise zum Kr. Strehlen
-Münsterberger Wochenblatt zum Besten der Armen. Verlag Schmidt, Münsterberg. 2 Ausgaben je Woche (nur 

vom 29. Februar bis 28. August 1829 erschienen)
---

-Münsterberger  Wochenblatt.  Verlag  Kurts,  ab  1829  bis  1848,  Nr.  15,  dann  "Münsterberger  Stadtblatt", 
wöchentlich

-Münsterberger Stadtblatt, ab 1848, Nr. 16 bis 1849, Nr. 20
---

-Münsterberger Kreisblatt. Münsterberg 1842-1932
---

-Münsterberger Zeitung. Münsterberg 1883-1945
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Bücher/Zeitschriften/Aufsätze
Berichte und Aufsätze in den Strehlener Tages-/Wochenzeitungen 1829-1945 (inclusive Beilagen), Strehlener 
Heimatbüchern  (1925-30),  Strehlener  Heimatkalendern  (1940-43)  und  im  Strehlener  Heimatblatt  ab  1952 
(inclusive Beilagen) sind im Allgemeinen nicht eigens aufgeführt!

-Strehlen.  In:  Slesia  Bresla.  etc.  Totius  Slesie:  primo  in  generali:  deine  urbis  Vratislauien.  Suidnicen: 
Stregoniensis: ceterarumque urbium et opidor: in circuitu aiacentium pulcherrima et singularis descripto. 
[Schlesien, Breslau etc. Das ganze Schlesien: zuerst im allgemeinen: dann die Städte Breslau, Schweidnitz, 
Stiegau sowie die übrigen in einzigartiger Beschreibung] 1506; Neuausgabe durch Michael Schwarzenbeck 
1521; Neuausgabe durch Christoph Gottfried Hofmann in: Collectione Scriptores Lusat. Carpzoviana, Band 
4, S. 134 ff.; Neuausgabe in Johann Jacob von Fülders Schlesischen Bibliothek, S. 362 ff.; Übersetzung 
durch Kaspar Gottlieb Lindner 1740; kommentierte Neuausgabe von Paul Drechsler: Pancratii Vulturini 
Panegyricus Slesiacus, die älteste Landeskunde Schlesiens, in: Zeitschrift für Geschichte und Alterthum 
Schlesiens, Band 35, Breslau 1901, S. 35-67 

-Christliche bekentnis vom Abendmal des Leibs und Bluts Jhesu Christi des ... Joergen Hertzogen in Schlesien, 
Lignitz und Brieg etc. den Herrn Theologen, Pastoren und Lerern seiner ... Landen.. ubergeben zu Strehlen 
den 15. Januarii des 1575. Jars, Druck: Krafft, Wittemberg 1575, 4 Bl. 

-Samuel Horn: Leichpredigt beim Begräbnis des Caspar von Senitz zu Rudelsdorf, fürstlich Briegischen Rat und 
Hauptmann zu Strehlen und Nimptsch, getan am 4. März 1569, und der Witwe Anna geb. Zedlitz von 
Wikau33 gewidmet. Görlitz 1578

-Samuel Horn: Leichpredigt auf Balthasar von Senitz und Rudelsdorf zu Strehlen, in Rudelsdorf getan am 18. 
Nov. 1576. Görlitz 157834

-Samuel Horn: Leichpredigt auf Frau Ursula geb. Metzrod, Hausfrau des Heinrich von Senitz zu Rudelsdorf, 
Hauptmanns zu Strehlen und Nimptsch, getan zu Rudelsdorf am 3. Mai 1578. Görlitz 1578

-Samuel  Horn:  Leichpredigt  beim  Begrebnüs  des  Ehrwirdigen  ...  Herrn  Balthasaris  Tilesii,  Pfarrherrn  zu 
Strehlen, getan zu Strehlen den letzten Augusti 1592 [ † 27.08.1592]. Liegnitz 1593

-Paul Heusler: Leichenpredigt Anna von Seidlitz und Golau verw. von Reidburg geb. von Axlöwbe [Lorenzberg, 
† Jakobsdorf 25.08.1594], Druck Nik. Schneider, Liegnitz 1594, 47 S.

-Johannes Buchwälder (Pastor zu Strehlen): Leichenpredigt Hans von Gfug und Föllendorf [Manze, Brosewitz, 
Wäldchen, * Manze 19.09.1575, † Manze 01.01.1615], Druck Kaspar Siegfried, Brieg 1615, 56 S.

-Johannes  Buchwälder  (Pastor  zu  Strehlen):  Leichenpredigt  Katharina  von  Senitz  geb.  von  Warkotsch  [* 
18.03.1577, † Reisau 20.04.1615], Druck Kaspar Siegfried, Brieg 1615, 76 S.

-Johannes Buchwälder: Leichenpredigt Anna von Gregersdorf, geb. Fuchs von Obenhofen [Grögersdorf, * 1558 
in Mückendorf, † 25.09.1615 in Strehlen], Druck Kaspar Siegfried, Brieg 1616, 50 S.

-Paul Michael: Leichenpredigt Sophia von Wachtel verw. von Wentzky geb. Gfug von Föllerdorf [Ruppersdorf, 
* Neudorf 16.01.1564, † 08.10.1615], o. O. 1615, 72 S.

-Melchior Keill: Leichenpredigt Nicklaß von Burckhauß und Stolz [Freiher auf Schönjohnsdorf und Schildberg, 
† Breslau 01.07.1619], Breslau 1619, 16 S.

 -Christoph Raussendorff (Pfarrer zu Prieborn und Türpitz): Leichenpredigt Elisabeth von Reideburg und Krayn 
geb. Eckwircht von Starrwitz [Algersdorf, * Starwitz  06.12.1587, † 12.12.1619, begr. in Krommendorf], 
Druck Lambert, Leipzig 1621, 54 S. 

-Jakob  Timaeus:  Leichenpredigt  Adam  Friedrich  von  Kittlitz  und  Ottendorf  [*  Jäschkittel  20.04.1622,  † 
10.09.1625, begr. in Mechwitz], Druck Aug. Gründer, Brieg 1626, 26 S. 

-Georg  Quecker:  Leichenpredigt  Anna  v.  Gellhorn  und  Petersdorf  verw.  v.  Gregersdorf  geb.  Bock  von 
Girlesdorf [Kurtwitz, * Girlisdorf 1562, † 10.10.1625], 1626, 48 S.

-Georg  Fabricius:  Leichenpredigt  Eva  von  Gefug  und  Hallendorff  geb.  Stoch  von  Sigrott  [*  Wammen 
21.01.1576, † Brieg 08.02.1630], Druck Augustin Gründer, Brieg 1630, 55 S.

-Jac.  Heusler:  Leichenpredigt  Johannes  Cellarius  [Pfarrer  in  Oels,  *  Creutzberg  zu  Unter-Schreibendorf 
17.01.1573, † Oels 06.05.1630], 64 S. 

-versch.: Gedichtesammlung auf Magdalena von Woysel und Woyselsdorf geb. Mentzel [Ottwitz, † 11.06.1637]. 
Druck Baumann, Breslau 1637, 22 S.

-Johann Letschius (Pastor in Strehlen): Leichenpredigt Marianna Barbara von Seydlitz und Niclaßdorf, geb. von 
Rothkirch [Wammen, * 04.02.1620 in Wintzenberg,  † 28.02.1640 in Strehlen],  Druck Balthasar Klose, 
Brieg 1640, 86 S.

33 † 1578. Ihre Leichenpredigt auch von Horn verfaßt und 1578 in Görlitz gedruckt
34 Ehefrau Ursula geb. Zedlitz von Wilkau † 1565. Horns Leichenpredigt 1578 in Görlitz gedruckt
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-Joachim Weigel  (Pastor  zu  Prauß):  Leichenpredigt  Ursula  Stein  geb.  Suba  [*  Winzig  1600,  †  Mallschau 
02.01.1641, begr. in Prauß], Durck Georg Baumann, Breslau 1641, 36 S.

-Ananias  Weber:  Leichenpredigt  Rosina  von  Engelhard  und  Schellenstein  geb.  von  Czirn  [Prieborn, 
Krummendorf, Arnsdorf, Geppersdorf..., * 10.02.1620 Prieborn, † 28.12.1646 Breslau], Breslau 1647; auch 
abgedruckt in: Schatz-Kammer unterschiedener glückselig-erfundener, herzdringender Trauer-Reden ... in 
Schlesien gehalten ...,  Verlag Esasias  Fellgiebel,  Breslau 1665; Zusammenfassung bei:  Hans Jürgen v. 
Wilckens: Schlesische Leichenpredigten ... in Wolfenbüttel. Dortmund 1974, S. 36-37

-Johann  Anton  Tralles  (Diaconus  in  Strehlen).:  Leichenpredigt  Euphrosine  Zimmermann  geb.  Bielitzer 
[Strehlener Ratsherrnehefrau, begr. Strehlen 22.01.1652], Brieg 1652; auch abgedruckt in: Schatz-Kammer 
unterschiedener  glückselig-erfundener,  herzdringender  Trauer-Reden  etc.,  Verlag  Esasias  Fellgiebel, 
Breslau  1665;  Zusammenfassung  bei:  Hans  Jürgen  v.  Wilckens:  Schlesische  Leichenpredigten  ...  in 
Wolfenbüttel. Dortmund 1974, S. 36

-Andreas Gebauer: Leichenpredigt Balthasar Rohrmann [Pfarrer zu Wohlau, * Grünhartau 03.08.1608, † Wohlau 
18.06.1653], Druck Joh. Seiffert, Oels 1653, 83 S.

-versch.:  Gedichtesammlung auf  Nikolaus  Henelius  von  Hennenfeld  [Olbendorf  und  Grünhaide,  *  1581,  † 
Breslau 23.07.1656] Druck Gottfried Gründer, Breslau 1656, 38 S.

-Carl Ortlob: Leichenpredigt Christoph Freitag (Pfarrer zu Oels, * Ruppersdorf 20.12.1597, † Oels 14.07.1657] 
Druck Joh. Seyffert, Oels 1657, 91 S. Predigt und 28 S. Gedichte; Zusammenfassung bei: Hans Jürgen v. 
Wilckens: Schlesische Leichenpredigten ... in Wolfenbüttel. Dortmund 1974, S. 4-5 

-Bartholomäus  Heintze  (Pfarrer  zu  Steinkirche),  Zach.  Lampert  (Pf.  zu  Karzen):  Leichenpredigt  Samuel 
Sartorius [Pfarrer zu Prauß, * Ziltzendorf 05.08.1598, † Prauß 15.04.1659]. Strehlen 1659, 84 S.

-Leichenpredigt  Daniel  Albinus  [Pfarrer  in  Lorentzberg  und  Jäschkittel,  *  11.02.1624,  †  Lorentzberg 
17.02.1662]. Brieg 1662

-Zacharias  Lampert  (Pfarrer  zu  Prauß):  Leichenpredigt  Heinrich  Wenzel  von  Borschnitz  [*  Ranchwitz 
16.02.1641, † Breslau 04.10.1662, begr. zu Prauß], Druck Johann Christoph Baumann, Breslau 1662, 84 S.

-Tobias  Jung,  Adam  Albinus  (Pf.  in  Olbendorf):  Leichenpredigt  Anna  Rosina  Anthonius  geb.  Seuber 
[Pfarrersfrau zu Berzdorf, * Strehlen 20.02.1631, † Zindel 26.01.1663], Druck Christoph Tschorn, Brieg 
1663, 40 S.

-Friedrich Schröer: Leichenpredigt Elisabeth von Speller geb. von Schweinitz [Berbisdorf, * Krain 19.02.1630, † 
20.12.1662, begr. Berbisdorf 19.04.1663], Druck Jo. Kaspar Dehn, Zittau 1663, 192 S.

-Christian Ursunus: Leichenpredigt Helena Gerhart geb. Lange [* 30.12.1630 Karzen, † 24.03.1665 Ohlau], 
Druck Johann Kuntze, Steinau an der Oder, 1665, 68 S.

-Leichenpredigt Anna Agnes Pittich [Tochter des Pastors Samuel Pittich in Großburg, † 18.11.1654], in: Schatz-
Kammer  unterschiedener  glückselig-erfundener,  herzdringender  Trauer-Reden  etc.,  Verlag  Esasias 
Fellgiebel,  Breslau 1665

-Andreas Hempel: Leichenpredigt Anna Raußendorf verw. Lange geb. Winckler [ehem. Pfarrersfrau in Karzen, 
* Reichau 13.05.1607, † Wohlau 17.04.1665], Druck Johann Kuntze, Steinau an der Oder 1665, 64 S.

-Adolf  Friedrich  Springer  (Oberdiakon zu  Strehlen),  Gottfried  Röselius  (Pfarrer  zu  Ruppersdorf):  Leichen-
predigt Hans Georg von Wentzky und Petersheyde [* 27.12.1631, † 20.03, begr. Ruppersdorf 13.05.1667], 
Druck Joh. Christoph. Jacob, Brieg 1667, 101 S. 

-Thomas  Anthonius:  Leichenpredigt  Georg  Sebisch  [Pfarrer  zu  Ruppersdorf,  *  Strehlen  10.09.1622,  † 
Ruppersdorf 13.04.1667], Druck Christian Tschorn, Brieg 1667, 63 S.

-Johann Anton Tralles (Pf. zu Strehlen): Leichenpredigt Ursula Marianna von Wentzky und Petersheyde und 
Mückendorf, geb. von Randau [Ehemann s. o., * Brieg 29.03.1632, † Ruppersdorf  01.11.1667], Druck 
Christoph Tschorn, Brieg 1667, 36 S.

-Christian Princk: Leichenpredigt Hans Christoph von Schweinitz [* Krain 09.03.1606, † Krain 28.05.1668, 
begr. in Liegnitz], Druck Michael Hartmann, Zittau 1668, 32 S.

-Leichenpredigt  Bartholomäus  Bilgramb  [Bürgermeister  Strehlens,  *  Strehlen  28.06.1597,  begr.  Strehlen 
11.12.1671], Druck Jakob Baumann, Breslau 1671, 51 S.

-Adam Fr. Springer (Archidiak. in Strehlen), Christian Hartmann (Pfarrer in Olbendorf): Leichenpredigt Adam 
Albinus [Pastor in Olbendorf, * 26.12.1606 Friedland, begr. Olbendorf 06.03.1676], Druck Joh. Chr. Jakob, 
Brieg 1676, 60 S.

-Johann Anton Tralles (Pfarrer in Strehlen): Leichenpredigt Adam Kube [Zolleinnehmer und Bürgermeister in 
Strehlen, * Strehlen 18.12.1612, † Strehlen 08.03.1681], Druck Joh. J. Jakob, Brieg 1681, 36 und 16 und 8 
S.

-Johann Körnchen (Oberdiakon in Strehlen), Gottfried Rösel (Pfarrer in Ruppersdorf): Leichenpredigt Helene 
Tralles  geb.  Wiesemann [Pfarrersfrau  in  Strehlen,  Ehemann s.  u.,  *  Ohlau  21.12.1631,  begr.  Strehlen 
05.04.1682] Druck Joh. Christ. Jakob, Brieg 1682, 52 S. 
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-Johann Körnchen (Oberdiakon in Strehlen): Leichenpredigt Johann Anton Tralles [Pastor de Senior in Strehlen, 
Ehefrau s. o., verfaßte Leichenpredigten s. o., * 24.03.1617 Hirschberg, † 14.09.1682 Strehlen] Druck Joh. 
Christ. Jakob, Brieg 1682, 42. S.

-Tobias Löwe (Pastor zu Strehlen): Leichenpredigt Johann Liebentanz [Physikus der Stadt Strehlen, * Breslau 
25.06.1637, † Strehlen 31.07.1685]. Druck Joh. Christoph Jacob, Brieg 1685, 58 Seiten; Zusammenfassung 
bei Fritz Roth: Auswertung von Leichenpredigten, 5. Band. Boppart/Rhein 1967, R 4844 auf Seite 441

-Joh. Justus (Pfarrer zu Eisenberg): Leichenpredigt Gottfried Rösen [Pfarrer zu Ruppersdorf, * Wünschendorf 
14.7.1631, † Ruppersdorf 08.04.1687], Druck Joh. Chr. Jacob, Brieg 1687, 37 und 24 S.

-Gottfried Gosky (Pred.  in  Karzen):  Leichenpredigt  Johann Heppich [Amtsverwalter  der  königlichen Ämter 
Strehlen und Teich, * Briesen 24.06.1618, † Strehlen 02.11.1687]. Druck Joh. Chr. Jakob, Brieg 1687, 32 
Seiten. Zusammenfassung bei Fritz Roth: Auswertung von Leichenpredigten, 9. Band. Boppart/Rhein 1976, 
R 8967 auf Seite 500

-Strehlen. In: Fridricus Lucae: Schlesiens curieuse Denckwürdigkeiten oder vollkommene Chronika von Ober- 
und Niederschlesien. Frankfurth am Mayn 1689, S. 147, 1183, 1412, 2143, 2183-85

-Andreas Baudiß: Leichenpredigt Christoph Martin Lorentz [Dr. med. in Liegnitz, * Strehlen 22.07.1670, † bei 
Liegnitz 18.09.1689], Druck Michael Hartmann, Zittau 1690, 24 S.

-Gottfried  Burghart  (Pfarrer  in  Prauß),  Johann  Andreas  Mauersberger:  Leichenpredigt  Hans  Adam  von 
Tschirschky [* Schmitzdorf 26.12.1661, † 29.08.1690] Druck Baumanns Erben, Breslau 1690, 83 S.

-Christoph Knorr: Leichenpredigt Freiher Wilhelm Wentzel von Lilgenau, Herr auf Prauß [† 26.07.1693], Druck 
Baumanns Erben, Breslau 1693, 8 S.

-Gottfried Gosky (Pastor  zu Karzen):  Leichenpredigt  Eleonora Elisabeth von Gregersdorf  [Tochter  d.  Hans 
Heinrich von G., Klein-Jürritz (Putigau), † 07.02.1700, begr. in Karzen], Druck Baumanns Erben, Breslau 
1700, 12 S.

-Strehlen und Rummelsberg.  In:  Henelius:  Silesiographia  renovata,  umgearbeitet  von Fibinger.  Breslau und 
Leipzig 1704, Kapitel III, § 47; Kap. VII, § 143, Kap. VIII, § 143

-[Denkschrift aus Anlaß der Rückgabe der Kirche Prieborn an die ev. Gemeinde von Pfarrer Tobias Waltsgott] 
1709

-Georg Fr.  Thielo (Pastor  in Großburg):  Leichenpredigt  Anna Elisabeth von Prittwitz  und Gafron geb.  von 
Seidlitz [* 16.1.1690, † 08.09.1710, begr. in Großburg], Druck Gottfried Gründer, Brieg 1710, 39 S.

-Der Kayser- und Königl. Stadt Strehlen in Nieder-Schlesien Apothecker-Taxa nebst Vorr. von Johann Heinrich 
Backpusch. Brieg 1717, 84 Seiten

-Als in der Kayser- und Koen. Stadt Strehlen Eine Marmorsteinerne Statua S. Joh. Nepomuceni ausgesetzet 
worden, hat ein treuer Freund ... Seine Gedanken in folgenden Zeilen unterwerfen wollen [ohne Jahr]

-Johann Friedrich Burg: Lebensbeschreibung Melchior Minor [Pastor zu Zilzendorf und Prauß, * Zilzendorf 
15.10.1667, † Prauß 03.10.1721], Breslau 1721

-Johann Friedrich Burg: Leichenpredigt Christian Anton Kretschmer [Oberratssekretär in Breslau, * 05.11.1651 
in Strehlen, † 07.02.1726 in Breslau], Druck Baumanns Erben, Breslau 1726, 28 S.

-Strehlen. In: Johann Adam Hensel: Protestantische Kirchengeschichte der Gemeinen in Schlesien nach allen 
Fürstentümern, vornehmsten Städten und Orten dieses Landes. Leipzig und Liegnitz 1768 

-Medizinische Operation in Strehlen. In: Bunzlausche Monatsschrift zum Nutzen und Vergnügen. 3. Jahrgang, 
Bunzlau 1776, S. 382

-Kurze Geschichte der Stadt Strehlen. In: Bunzlausche Monatsschrift zum Nutzen und Vergnügen. 4. Jahrgang, 
Bunzlau 1777, Seiten 307-314

-Siegismund Justus Ehrhardt: Presbyterologie des evangelischen Schlesiens35 . Band II (Stadt und Fürstentum 
Brieg). Liegnitz 1782 [10. Kapitel: Von den Ev. Lutherischen Kirchen und deren Predigern, und zwar im 
Strehlener  Kreise,  Seiten 243-323;  9.  Kapitel:  Ohlauer  Kreis,  Seiten 195-242;  11.  Kapitel:  Nimptscher 
Kreis, Seiten 323-442; Ergänzungen von Schimmelpfennig 1873 s. u.]

-Friedrich Albert Zimmermann: Beyträge zur Beschreibung von Schlesien. Erster Band, so das Fürstenthum 
Brieg in fünf einzelnen Stücken enthält. Verlag Johann Ernst Tramp, Brieg 1783 [1. Stück: Beschreibung 
des  Strehlener  Kreises36.  78  S.;  3.  Stück:  Beschreibung  des  Olauschen  Kreises.  72  S.;  4.  Stück: 
Beschreibung des Nimptschen Kreises] 

-Strehlener erschlägt Juden Girschel Baruch, S. 31; Unfall in Krommendorf Kr. Strehlen, Mord in Siebenhuben, 
S. 254;  Pastor Böckler, Strehlen, †, S. 383; In: Bunzlausche Monatsschrift zum Nutzen und Vergnügen. 10. 
Jahrgang, Bunzlau 1783

35 Inhaltsverzeichnis  dazu "Namen und Oerter  Verzeichnis  über  S.  J.  Ehrhards  Presbyterologie  der  Evang. 
Schlesiens  verfertigt  von  Christian  Friedrich  Partius"  (bis  1945  Handschriftenabteilung  des  Vereins  für 
Geschichte  der  ev.  Kirche  Schlesiens,  Breslau;  auch  im Staatsarchiv  Breslau  und  Stadtbibliothek  Breslau). 
Abgedruckt in: Der Schlesische Familienforscher, Bd. 1, Breslau 1930-36 
36 vergl. Karl Eistert: Der alte Kreis Strehlen im Jahre 1783, in: Strehlener Heimatblatt, März 1962
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-Gefundene Urnen zu Polnisch-Neudorf. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 4, 1786, S. 263-264
-Johann Christian Jany: [Gedächtnispredigt in Strehlen zum Tode von Friedrich II.] Strehlen [?] 1786
-Samuel Gottlieb Henatsch † [Strehlen, Rothschloß, Prieborn], S. 82; In: Schles. Provinzialblätter, Bd. 6, Breslau 

2. Halbjahr 1787
-Frauensperson  ersäuft  sich  in  Strehlen  (Seite  160);  Pastor  Grundmann,  Strehlen  †  (Seite  288).  In:  Neue 

Bunzlausche Monatsschrift zum Nutzen und Vergnügen. 6. Jahrgang, Bunzlau 1789
-Friedrich Kapf: Steinbrüche in Prieborn. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 10, Jg. 1789, Teil 2, S. 103
-Hinrich Koch (Heidelberg):  Strehlen.  In:  Ludewig Wilhelm Gilbert  (Hrsg.):  Handbuch für  Reisende durch 

Deutschland. Leipzig 1791; unter dem Titel "Ein Strehlener Kulturbild aus dem Jahre 1791" in: Strehlener 
Heimatblatt, September 1953, S. 2

-Kurze Beschreibung des Strehlener Kreises. In: Journal von und für Deutschland, Band II, 1791, Seite 1005
-Nachruf auf Friedrich Berhard v. Prittwitz [* 1720 zu Karisch]. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 17, 

Breslau 1793, Anhang zum zweiten Stück, S. 30-32; und in: Nimptscher Landsmann-Kalender 1935 unter 
d. Titel "Denkmal eines Guten und Edlen"

-Neue Superintendentur in Strehlen, S. 288; In: Bunzlauer Monatsschrift, 11. Jg., Bunzlau 1794
-Strehlen. In: M. Christian Weiß: Wanderungen in Sachsen, Schlesien, Glatz und Böhmen. 1794; Neue Ausgabe 

1807, Teil 1, S. 224-227
-Johann Gottlieb Meißner: Kurze Beschreibung von Schlesien. Liegnitz 1795 [Der Ohlauische Creis, S. 210-212; 

Der Strehlensche Creis, S. 212-213; Der Nimptscher Creis, S. 213-214]
-Menschenzahl im preuß. Schlesien (nach Städten und Kreisen), S. 229-236; Ernst Adolf Seidlitz in Strehlen †, 

S. 404 u. 503; Erlaubnis für Wansener Amtsgemeinden Knischwitz und Spurwitz zum Kapellenbau, S. 406; 
Oberamtstranslator Beck nach Strehlen versetzt, S. 602; In: Schlesische Provinzialbl.,  Band 21, Breslau 
1795

-Über die zweite Wäserische Schauspieler Gesellschaft [in Strehlen]. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 22, 
Breslau 1795, S. 272-276

-Luchs:  Naturaliencabinet  des  Herrn  Accise  und  Zolleinnehmer  Luchs  zu  Strehlen.  In:  Schlesische 
Provinzialblätter, Literarische Beilage, 26. Band, Breslau 1797, Seiten 212-215

-C.  D.  Küster:  Die  Lebensrettungen  Friedrichs  des  Zweyten  im  siebenjährigen  Kriege  und  besonders  der 
Hochverrath ds Barons von Warkotsch aus Originalurkunden dargestellt. Mit dem Bildnisse Friedrichs des 
Zweyten. Berlin 1797

-Rede bei dem Eintritt in das Neunzehnte Jahrhundert, gehalten in der Haupt- und Pfarr-Kirche ad St. Michaelis 
zu Strehlen von Johann Christian Jany37. Brieg 1801, 32 S.

-Ein  kleiner  Beitrag  zur  Schlesischen  Kirchengeschichte,  den  Halt  Großburg  betreffend.  In:  Schlesische 
Provinzial-Blätter, Band 36, Breslau 1802, Seiten 101-108

-Benjamin Gottlieb Ruprecht: Eine Nachricht, die man zu lesen und zu beherzigen angelegentlich bittet, von 
einer sehr großen Feuersbrunst zu Striege bey Strehlen. In: Schlesische Provinzialblätter, Bd. 40, Breslau 
1804, S. 446-452

-Strehlen. In: Bresl. Erz. 1805, S. 768-769
-Tagebuch der Stadt Strehlen in Schlesien von den Jahren 1806 bis 1809 oder vom Anfange des Französischen 

Krieges  bis  zum Abmarsch  der  Fremden und Einmarsch  der  preußischen  Truppen  von  Johann Daniel 
Hensel38. Hirschberg 1809, 68 Seiten

- Instruktion für die bei den Feld-Lazarethen angestellten Offiziere. (Hauptquartier Strehlen, den 27sten Juny 
1813) Verlag G. Decker, Berlin 1813, 4 S. 

-Instruktionen fuer die Feld-Lazarethe der preussischen und der russischen Truppen. 18 Stuecke aus den Jahren 
1809-13, datiert aus Koenigsberg, Berlin, Altenberg und Strehlen. um 1814, 197 S. 

-Erndtebericht (Kr. Nimptsch). In: Schlesische Provinzialblätter, Band 62, Breslau 1815, S. 548
-Teufelsgraben bei Rappersdorf [Ruppersdorf] bei Strehlen. In: Brüder Grimm: Deutsche Sagen, Band 1, 1816, 

Nr. 339
-Friedrich Kruse: Budorgis oder etwas über das alte Schlesien vor Einführung der christlichen Religion zu den 

Zeiten der Römer nach gefundenen Altertümern und den Angaben der Alten [Karzen]. In: Wöchentliche 
Nachrichten für Freunde der Geschichte, Kunst und Gelahrtheit. Band IV, Verlag Johann Gustav Büsching, 
Breslau  1819  (auch  unter  dem  Titel  "Der  Deutschen  Leben,  Kunst  und  Wissen  im  Mittelalter.  Eine 
Sammlung von einzelnen Aufsätzen); auch als Einzeldruck, Leipzig 1819, XII und 179 S. 

-G. Melzig: Kurze Übersicht der in der Gegend um Kartzen Nimptscher Kreises gefundenen Urnen und anderen 
Merkwürdigkeiten.  In:  Correspondenz der  schlesischen Gesellschaft  für  Vaterländische Kultur.  Band 1, 
Breslau 1820, Seiten 191-201

37 vergl. Bericht zu seinem Amtsjubiläum in: Schles. Provinzialblätter, Band 80, Breslau 1824, S. 189-191
38 1757-1839. 1782-1784 Rektor an der Schule zu Strehlen. vergl. Nachruf in: Schlesische Provinzialblätter, 
Band 110, Breslau 1839, S. 548



- Literatur zum Kreis Strehlen (Schles.), Seite 20 von 56 -

-Denkmal dem verewigten Herrn Benjamin Gottlieb Ruprecht, Pastor in Steinkirch, geweiht von einem seiner 
Verehrer und Freunde. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 72, Anhang, Breslau 1820, S. 414-418

-Ernst Friedrich Glocker: Über Bergkristalle von Strehlen. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 75, Breslau 
1822, Seiten 46-49

-Johann  Wolfgang  v.  Goethe:  Die  Mandelquartz  führende  Gebirgsart  von  Krummendorf  gleicht  sehr  dem 
Itacolumit des Herrn von Eschwege. In: 7. Bulletin der naturwissenschaftichen Sektion der Schlesischen 
Gesellschaft für vaterländische Cultur, Breslau 1823, S. 1139

-Putigau, Grünhartau, in: Amts-Blatt der Königlichen Regierung zu Breslau, Stück XXVIII, Breslau, den 7. July 
1824, S. 231-235

-Strehlen und der Rummelsberg. In: Weigel: Geographie von Schlesien, Theil 3, Seite 74
-Friedrich Kruse: Bericht über Altertümer der Umgegend von Halle, S. 11-47 [Mäanderurnen aus Karzen, S. 45 

f.]  In:  Deutsche  Altertümer oder  Archiv für  alte  und mittlere Geschichte,  Geographie und Altertümer, 
insonderheit der germanischen Volksstämme. Band 1, Heft 5, Halle 1825

-v. Gaffron: Über einige bei Strehlen gesammelte Versteinerungen. In: 2. Bulletin der naturwissenschaftlichen 
Sektion der Schlesischen Gesellschaft für vaterländische Cultur, Breslau 1825, S. 2 [Beilage zur "Breslauer 
Zeitung"]

-Geisheim: Distichon über den Rummelsberg. In: Schlesischer Musenalmanach, Jg. 1826, S. 238
-Chr. Heinrich Müller: Über den Mandelstein-Quarz bei Krummendorf. In: 6. Bulletin der naturwissenschaft- 

lichen Section der Schlesischen Gesellschaft für vaterländische Cultur, Breslau 1826, Seite 27
-Kurze  Nachricht  von  dem Brande  in  Grünheidau  [?]  am 16.  Dez.  1827 nebst  den  bei  den  Beerdigungen 

gehaltenen Reden. Verlag C. Wohlfahrt, Brieg 1827, 31 Seiten
-Der Rummelsberg. In: Schlesische Provinzialblätter, Ergänzungsbogen zu Band 86, 1827, Seiten 269-271
-Aberglauben,  Thorheiten,  Sitten,  Gebräuche  und  Sagen  (gesammelt  im  Kreis  Strehlen).  In:  Schlesische 

Provinzialblätter, 88. Band, Breslau 1828, Seiten 153-157, 603-607; 89. Band, Breslau 1829, Seiten 49-52, 
Ergänzungsbogen zu Streits Schlesischen Provinzialblättern (89. Bd), Breslau 1829, Seiten 1-22 und 141-
145

-Markt Bohrau. In: Knie/Melcher, 2. Abteilung, Band 1, 1828, S. 91-94, s. u.
-Gustav  Adolf  Harald  Stenzel:  Zur  Ergänzung  der  Nachrichten,  welche  Zimmermann  (Beiträge  zur 

Beschreibung von Schlesien, 1783) über Strehlen mitgeteilt hat. In: Monatsschrift von und für Schlesien, 1. 
Jahrgang, Band 2, Breslau 1829, Seiten 624-627

-Strehlen,  S.  1024-1025,  Wansen  S.  1036-1037.  In:  Knie/Melcher:  Dörferverzeichnis  1830,  s.  u.  [alle 
Gemeinden des Kreises enthalten, alphabetisch geordnet]

-E.:  Ein Beitrag zur Geschichtskunde Schlesiens.  In:  Schlesische Provinzialblätter,  93.  Band, Breslau 1831, 
Seiten 492-496 [Funde von Neudorf  bei Prauß]

-Riegersdorf. In: G. A. Tzschoppe, Gustav Adolf Stenzel: Urkundensammlung zur Geschichte des Ursprungs der 
Städte und der Einführung und Verbreitung deutscher Kolonisten und Rechte in Schlesien un der Ober-
Lausitz. Hamburg 1832, S. 151

-Heinrich Julius Gotttreu Schwarts: Althertümliches. [Funde in Geppersdorf] In: Schlesische Provinzialblätter, 
Band 101, Breslau 1835, Seiten 610-611

-Gustav Adolf Harald Stenzel: Die Burg auf dem Romsberg. In: Uebersicht der Arbeiten und Veränderungen der 
schlesischen Gesellschaft  für  vaterländische  Kultur  im Jahr  1836.  Breslau  1837,  Seiten 118-121;  auch 
abgedruckt bei Knie, Dörferverzeichnis 1845, S. 565, s. u.

-Karl Traugott Oelsmüller: Erinnerung an die Zeit des Dienstzwanges der Unterthanen in dem Amte Rothschloß. 
In: Schlesische Provinzialblätter, Band 105, Breslau 1837, S. 354-357

-Die Sage von der Teufelskegelbahn am Rummelsberge. In: Silesia. Taschenbuch auf das Jahr 1838. Verlag Karl 
Falk, Brieg 1838; und in Vätererbe 1969, Seite 28

-Chr. F. W. Prusse, G. Richter: Denkschrift der 300-jährigen Reformationsjubelfeier der Mark Brandenburg in 
Großburg. Breslau 1839

-Zur Erinnerung an die Feier des 100-jährigen Besitzes von Kunern. Ohne Ortsangabe 1840, 25 Seiten
-Igel: Die Besitzer der Herrschaft Prauß Kr. Nimptsch. In: Schlesische Provinzialblätter, Bd. 118, Breslau 1843, 

S. 264-265
-E. Illing: Strehlensche Stadtgeschichten. Brieg um 1845, 456 Seiten; auch im Strehlener Stadtblatt abgedruckt
-Missions-Predigt  über  Apostelgesch.  XX,  V  35:  gehalten  am  Missionfeste  zu  Strehlen  1844  von  Weiß, 

Diaconus and der Maria-Magdalenen-Kirche zu Breslau; Nebst den Jahresberichten der Missionsvereine zu 
Strehlen, Glatz und Münsterberg. Druck Franz August Pompejus, Glatz 1845, 20 S.

-Hoyoll:  Strehlen  [in  lepidoterdogischer  Beziehung].  In:  8.  Bericht  des  Schlesischen  Tauschvereins  für 
Schmetterlinge. Brieg 1846, Seite 15

39 auch abgedruckt in Schles. Provinzialblätter, Band 78, Breslau 1823, S. 41-53



- Literatur zum Kreis Strehlen (Schles.), Seite 21 von 56 -

-Friedrich Wilhelm: Allerhoechste Kabinettsorder, betreffend die dem Aktienverein zum Bau einer Chaussee 
von Strehlen ueber Muensterberg nach Patschkau in Bezug auf den Bau und die Unterhaltung dieser Strasse 
bewilligten fiskalischen Vorrechte. 1847 

-Bekanntmachung ueber die Allerhoechste Bestaetigung des Statuts des Aktienvereins zum Bau einer Chaussee 
von Strehlen ueber Muensterberg nach Patschkau. (Preußen) 1847 

-Bekanntmachung über die Allerhöchste Bestätigung des Statuts des Aktien-Vereins zum Bau einer Chaussee 
von Strehlen über Münsterberg nach Patschkau. De Dato Berlin, den 31. Oktober 1847. Verlag Decker, 
Berlin 1847, 2 Bl. 

-Die  evangelische  Zufluchtskirche  zu  Großburg  bei  Strehlen.  In:  Schlesische  Provinzialblätter,  Band  127, 
Breslau 1848, S. 525-529

-Zobel: Ganit von Strehlen. In: Uebersicht der Arbeiten ... der Schlesischen Gesellschaft vom Jahre 1848, S. 56
-Sydonal-Verband  Strehlen.  In:  Friedrich  Gottlob  Eduard  Anders:  Statistik  der  Evangelischen  Kirche  in 

Schlesien. Glogau 1848; Neuauflage: Historische Statistik der Evangelischen Kirche in Schlesien. Breslau 
1867, Seiten 363-375

-Das Gefecht bei Olbendorf (7. Juni 1741). In: Tagebuch des Feldpredigers J. F. Seegebart, herausgegeben von 
Fickert, Breslau 1849, S. 46

-Zur  öffentlichen  Prüfung  der  Schüler  des  hiesigen  Gymnasiums  zu   St.  Maria  Magdalena,  welche  zum 
Beschlusse des Schuljahres am 21. und 22. März im großen Hörsaale veranstaltet werden soll, so wie zu der 
Redeübung am 23. März 1850 ladet ehrerbietigst ein Dr.  Carl  Schönborn, Rektor und erster Professor.
I. Die Strehlener Berge, eine Monographie von Oberlehrer Dr. Sadebeck (Seiten 1-38); II. Schulnachrich-
ten, verfaßt vom Rektor. Breslau 1850, Druck von Graß, Barth und Comp. IV und 59 Seiten sowie eine 
Karte der Strehlener Berge 1:50.000; auch als Neudruck 1988

-Die Strehlener Berge. Eine physico-geographische, auf mathematische Messungen gegründete Beschreibung 
von Dr. Moritz Sadebeck. Verlag Gosohorsky, Breslau 1850, 38 Seiten und eine Karte der Strehlener Berge 
[Sonderdruck aus obigem Schulprogramm]

-v.  Sadebeck,  Blankenburg:  Monographie  der  Strehlener  Berge  (Angaben  über  die  Waldfauna).  In: 
Verhandlungen des Schlesischen Forstvereins, Breslau 1850, Seiten 201-230

-Acht  Fastenpredigten  aus  dem  Hohenliede  Salomonis  geh.  v.  [Fr.]  R[ob.]  [O.]  Maydorn,  Pastor  ...  zu 
Schönbrunn, Kreis Strehlen. Hrsg. v. Vorstande des Central-Enthaltsamkeits-Vereins für Schlesien. Gedr. 
im Rettungshause, Schreiberhau 1852, VI und 101 S. 

-Franz Xaver Görlich40: Geschichte der Stadt Strehlen in Preußisch-Schlesien41. Verlag Josef Max und Komp., 
Breslau 1853, 586 Seiten

-Egm. Websky: Excursion in das Amt Prieborn. In: Arbeiten des Allgemeinen landwirtschaftlichen Vereins im 
Kreise Oels. Oels 1853, Seiten 85-98

-Odebrecht: Der Große Kurfürst und der schlesische Halt Großburg. In: Märkische Forschungen, Band 5, 1857, 
Seiten 47-56

-V. Sierakowsky, T. Linz: Über Mäusefraß an Lärchen und Kiefern (im Revier Prieborn). In: Verhandlungen des 
Schlesischen Forstvereins, Breslau 1858, S. 82-89

-Denkschrift zur Einweihungsfeier des neuerbauten Thurmes der evangelischen Kirche zu Grünhartau, am XIII. 
Sonntage nach Trinitatis,  den 29. August  1858, als  dem Tage der  Bekrönung desselben mit  Kopf und 
Kreuz, seiner theueren Kirchgemeinde gewidmet von Otto Robert Herweg, Pfarrer in Grünhartau. Verlag 
"Der Landsmann", Nimptsch 1858, 37 Seiten; und in: Strehlener Heimatblatt, August 1974 bis Mai 1975; 
und in: Ilse Tobis: Unser Dorf, 1984, s. u. 

-Urkunden zur Geschichte Strehlens Stadt und Kreis (Nr. 545, 555, 710, 793, 1185, 1353, 1401, 1490, 2255, 
2262,  2338,  2366,  2469,  2660,  3138,  3460,  3847,  4386,  4749,  5613,  5691,  5636,  6480).  In:  Codex 
diplomaticus Silesiae oder Regesten zur schlesischen Geschichte, hrsg. von Colmar Grünhagen, Breslau 
1860-86

-Bericht  über  Bau und Einweihung der  Strehlener  Kirche.  In:  Kirchenblatt  für  die  evangelisch-lutherischen 
Gemeinden in Preußen. Liegnitz 1861, S. 140-145 und 1862, S. 17-22

-Bericht des Lehrer Leib (ev. luth. Parochie Strehlen). In: Kirchenblatt für die ev.-luth. Gemeinden in Preußen. 
Liegnitz 1861, S. 254 ff.

-Wilhelm Wattenbach: Eine alte Klatschgeschichte. [Supplik eines Kürschners zu Strehlen an Herzog Georg II. 
von Brieg 1581] (Seiten 52-54); Grdlr: Nicolaus Lenau von Strehlener Herkunft (S. 759);  In: Schlesische 
Provinzial Blätter, Band 1 Neue Folge, Glogau 1862,

-Statistische Darstellung des Kreises Strehlen. Zusammengestellt durch das Königliche Landrathsamt für 1860-
62. Strehlen 1863

40 katholischer Pfarrer in Strehlen von 1842-1857, siehe Lebensbeschreibung unten (1967)
41   besprochen in: Schlesisches Kirchenblatt, 1853, S. 315
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-Statistische Darstellung des Kreises Nimptsch. 1863
-Bernhard  v.  Stillfried:  Schmetterhaus  [in  Strehlen]  In:  Schlesische  Provinzialblätter,  Band  2  Neue  Folge, 

Glogau 1863, S. 724-725
-Alte Frau in Wansen (S. 169); Chausseeneubau in Strehlen (S. 383-384); Strehlener Kämmerei-Steinbruch (S. 

618); Revision des Strehlener Gefängnisses (S. 640); Laudener Ausgrabung. [Klein Lauden], Seite 728; 
Steinbruch Göppersdorf (S. 755) In: Schlesische Provinzialblätter, Band 3 Neue Folge, Glogau 1864 

-Silberner Abendmahlskelch aus Grünhartau. In: Christliches Kunstblatt für Kirche, Schule und Haus. 1864, 
Heft 1

-Alte Frau aus Wansen (S. 41 und 100); Umzug der Strehlener Stadtkapelle (S. 128); Gradelegung der Ohle im 
Kr. Strehlen (S. 380); Laudener Ausgrabung [Klein Lauden], Seite 441; Johannesfeur in Strehlen (S. 457); 
Strehlen [Urnenfund bei Strehlen], Seite 458. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 4 Neue Folge, Breslau 
1865

-Johannesfeuer in Strehlen. In: Schlesisches Morgenblatt, Nr. 148/1865
-Statistische Darstellung des Kreises Strehlen. Zusammengestellt durch das Königliche Landrathsamt für 1862-

64. Ohlau 1865
-Theodor  Oelsner:  Friedrich  Wilhelm  Weißner  aus  Wansen  †  (S.  105-108);  Alterthümer  [Urnenfunde  in 

Stroppen],  S. 183; Branddrohungen in Strehlen (S. 450); Pfarrhausraub in Prauß (S. 574); Altwansener 
Deutsch (S. 730); In: Schlesische Provinzial-Blätter, Band 5 Neue Folge, Breslau 1866

-Aloys Schade: Einteilung des Bisthums Breslau in der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts [Strehlen S. 297]. In: 
Zeitschrift des Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens, 7. Bd., Breslau 1866, S. 285-302

-Rudolf  Drescher:  Über  den  gegenwärtigen  Stand  der  Ermittlungen  auf  dem  Gebiete  des  schlesischen 
Heidentums  [Geppersdorf,  Gurtsch,  Deutsch-Jägel,  Groß  Lauden,  Plohmühle,  Pogart,  Strehlen]  In: 
Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift. 4. Bericht, Breslau 1866, Seiten 4-8; 5. Bericht, Breslau 1866, Seiten 
24-42; 7. Bericht, Breslau 1867, Seiten 72-81; 8. Bericht, Breslau 1867, Seiten 85-97

-Strehlener Kriegsschulden von 1818, S. 78; Strehlener Steuern 1866, S. 123; Einbrecher in Strehlen gefaßt, S. 
180; Markt Bohrau, Marktkonzession, S. 184 s. u.; Kreisetat Strehlen, S. 185; Sch.: Amtsrat Heinrich v. 
Schoenermark  †  [Pächter  v.  Prieborn],  S.  338-342;  Brand  in  Baumgarten,  S.  381;  Alterthümer 
[Skelettgräber in Plohmühle bei Strehlen], Seite 440. In: Schlesische Provinzialblätter, Band 6 Neue Folge, 
Breslau 1867

-Marktkonzession für Markt Bohrau. In: Breslauer Zeitung Nr. 85/1867 und Schlesische Zeitung Nr. 84/1867
-Carl  Adolf  Schimmelpfennig42:  Die  evangelische  Kirche  im  Fürstentum  Brieg,  unmittelbar  nach  dem  30-

jährigen Kriege. [Angaben zum Kreis Strehlen], , S. 109-150; Müller: Ist mit dem 1274 von dem Brieger 
Vogte  Wilhelm  ausgesetzten  Dorfe  wirklich  Schreibendorf  gemeint?,  S.  199-200;  In:  Zeitschrift  des 
Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens, Band 8, Breslau 1867

-Carl Adolf Schimmelpfennig: Die Organisation der evangelischen Kirche im Fürstentum Brieg während des 16. 
Jahrhunderts [Nachtrag im 11. Bd. s. u.]. In: Zeitschrift für Geschichte und Alterthum Schlesiens, Bd. 9, 
Breslau 1868, S. 1-26

-Strafen  für  Stadtverordnete  in  Strehlen,  S.  92;  Stadtwald  Strehlen,  S.  185;  Brandstiftung  in  Strehlen, 
Kircheneinbrüche in Baumgarten, S. 95; Carl Adolf Schimmelpfennig: Zur Geschichte des Schulwesens in 
Schlesien [Beispiele aus dem Kr. Strehlen angeführt], S. 393-404 u. 452-461; Werner: Neues Chamottlager 
in Schlesien [in Ruppersdorf], S. 445-446; In: Rübezahl. Schlesische Provinzialblätter, Bd. 7 NF, Breslau 
1868

-Rudolf Bernhard v. Stillfried-Rattonitz: Das Kirchlein zum heiligen Kreuz auf dem Silbitzer Kapellenberge. 
Berlin 1868, 20 Seiten (Geschichtliche Nachrichten vom Geschlechte Stillfried von Rattonitz, Band 2)

-H. B. Geinitz: Die fossilen Fischschuppen aus dem Plänerkalke in Strehlen. 1868, 28 S.
-Th. Bach: † Dr. Reinhold Matusch [* in Strehlen], S. 195-200; Braunkohlenfund bei Strehlen, S. 237, 285, 331, 

479; Kurort Mehltheuer bei Strehlen, S. 285; Theodor Oelsner: Schloß und Bergkapelle zu Silbitz (S. 351-
355). Bürgermeister Friedrich, Ehrenbürger von Strehlen, S. 428; Eisenerz in Strehlen, S. 480; Jubiläum der 
ev. Kirche Strehlen, S. 525; Jahrmärkte in Strehlen, S. 526;  In: Rübezahl. Schlesische Provinzialblätter, 
Band 8 Neue Folge, Breslau 1869

-Augustin Weltzel: Geschichte der Saurma. Ratibor 1869 [Glambach, Ruppersdorf, Seiten 75 und 132]
-Altbürgermeister Ad. Friedrich in Strehlen †. In: Breslauer Zeitung Nr. 550/1869 und Schlesische Zeitung Nr. 

553/1869
-Prieborn 1869. Art. Inst. M. Spiegel, Breslau 1869. 8 Seiten mit Karte 1:20.000
-F.  Cohn:  Über  Entdeckung  einer  Diatomeenerde  (bei  Strehlen).  In:  48.  Jahresbericht  der  Schlesischen 

Gesellschaft für  vaterländische Cultur, Breslau 1870, S. 45

42 * 14.11.1815 in Oels, † 02.09.1887 in Breslau; ev. Pfarrer in Arnsdorf von 1843 bis 1879. Verfasser vieler 
geschichtlicher Aufsätze und Schriften über den Kreis Strehlen (siehe Nachruf 1888).
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-Hugo Saurma: Wappenbuch der schlesischen Städte und Städtel. Berlin 1870. In Commission bei Goerlich & 
Coch in Breslau. [Bohrau S. 21-22; Großburg S. 97-98; Strehlen S. 324-326, 407-408, 418, 421, Tafel IX, 
XI; Wansen S. 559-360, 418, Tafel X; Wansen auch abgedruckt im Strehlener Heimatblatt, April 1994, S. 
5]

-Volksküche in Prieborn, S. 209; Waldfrevel in Strehlen, S. 315; Altbürgermeister Ad. Friedrich, Strehlen, †, S. 
318; Rudolf v. Stillfried: Regesten über Groß Wilkau, Peterwitz und Eisenberg, S. 557-558; Barndt: Die 
Gemeinde Deutsch-Tschammendorf im Kreise Strehlen ihren aus dem Feldzuge von 1866 heimkehrenden 
Söhnen (Gedicht), S. 559-560; In: Rübezahl. Schlesische Provinzialblätter, 9. Band NF, Breslau 1870

-Carl Adolf Schimmelpfennig: Die eilfte Präbende des Kreuzstifts in Breslau [Türpitz], S. 108-130; Carl Adolf 
Schimmelpfennig: Bemerkungen, Ergänzungen und Berichtigungen zu neuen Schriften auf dem Gebiete der 
Schlesischen Geschichte. Ergänzungen zu Görlich: Geschichte der Stadt Strehlen 1853, Seiten 197-199; In: 
Zeitschrift des Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens, Band 10, Breslau 1870-71

-Urkunden zur Geschichte Strehlens Stadt und Kreis (Nr. 111, 129, 142). In: Scriptores rerum Silesiaracum, Teil 
6. Breslau 1871

-Ferdinand Römer:  Auffindung eines  jurassischen Diluvialgeschiebes bei  Strehlen.  In:  49.  Jahresbericht  der 
Schlesischen Gesellschaft für vaterländische Cultur, Breslau 1871, S. 41-42

-Zwei  schlesische  Patrioten  [Carl  Freiherr  von  Vincke  †,  Olbendorf],  S.  20-23;  Gustav  Friedrich  Wilhelm 
Suckow  †  [ehem.  Landprediger  in  Grünhartau],  S.  61-65;  Bürgerjubilar  Stieger,  Faktotum  der  Stadt 
Strehlen,  S.  102-103;  Carl  Adolf  Schimmelpfennig:  Die  Burg  auf  dem  Rummelsberge,  S.  166-173; 
Porzellanerde bei Strehlen, Bahnbau Strehlen-Münsterberg, S. 257; Brandstifter in Strehlen, S. 318 s. u.; 
"De andre Wuche nimm" (Sprichwort  aus  Strehlener Gegend),  S.  357;  Elsner  [Schreibendorf],  S.  512; 
Gärtner Kurzer aus Türpitz verurteilt, S. 590, s. u.; In: Rübezahl. Schlesische Provinzial-Blätter, Band 10 
Neue Folge, Breslau 1871

-Strehlener Brandstifter denunziert sich. In: Breslauer Zeitung Nr. 224/1871
-Gärtner Kurzer aus Türpitz verurteilt. In: Schlesische Zeitung Nr. 467/1871
-Lehrer Geister, Kurschlau, †, S. 163-164; Nachruf (George v. Stosch, Manze), S. 164-165; Schulhaus Strehlen, 

S.  214,  s.  u.;  Alterthümer  [Urnen  und  Bronzeringe  in  Strehlen],  Seite  267,  s.  u.;  Nachlaß  des 
Rittergutsbesitzers  Conrad  v.  Mückendorf,  S.  487,  s.  u.;  Kirche  Strehlen,  S.  580;  Carl  Adolf 
Schimmelpfennig:  Ein  Pfarrinventar  aus  dem Jahre  1614  [Nachlaß  des  Karzener  Pfarrers  Laurentius], 
Seiten 611-62043; In: Rübezahl. Schlesische Provinzialblätter, Band 11 Neue Folge, Liegnitz 1872

-Carl Adolf Schimmelpfennig: Die Organisation der ev. Kirche im Fürstentum Brieg [Nachträge]. In: Zeitschrift 
für Geschichte und Altertum Schlesiens, Band 11, Breslau 1871-72, S. 416-428

-Neubau des Schul- und Organistenhauses Strehlen. In: Breslauer Zeitung Nr. 129/1872
-Urnenfund in Strehlen. In: Schlesische Zeitung Nr. 192/1872
-Rundumsicht  vom Rummelsberge  bei  Strehlen  mit  historischen Bemerkungen und Gegenbemerkungen.  In: 

Schlesische Zeitung Nr. 218, 236, 244 von 1872
-Nachlaß des Rittergutsbesitzers Conrad v. Mückendorf. In: Breslauer Zeitung, Nr. 389/1872
-Vergiftung in Strehlen, S. 104, s. u.; Stadtverordneten Feibusch und Hoffmann, Strehlen, freigesprochen, S. 

469, s. u.; Carl Adolf Schimmelpfennig: Nachträge und Berichtigungen zu Erhardts Presbyterologie (Kr. 
Ohlau, Nimptsch und Strehlen), S. 485-490, 527-531; Quacksalber in Strehlen, S. 517, s. u.; In: Rübezahl. 
Schlesische Provinzialblätter. Band 12 Neue Folge, Liegnitz 1873

-Vergiftung in Strehlen. In: Schlesische Zeitung, Nr. 47/1873
-Stadtverordneten Feibusch und Hoffmann, Strehlen, freigesprochen. In: Schlesische Zeitung Nr. 369/1873
-Quacksalber in Strehlen. In: Schlesische Zeitung, Nr. 442/1873
-Cholera in Prieborn. In: Breslauer Zeitung, Nr. 489/1873
-Vierundneunzig  Louisdörfler;  Neue  Louisdörfler.  In:  Protestantische  Kirchenzeitung  für  das  evangelische 

Deutschland, 20. Jahrgang 1873, Verlag Georg Reiner, Berlin. Seiten 198 und 246-247. 
-Carl Adolf Schimmelpfennig: Über die nova ecclesia [Steinkirche] in der Urkunde des Bischhofs Thomas I. aus 

dem Jahr 1264. In: Zeitschrift  des Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens, Band 12, Breslau 
1874-75, Seiten 146-150

-Benno von Winckler: Der Romsberg und die Czirne. Bilder aus Schlesiens Vorzeit. Selbstverlag, Hirschberg 
1874, 64 Seiten

-Carl Adolf Schimmelpfennig: Besprechung des Buches "Benno v. Winckler: Der Romsberg und die Czirne", S. 
272; Hamsterschäden in der Umgegend von Strehlen, S. 544, s. u.; Riesen-Rüben bei Bohrau, S. 592, s. u.; 
Pocken in Wansen, S. 592, s. u.; In: Rübezahl. Schlesische Provinzialblätter, Band 13 Neue Folge, Liegnitz 
1874

-Hamsterschäden in der Umgegend von Strehlen. In: Schlesische Zeitung Nr. 427/1874
-Riesen-Wasserrüben bei Bohrau. In: Breslauer Zeitung Nr. 501/1874

43 auszugeweise bei Hilbig: Chronik Karzen, 1981, S. 210-213, s. u. 



- Literatur zum Kreis Strehlen (Schles.), Seite 24 von 56 -

-Pocken in Wansen. In: Schlesische Zeitung Nr. 479/1874
-Jahresbericht des Königlichen Kaiser-Wilhelms-Gymnasium zu Strehlen. Strehlen, Jahrgänge 1874-1915 [1916-

1924?]  und  Fortsetzung:  Bericht  des  Staatlichen  Kaiser-Wilhelms-Gymnasium  in  Strehlen,  Schlesien. 
Strehlen, Jahrgänge 1925-1930 [1931-1944?]44 

-Philomanie in Strehlen (öffentliche Vorträge des Gymnasiums), S. 147-148, s. u.; Altertümer  [Tonvase aus 
Strehlen], Seite 238, s. u.; In: Schlesische Provinzialblätter, Band 14 Neue Folge, Liegnitz 1875

-Öffentliche Vorträge des Gymnasiums Strehlen. In: Breslauer Zeitung, Nr. 27/1875
-Tonvasenfund in Strehlen. In: Schlesische Zeitung Nr. 159/1875
-Carl Adolf Schimmelpfennig: Die evangelische Kirche Schlesiens im XVI. Jahrhundert. Ein geschichtlicher 

Vortrag. Verlag August Gemeinhardt, Druck Traugott Erler, Strehlen 1877, 45 Seiten [Strehlen S. 18, 20]
-Carl Adolf Schimmelpfennig: Strehlen und der Rummelsberg. Ein Beitrag zur Kenntniß der Heimath. Mit einer 

genealogischen  Tafel  der  Prieborner  Czirne.  Verlag  August  Gemeinhardt,  Druck  bei  Traugott  Erler. 
Strehlen 1878, 83 Seiten; ohne das Vorwort und die Tafel unter dem Titel "Geschichte der Stadt Strehlen" 
in: Strehlener Heimatblatt, August 1973 bis Februar 1975

-Karl Heinrich Friederich: Das Gefecht bei Olbendorf (Kr. Strehlen) den 7. Juni 1741 aus dem Olbendorfer 
Kirchenbuche [in Latein]. In: Zeitschrift für Geschichte und Altertum Schlesiens, Band 14, Breslau 1878, 
Seiten 226-228

-Eugen  Schumacher:  Die  Gebirgsgruppe  des  Rummelsberges  bei  Strehlen.  In:  Zeitschrift  der  Deutschen 
Geologischen Gesellschaft, 30. Jahrgang, 1878, Seiten 427-520

-Eugen Schumacher: Ueber die Kalklager der Strehlener Gegend. Mit 1 Tafel. Genossenschafts-Buchdruckerei, 
Breslau 1878, 30 S. (Breslau, Phil. Diss. vom 7. August 1878)

-Carl Adolf Schimmelpfennig: Führer zum Besuche des Rummelsberges. Strehlen 1878
-Aufzeichnungen des Häuslers Karl Waschneck aus Craßwitz. In: Kirchenblatt für die evangelisch-lutherischen 

Gemeinden in Preußen. Liegnitz 1874, Seiten 171 ff.; und als Einzeldruck neu herausgegeben von Ernst 
Nagel, Strehlen 1908 [Handschriftliches Original im Archiv der ev.-luth. Gemeinde Strehlen, jetzt?]

-Bericht aus Tschammendorf. In: Kirchenblatt für die evangelisch-lutherischen Gemeinden in Preußen. Liegnitz 
1878, S. 365

-Weihe  der  Strehlener  Glocken  (ev.-luth.  Gemeinde)  am 17.11.1880.  In:  Kirchenblatt  für  die  evangelisch-
lutherischen Gemeinden in Preußen. Liegnitz 1880, Seiten 378-383

-Carl Adolf Schimmelpfennig: Pastor Schiller in Krummendorf und der Freihherr von Waffenberg in Prieborn. 
Ein Beitrag zur Geschichte der Verwaltung und Rechtspflege in Schlesien unter österreichischer Herrschaft, 
Seiten 273-300; Statistische und topographische Nachrichten von den Schlesischen Städten aus dem Jahren 
1787-89  [Strehlen  S.  515,  Wansen  S.  516]  In:  Zeitschrift  des  Vereins  für  Geschichte  und  Alterthum 
Schlesiens, Band 15, Breslau 1880-81

-Heimatskunde. Der Kreis Strehlen [auch erschienen für den Kr. Nimptsch; Kr. Ohlau; Kr. Münsterberg]  und 
das  Wichtigste  von  der  Provinz  Schlesien.  Geographie  und  Geschichte.  Hilfsmittel  für  den  ersten 
geographischen und geschichtlichen Unterricht, bearbeitet von Julius Rücker. Verlag C. Kothe, Leobschütz 
1881

-Hermann  Grotefend:  Rekrolog  auf  Rudolf  Maria  Bernhard  Graf  Stillfried  (1804-1882).  In:  Zeitschrift  für 
Geschichte und Alterthum Schlesiens, Band 17, Breslau 1883, S. 365-369

-Karl Drescher: Heimatkunde für die Kreise Strehlen und Nimptsch. Zum Gebrauch in Volksschulen bearbeitet. 
Strehlen 1884, 27 S. und 1 Karte

-B. A. M. Sadebeck: Über oryktognostische Verhältnisse der Umgegend von Strehlen. In: Übersicht der Arbeiten 
der Schlesischen Gesellschaft für Vaterländische Cultur, Breslau 1884, Seiten 53-54

-Johs. Lehmann: Dattelquarz von Krummendorf  bei Strehlen. In: 63. Jahresbericht Schlesischen Gesellschaft für 
Vaterländische Cultur, Breslau 1885, Seite 144

-Ausgrabungen in Plohmühle, Kr. Strehlen und Barzdorf. In: Schlesische Zeitung, Breslau 1885, Nr. 661
-Starck:  Vereinstag in Strehlen [30.09. und 01.10.1885].  In: Fliegende Blätter  des Schlesischen Vereins zur 

Hebung der evangelischen Kirchenmusik, 17. Jahrgang, Breslau 1885, Nr. 5, Seiten 2-5
-Siegel Strehlens. In: J. Siebmacher: [Deutsche Siegel]. Nürnberg 1885
-Soffner: Die Kirchen-Reductionen in den Fürstenthümern Liegnitz-Brieg-Wohlau nach dem Tode des Herzogs 

Georg Wilhelm [Strehlen, Steinkirche, Prieborn, Crummendorf, Arnsdorf, Eisenberg, Olbendorf, Karzen, 
Prauß, S. 121-156; Feuersbrunst in Strehlen 1548, S. 269; In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte und 
Altertum Schlesiens, Band 20, Breslau 1886

44 bis  1945  sind  insgesamt  ca.  300  Schulschriften  des  Gymnasiums  (Jahresberichte,  Abhandlungen, 
Jubiläumsschriften, Bestandsverzeichnisse der Bibliothek etc.) erschienen; nur wenige davon konnte ich bisher 
namentlich feststellen, siehe unten; unvollständige Zusammenstellung derjenigen Schulschriften, die sich nicht 
mit dem Kreis Strehlen befassen, bei Günther Schöfer: Gymnasium Strehlen - Ein Rückblick. In: Strehlener 
Heimatblatt, Dezember 1989, Seite 11; siehe dazu auch Fußnote 1.
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-Karl Weinhold: Zur Entwicklungsgeschichte der Ortsnamen im deutschen Schlesien, S. 239-296. In: Zeitschrift 
des Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens, Band 21, Breslau 1887

-Worte der Liebe, gesprochen am 16. März 1888, dem Tage der Beisetzung weiland Sr. Majestät des Kaisers und 
Königs Wilhelm I. im Trauer-Gottesdienste d.  evang. Gemeinde zu Strehlen von Ernst Albertz.  Verlag 
Erler, Strehlen 1888, 8 S. 

-Bericht über die Ausgrabungen in Tschanschwitz, Seiten 514-516; Bericht über die Ausgrabung in Plohmühle, 
Seiten 537-538. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift, 4. Band, Breslau 1888

-Lager Kuschel bei Strehlen (1741), S. 183; Colmar Grünhagen: Adolf Schimmelpfennig [Nachruf], S. 360-363; 
In: Zeitschrift für Geschichte und Altertum Schlesiens, Band 22, Breslau 1888

-Hans Lutsch: Verzeichnis der Kunstdenkmäler der Provinz Schlesien. Band 2, Breslau 1888 [enth. Angaben 
zum Kreis Strehlen]

-Schönwälder: Ortsnachrichten, Bd 1, S. 48 [Rothschloß]
-Ernst  Althans:  Glazialerscheinungen  in  der  Gegend  von  Strehlen.  In:  65.  Jahresbericht  der  Schlesischen 

Gesellschaft für Vaterländische Cultur, Breslau 1888, S. 230-231; 66. Jahresbericht, 1889, S. 116-117
-Wegweiser durch die Strehlener Berge, herausgegeben vom Strehlener Bergeverein. Strehlen 1889
-Konfessionelle Statistik Strehlen 1785. In: Zeitschrift für Geschichte und Altertum Schlesiens, Band 23, Breslau 

1889, S. 302
-Karl Drescher: Chronik der Stadt Strehlen. Eine Wiedergabe der von E. Illing herausgegebenen "Strehlener 

Stadtgeschichten", bis auf die Gegenwart fortgeführt und mit Anmerkungen und Ergänzungen versehen. 
Verlag Traugott Erler, Strehlen 1889, 476 Seiten; Neuauflage Strehlen 1910

-Colmar Grünhagen: Der Verrat des Barons Warkotsch 1761, In: Schlesische Zeitung, Nr. 394 und 397 des Jg. 
1890

-Strehlen 1626, S. 138; Alphons Schuster: Ein Brief aus dem Warkotschen Prozeß, S. 343-344 In: Zeitschrift des 
Vereins für Geschichte und Altertum Schlesiens, 25. Bd., Breslau 1891

-Die Nachkommen von Johann Christoph Stiller, Ratmann in Hirschberg i. Schl. und seines mittelsten Sohnes 
Johann Christoph Stiller, Postmeisters und Rats-Senior in Strehlen i. Schl.  Köln 1891

-Bahnlinie Strehlen-Grottkau-Wansen. In: Gesetzentwürfe betreffend neue Bahnbauten. 17. Legislatur-Periode, 
4. Sitzung, 1892, Anlage III, No. 115, Seite 1650

-Glockenweihe in Tschammendorf.  In:  Kirchenblatt für die evangelisch-lutherischen Gemeinden in Preußen. 
Liegnitz 1893, S. 40 und 363-365

-Ernst  Althans:  Gletscherschrammen  am Rummelsberg,  Kreis  Strehlen.  In:  Jahrbuch  der  Königlich  Preuss. 
Gesellschaft für Landes-Aufnahme. Berlin 1893

-Alfred Langhan: Fibelfunde in Schlesien. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift. Band 5, Breslau 1894, 
Seiten  95-112  [9.  Fibeln  von  Karzen,  Kr.  Nimptsch;  17.  Bronzefibeln  von  Groß  Tinz,  Kr.  Strehlen; 
Bronzefibeln von Alt-Wansen, Kr. Ohlau, 38. Bronzefibel von Gurtsch

-Schlesische  Fundchronik  [Slavische  Funde  von  Gurtsch,  Kr.  Strehlen]  In:  Schlesiens  Vorzeit  in  Bild  und 
Schrift. Band 5, Breslau 1894, Seite 224

-Ernst  Althans:  Gletscherschrammen  von  Geppersdorf,  Kr.  Strehlen.  In:  72.  Jahresbericht  Schlesischen 
Gesesellschaft für Vaterländische Cultur, Breslau 1894, II, S. 109

-P. Kruber: Beiträge zur Flora der Kreise Strehlen, Münsterberg, Nimptsch und der Umgebung von Wansen. 
Handschrift  von  1894  in  der  Universitätsbibliothek  Breslau.  Auszugsweise  in:  72.  Jahresbericht  der 
schlesischen Gesellschaft für Vaterländische Cultur, Breslau 1894, II b, Seiten 39-42

-Georg Buschan: Vorgeschichtliche Botanik auf Grund prähistorischer Funde. Breslau 1895, XII und 268 Seiten 
[Funde von Karzen]

-Hans Seger: Schlesische Fundchronik. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift, Band 6, Breslau 1896 [Funde 
von Großburg, Seite 53; Fund der älteren Bronzezeit von Karschau, Seite 172]

-P. Beck: Aus der Brandchronik von Strehlen. In: Oesterreichische Verbands-Feuerwehr-Zeitung. 20. Jg., 1896, 
Nr. 17

-Friedrich  Kühnen,  Richard  Schumann:  Die  Neumessung  der  Grundlinien  bei  Strehlen,  Berlin  und  Bonn, 
ausgeführt durch das geodätische Institut. Berlin 1897 IV, 121 Seiten und 4 Tafeln (Veröffentlichung des 
Kgl. Preuss. geod. Institutes 1897, Heft 1)

-Otto Hupp: Die Wappen und Siegel der deutschen Städte, Flecken und Dörfer, Band 1, Heft 2 (Pommern, Posen 
und Schlesien), Frankfurt am Main 1898, S. 69 [Markt Bohrau, S. 61-63; Strehlen, S. 69, 63; Wansen, S. 
71, 70]; Nachdruck Bonn 1985

-Rudolf Petersdorff45: Die ersten 25 Jahre des Gymnasiums zu Strehlen. Mit Anhang: Die Feier des 25-jährigen 
Bestehens der Anstalt am 21. Oktober 1898. Strehlen 1898, 32 Seiten (Festschrift zur Feier des 25-jährigen 
Bestehens der  Anstalt.  Programm Nr.  216);  teilweise abgedruckt  in:  Strehlener  Heimatblatt,  Dezember 
1989, S. 11-12

45 Lehrer am Gymnasium
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-Gerhard Eberlein: Urkunden Herzog Georgs von Brieg (darin: 5. An Pfarrer zu Strehlen, Nimptsch und Ohlau; 
6. An Hauptmann zu Strehlen). In: Correspondenzblatt des Vereins der evangelischen Kirche Schlesiens, 
Band 6, Heft 1, Liegnitz 1898, Seiten 119-132

-H. Buschbeck: Geschichte der Kirchengemeinde Steinkirch [?]. Mittelsteinkirch 1899
-Hans Seger: Schlesische Fundchronik. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift. Band 7, Breslau 1899 [Ottwitz 

Kr.  Strehlen,  Hockergräber  der  Per.  I,  hallstattzeitliches  Gräberfeld  u.  a.  (S.  234-238);  Urnenfeld  bei 
Prieborn (S. 240); Fund einer Steinaxt bei Ober Rosen (S. 241); Grabfund bei Roßwitz (S. 241-242); Fund 
einer Kupferaxt in Manze (S. 232); Urnengräber bei Petrigau (S. 550); Steinzeitliche Funde von Peterwitz 
(S. 550)]

-Oskar Mertins: Das Gräberfeld von Ottwitz. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift, Band 7, Breslau 1899, 
Seiten 366-412

-Oskar Mertins:  Kupfer  und Bronzefunde in Schlesien.  In:  Schlesiens Vorzeit  in  Bild und Schrift,  Band 7, 
Breslau 1899, Seiten 341-365, 514-517 [4. Schaftcelt aus Strehlen; 14. Hammeraxt aus Strehlen]

-Die Augustiner-Eremiten zum hl. Kreuz in Strehlen [Auflösung der Bibliothek 1811], S. 56; Archipresbyterat 
Strehlen 1400 und 1418, S. 387-388. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens, 
Band 33, Breslau 1899

-Konrad Wuttke:  Eine archivalische Forschungsreise durch den Kreis  Ohlau. In:  Zeitschrift  des Vereins für 
Geschichte und Altertum Schlesiens, Band 35, Breslau 1901, S. 358-370

-Hans  Seger:  Beiträge  zur  Urgeschichte  Schlesiens.  1.  Goldfunde  aus  der  Bronzezeit.  S.  3-15  [Fund  von 
Tschanschwitz]; ders.: Hockergräber bei Rothschloß Kr. Nimptsch, S. 15 ff.; In: Schlesiens Vorzeit in Bild 
und Schrift. Band 2 Neue Folge, Breslau 1902 

-Franz Harazim46: Der Rummelsberg. In: Bunte Bilder aus dem Schlesierlande. Band 2. Verlag Max Woywod, 
Breslau 1903, Seiten 337-340

-Denkmalweihe in Strehlen (Kaiser Wilhelm I.) In: Schlesische Zeitung, Breslau 1903, Nr. 796 
-Führer durch die Strehlener Berge mit dem Rummelsberge und den Orten Strehlen, Heinrichau, Münsterberg, 

herausgegeben  vom  Strehlener  Berge-Verein.  Mit  einer  Wegekarte.  2.  umgearbeitete  Auflage  des 
Wegweisers  durch  die  Strehlener  Berge.  Verlag  der  Asserschen  Buchhandlung,  Druck  Traugott  Erler, 
Strehlen 1903 (31 Seiten, 1 Karte und 17 Seiten Werbung), auch als Nachdruck Heimatgruppe Strehlen 
2004

-Strehlen. In: Hans Lutsch: Bilderwerk schlesischer Kunsdenkmäler. Breslau 1903
-Rudolf Petersdorff: Das Kaiser-Wilhelms-Denkmal des Königlichen Gymnasiums zu Strehlen i. Schl. Strehlen, 

1904.  20 S.  (Königliches Gymnasium, Programm Nr. 248)
-Franz Harazim: Der Rummelsberg. Versuch einer Beschreibung und Geschichte desselben. Druck und Verlag 

Paul Schwarzer. Strehlen 1904; und in: Strehlener Heimatblatt, Juni 1956 ff.; und März 1973, S. 15 und 16
-Manöver in Strehlen (1785). In: Preuß: Friedrich der Große. Band 4, S. 240
-Colmar Grünhagen: Nekrolog Paul Scholz (*1851 zu Strehlen). In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte und 

Alterthum Schlesiens, Band 38, Breslau 1904, S. 379-381
-Albert Bojanowski47: Das Wichtigste aus der Heimatkunde des Kreises Strehlen. Beilage zur Flemmingschen 

Schulkarte  des  Kreises  Strehlen.  Verlag  Carl  Flemming,  Glogau  1905,  16  Seiten;  und  in:  Strehlener 
Heimatblatt, Oktober 1987 bis Januar 1988; und Januar 1996, Seiten 3-5

-Fr. K. Haedrich: Kleine Heimatkunde des Kreises und der Stadt Nimptsch in Schlesien. Glogau ..., 2. Auflage 
Glogau 1905

-Rudolf Kopp: Katalog der Schülerbibliothek des Kaiser-Wilhelm-Gymnasiums. Teil 1. Druck Paul Schwarzer, 
Strehlen 1905, 56 Seiten (Programm Nr. 249); Teil 2. Druck Paul Schwarzer, Strehlen 1906, 20 Seiten 
(Programm Nr. 259)

-Hans Seger: Depotfunde aus der Bronze und Hallstattzeit. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und Schrift, Band IV 
Neue Folge, Breslau 1906, Seiten 9-43 [Karzen, Seite 10] 

-Heinrich Schönborn: Geschichte der Stadt und des Fürstentums Brieg. Brieg 1907 [Angaben zum Kr. Strehlen]
-Brehmer-Denkmal in Breslau. In: Schlesien.  Illustrierte Zeitschrift für die Pflege heimatlicher Kultur. Phönix 

Verlag Fritz und Karl Siwinna, Breslau und Kattowitz. 1. Jahrgang 1907/08, Seite 269
-W. Berg: König Friedrich der Große und der Baron Warkotsch. In: Die Grenzboten, 66. Jahrgang, Heft 1, 1907, 

Seiten 92-101, 186-193
-Otto  Meinardus:  Ein  brandenburgischer  Einfall  in  Schlesien  [Großburg].  In:  Zeitschrift  des  Vereins  für 

Geschichte Schlesiens, Band 42, Breslau 1908, Seiten 1-31
-Ein Schlesier als Träger eines Nobelpreises [Paul Ehrlich] In: Schlesien, 2. Jahrgang 1908/09, Seite 184
-Polizeiverordnung zum Schutz einzelner Teile des Kreises Strehlen gegen Verunstaltung durch Bauten vom 

13.01.1909. In: H. Conwentz: Beiträge etc. Band 1, Seiten 221 und 285-286

46 Zahnarzt in Prieborn
47 ab 1878 Rektor der Mittelschule in Strehlen, * 12. März 1844 in Schweidnitz
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-Funde in Ottwitz. In: Schlesische Zeitung, Breslau, Ausgabe vom 15. Oktober 1909
-Ev. Kirche in Strehlen. In: Ber. d. Prov.-Konserv. d. Kunstdenkm. d. Pr. Schlesien 1909/10, S. 30
-Die Hockergräber von Ottwitz, Kr. Strehlen, Seiten 308-309, Fotos zwischen S. 324 und 325; Paul Kutzer: Alte 

Steinkreuze  in  Schlesien  [Kr.  Strehlen,  S.  449  Fußnote];  In:  Schlesische  Heimatblätter,  3.  Jahrgang, 
Hirschberg 1909/10

-Albrecht Bräuer: Christi Himmelfahrt. Ev. Kirche zu Strehlen 1857. In: Schlesien 1909, S. 580-581
-Robert Sabel: Uff'm Rummelsberge (Gedicht). In: Schlesien. 3. Jahrgang 1909/10, Seite 648
-Alfred Schliz: Die vorgeschichtlichen Schädeltypen der deutschen Länder in ihrer Beziehung zu den einzelnen 

Kulturkreisen der Urgeschichte. In: Archiv für Anthroplogie, Band 9, 1910, Seiten 202-251 [Ottwitz (S. 
222), Fund im Baumgarten (S. 250f.)]

-Church of Strehlen. In: Academy Architecture an Architectural Review, 1910, S. 100
-C. v. Camerlander: Der neue Crummendorfer Quarzschieferbruch. In: Kohle und Erz, Phönix-Verlag, Kattowitz 

1910, Seiten 1243-1246 und 1291-1292
-G. E. F. Maennling 1810-1854. C. G. Müller 1854-1910. Strehlen in Schlesien. Zum 100. Geschäftsjubiläum. 

Selbstverlag, Strehlen 191048

-Rudolf Petersdorff: Zur Wandaufschrift des Prinzen Heinrich von Preußen im ehemaligen Augustinenkloster zu 
Strehlen. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 44, Breslau 1910, Seiten 110-114

-Paul Ehrlich-Medaille. In: Schlesien, 4. Jahrgang 1910/11, S. 666
-Bericht  über  die  ev.-luth.  Kirche  Strehlen.  In:  Kirchenblatt  für  die  evangelisch-lutherischen  Gemeinden in 

Preußen. Liegnitz 1911, S. 759-763
-Die Pfarrfrau von Schönbrunn. Eine Erzählung aus dem siebenjährigen Krieg von Paul Schreckenbach. Quell-

Verlag, Stuttgart 1911 (Aus klaren Quellen, Band 6)
-J. Behr: Über Glazialerscheinungen am Rummelsberg in Schlesien. Mit einer Tafel. In: Jahrbuch Preuß. Geol. 

L.-A., Band 32 (für 1911), Berlin 1913, Teil 1, Heft 2, S. 301-305
-Der Anschlag des Baron Warkotsch gegen König Friedrich. Vor 150 Jahren. In: Militärisches Wochenblatt, 

1911, Nr. 31 und Nr. 149
-Johannes Nagel: Geschichte der evangelisch-lutherischen Parochie Strehlen. Selbstverlag. Strehlen 1911
-Münzfund in Strehlen, S. 118; Kircheneinweihungen [St. Michael in Strehlen am 17. Dezember 1911], S.  232; 

Gräberfund in Gorkau, S. 429; Jahndenkmal in Strehlen, S. 512; In: Schlesien. 5. Jahrgang 1911/12
-Ev.  St.  Michaelkirche  Strehlen.  In:  Bericht  des  Provinzial-Konservators  der  Kunstdenkmäler  der  Provinz 

Schlesien. 1911/12, S. 50-51, Tafel VIII
-Kr.  Strehlen,  S.  12;  Kr.  Nimptsch,  S.  145ff.  In:  O.  Wilpert  und  P.  Kutzer:  Die  Wappen  der  Schles. 

Landgemeinden. In: Oberschlesische Heimat, Band 8, 1912, S. 12
-F. R.: Bericht über die Kirchenmusikalische Konferenz des Kirchenkreises Strehlen am 22. Oktober 1912. In: 

Schlesisches Blatt für evangelische Kirchenmusik, Band 45, Breslau 1912/13, Nr. 3/4, Seite 14
-Färber: Ein alter Pfingstbrauch im Nimptscher Kreise (S. 431-432); Kriegerdenkmal in Großburg, Kr. Strehlen 

(S. 625); Exzellenz Paul Ehrlich [Gemälde von F. W. Voigt], S. 638. In: Schlesien, 6. Jahrgang 1912/13
-J. Behr: Aufnahmebericht zu den Blättern Marienenau und Strehlen. In. Jb. Preuß. Geol. L.-A., Band 34 (für 

1913), Teil II, Berlin 1915, S. 661-662
-Zufluchtskirche zum Halt Großburg bei Strehlen. Wiedereinweihung. In: Schlesische Zeitung, Nr. 685 von 1913
-Elias: Christian von Rother, preuß. Staatsminister (*1778 zu Ruppersdorf, † 1849). In: Schlesische Zeitung, Nr. 

502 von 1913
-Paul Ehrlich 60 Jahre alt, S. 403; Das Altersheim in Strehlen, S. 598; In: Schlesien, 7. Jahrgang 1913/14
-Hugo  Apolant:  Paul  Ehrlich.  Eine  Darstellung  seines  wissenschaftlichen  Wirkens.  Festschrift  zum  60. 

Geburtstag. Jena 1914, VIII und 668 Seiten
-J. Behr: Aufnahmebericht zu Blatt Strehlen. In: Jb. Preuß- Geol. L.-A., Band 33 (für 1912), Teil II, Berlin 1914, 

S. 567-568
-Barsch, Tietze: Geologische Karte von Preußen mit Erläuterungen. Blatt Wansen, Berlin 1914 (Lieferung 180)
-Strehlen, Wansen. In:  Continental-Handbuch für  Automobilisten und Motorradfahrer,  Ausgabe Deutschland 

1914; und in: Vätererbe 1968, Seiten 77-78; und Wanserer Rundschau (Heimatbrief), S. 166-167
-Stehlener Urkunden (1362 u. 1364). In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 48, Breslau 

1914, S. 156-157
-Strehlen in: Fr. Meuerer: Der mittelalterliche Stadtgrundriß im nördlichen Deutschland in seiner Entwicklung 

zur Regelmäßigkeit auf der Grundlage der Marktgestaltung, Berlin 1914, VI und 99 S.
-H. Krabbo: Ungedruckte Urkunden der Markgrafen von Brandenburg aus askanischem Hause. 2. Folge. In: 

Forschungen zur Brandenburgs und Preußens Geschichte. Band 27, 1914, S. 21-60 [Nr. 9, S. 34: Ritter 
Moyko von Baitzen wird i. J. 1302 für seine an das Klarissenkloster zu Strehlen übergegangenen Güter 
Gambitz und Steinkirche abgefunden]

48 besprochen von Eduard Heydenreich in: Familiengeschichtliche Blätter, 9. Jg., Leipzig 1911, S. 138
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-P.  Patricius  Schlager:  Verzeichnis  der  Klöster  der  sächsichen  Franziskanerprovinzen  [u.  a.  Strehlen].  In: 
Franzisk. Studien, I, 1914, S. 230-242

-Kurt Engelbert: Die katholische Kirche in Wansen. In: Schlesisches Pastoralblatt, 36. Jahrgang, Breslau 1915, 
Seiten 171-174

-Friedrich II. in Strehlen (1775). In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 49, Breslau 1915, S. 
295

-M. W. Grube: Gibt es noch Freiherrn v. Canitz? (Großburg, Ottwitz, Krentsch, Landen, Schweinebraten). In: 
Der deutsche Herold, Band 46, 1915, S. 86-89

-Kurt  Engelbert:  Die  katholischen  Schulen  im  ehemaligen  Wansener  Halt.  In:  Schlesische  Volkszeitung, 
Jahrgang 1916, Nr. 30 (Sonntagsbeilage); auch in: Wansener Zeitung, 1917, Nr. 98 ff; auch als Einzeldruck 
Wansen 1917 

-Nimptscher Landsmannkalender. Nimptsch, 1. Jahrgang 1916 bis 26. Jahrgang 1941. Verlag Wilhelm Wolff, 
Nimptsch [evtl. weitere Jahrgänge erschienen]

-Kurt  Engelbert:  Crepost  = Krippitz,  Kr.  Strehlen,  S.  292; Kurt  Engelbert:  Xschenschitz = Knischwitz,  Kr. 
Ohlau, S. 293. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 50, Breslau 1916

-K. Ernst: [Prieborn]. In: Landes- und Provinzialgeschichte, Heft 5, Barby 1916
-Ulrich Bunzel: Gedächnisfeier für unsere gefallenen Krieger. Schreibendorf, Reminiszere 1917. Strehlen 1917, 

18 S.
-Ulrich Bunzel: Glockenabschiedsfeier Schreibendorf, Kreis Strehlen, 24.06.1917. Strehlen 1917, 19 Seiten
-Heimatklänge  der  Kirchfahrt  Schreibendorf.  Herausgegeben  von  Ulrich  Bunzel.  Erschien  14tägig  vom 01. 

Oktober 1917 bis 30. Juni 1927
-Fedor v. Heydebrand a. d. Lasa: Die Herkunft der Breslauer Bischöfe Thomas I. und Thomas II. [Grafen v. 

Strehlen]. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 51, Breslau 1917, S. 134-163
-Aufzeichnungen  des  Stellenbesitzers  Friedrich  Gottlob  Petermann  [aus  Münchhof  bei  Schreibendorf]. 

Herausgegeben von Ernst Nagel, Verlag des Lutherischen Büchervereins. Elberfeld (später Breslau) 1918. 
29 Seiten

-Ulrich  Bunzel:  Kriegsaberglauben  [aus  Schreibendorf].  In:  Mitteilungen  der  Schlesischen  Gesellschaft  für 
Volkskunde, Band 20, 1918, S. 41-71

-E.  Poetschel:  Über  einige  ältere  Urkunden  in  der  Gymnasialbibliothek  zu  Strehlen.  In:  Schlesische 
Geschichtsblätter. Mitteilungen des Vereins für Geschichte Schlesiens. Breslau 1919, Seiten 41-42

-Hans Seger: Die keramischen Stilarten der jüngsten Steinzeit Schlesiens. In: Schlesiens Vorzeit in Bild und 
Schrift, Band 7 Neue Folge, Breslau 1919, Seiten 1-89 [Peterwitz, Schnurkeramik; Karzen, Schurkeramik, 
S. 76-77]

-Gustav Trogisch: Schreibendorf [Kr. Strehlen?]. Ortsnachrichten. Diesdorf 1919
-Ulrich Bunzel: Begrüßungsfeier für unsere Krieger und deren Personalien, Schreibendorf, Sonntag 12.01.1919. 

Strehlen 1919, 32 S. 
-Ulrich Bunzel: Gedächnisfeier für unsere gefallenen Krieger. Schreibendorf, Reminiszere 1919. Strehlen 1919, 

30 S. 
-Ulrich Bunzel: Unsere neuen Glocken. Beschreibung der Einholung, Weihung und des ersten Geläutes unserer 

neuen Glocken. Schreibendorf 25. und 29 Juni 1919. Strehlen 1919, 24 S.  
-O. Tietze: Geologische Karte von Preußen mit Erläuterungen. Blatt Nimptsch. Berlin 1919 (Lieferung 210)
-A. Otto: [Silbitz]. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 54, Breslau 1920, Seite 1 ff.
-Kurt  Engelbert:  Wiesche  und  Swegorn  (Kapsdorf).  Zwei  ehemalige  Siedlungen  [bei  Hermsdorf]  zwischen 

Grottkau und Wansen. In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 54, Breslau 1920, Seiten 
113-119; ergänzt unter dem Titel "Drei untergegangene Ortschaften im südlichen Teil des Kreises Ohlau" 
[Wiesche, Swegorn, Kapsdorf] in: Heimatkalender für Stadt und Kreis Ohlau, 2. Jg, 1928, S. 52-56

-Martin Illig: Das Nimptscher Land im Blütenkranz der Sage. Nimptsch 1921, 32 Seiten
-J. Behr: Geologischen Karte von Preußen mit Erläuterungen. Blatt Strehlen. Berlin 1921 (Lieferung 210)
-Willy Schubert: Im Strehlener Land in alten Zeiten. Ausgewählte Sagen und Bilder aus seiner Kulturgeschichte. 

Strehlen 1922,  47 Seiten;  unter  dem Titel  "Strehlen 1922 -  Ausgewählte  Sagen und Bilder  aus  seiner 
Kulturgeschichte" in: Strehlener Heimatblatt, September 1977 ff.

-Martin Illig:  Das Nimptscher  Land im Spiegel  der Ortsnamen. Verlag Wilhelm Wolff,  Nimptsch 1922, 35 
Seiten

-Neue Glocken für Strehlen und Tschammendorf. In: Kirchenblatt für die evangelisch-lutherischen Gemeinden 
in Preußen. Liegnitz 1922, Seiten 524-526

-J. Busch: Hermann Brehmer. In: Schlesische Lebensbilder, Bd. 1 (Schlesier des 19. Jh.), Verlag Korn, Breslau 
1922

-Martin Illig: Der Kreis Nimptsch im Laufe der Geschichte. Verlag Wilhelm Wolf. Nimptsch 1922, 32 Seiten
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-Gemeindeblatt des Kirchenkreises Strehlen. Herausgegeben von Ulrich Bunzel. Erschien monatlich. [Jg. 1923 
genannt]

-Der Kreis Strehlen, S. 21; Kr. Nimptsch, S. 20; Kr. Ohlau, S. 20-21 [und jeweils dazugehörige Karten] In: Max 
Hellmich:  Die  Besiedlung  Schlesiens  in  vor-  und  frühgeschichtlicher  Zeit.  Verlag  Preuß  und  Jünger, 
Breslau 1923

-Heimatblätter. Beilage zum Ohlauer Kreis- und Stadtblatt (Ohlauer Heimatblätter) 1923-1927; Fortsetzung ab 
1930 "Unser Schlesien"

-Jul.  Step: Schmetterlingsschutz [in den Strehlener Bergen]. In: Naturschutz,  4.  Jahrgang, 1923, Heft 10/11, 
Seiten 203-213

-Heimat-Blätter für den Kreis Strehlen (herausgegeben von Erwin Günther),Verlag Paul Schwarzer, Strehlen, 1. 
bis 19. Jahrgang 1923-1941. Beilage zum Strehlener Kreis- und Stadtblatt bzw. ab 1928 zum Strehlener 
Tageblatt. [von 1941 nur 2 Nummern nachgewiesen, eventuell sind weitere Ausgaben erschienen]

-Fritz Enderwitz: Die Münsterberg-Strehlener Berge. (Heft 1 der Reihe "Wanderungen in Schlesien") Verlag der 
Priebat'schen Buchhandlung, Breslau 1924, 26 Seiten

-Martha Marquardt: Paul Ehrlich als Mensch und Arbeiter. Erinnerungen aus 13 Jahren seines Lebens (1902-
1915). Berlin und Leipzig 1924, 112 Seiten

-Schützenteller. Arbeit des Johann Christian Ibert in Strehlen 1778. In: Schles. Vz. N. F. 1924, S. 71
-Ulrich Bunzel: [Ev. Arbeiterverein in Schreibendorf]. In: Evangelisches Kirchenblatt für Schlesien, Jg. 1924, S. 

231-233
-Daß Dorff Marienau [auch in: Strehlener Heimatblatt, Juni 1996, S. 14-15]; Großfeuer in Marienau (März 1836) 

[auch in: Strehlener Heimatkalender, 7. Jahrgang, Strehlen 1940, Seite 58], Brosewitz, S. 253. In: Paul 
Neugebauer: Spaziergänge in und um Klein-Öls. Ohlau 1924

-Der  Rummelsberg  bei  Strehlen,  ein  evangelischer  Walfahrtsort.  In:  Helmut  Eberlein:  Schlesische 
Kirchengeschichte, II. Teil, Filmdienst-Verlag, Dresden, 40. Bild

-Strehlener  Heimatbuch, 1.  Band (1925) bis 6.  Band (1930),  Verlag Paul Schwarzer,  Strehlen (Fortsetzung: 
Strehlener Heimatkalender, 1940-43, s. u.)

-L.  Finckh:  Die  Basalte  der  Umgegend  von  Nimptsch.  In:  Mitteilungen  der  Abteilung  für  Gesteins-  (...) 
Untersuchungen der Preußischen Geologischen Landesanstalt. 1925

 -Kurt Engelbert: Geschichte der Stadt Wansen und des Wansener Haltes. In: Heimatblatt Ohlau, Jahrgang 1925 
Nr. 57 bis Jg. 1927, Nr. 33; als Buchausgabe, Band 1, Verlag Eschenhagen, Ohlau 1927,  VIII, 397 und 
XXXI Seiten; Band 2, Teil 1, Wansen 1935, XV und 238 Seiten [weitere Bände nicht erschienen]

-Strehlener Heimatmuseum, S. 11; Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 37, 46. In: Altschlesische Blätter, 
1. Jg, Breslau 1926

-Josef Alfred Hoffmann: Geschichte eines alten Strehlener Hauses [Goldener Löwe am Ring] In: Schlesien. 
Halbmonatsschrift für Heimatschutz. Iserverlag. 6. Jahrgang, Friedeberg 1926, Seite 214; und in: Strehlener 
Zeitung vom 26. August 1926

-H. Sachs: Paul Ehrlich. In: Schlesische Lebensbilder, Band 2. Breslau 1926, Seiten 355-362
-Strehlen.  In:  Erwin  Hintze:  Schlesische  Zinngießer.  (Die  deutschen  Zinngießer  und  ihre  Marken.  Band 4) 

Leipzig 1926,  Seiten 323-326
-Paul Kopka: Katholische Pfarrgeschichte von Prieborn-Siebenhufen 1292-1926. Prieborn 1926
-Karzen - Funde aus zerstörten Gräbern des 1.-2. Jahrhunderts ...
-Bolko Freiherr von Richthofen: Die ältere Bronzezeit in Schlesien. In: Vorgeschichtliche Forschungen, Band 1, 

Heft 3, Berlin 1926 [Bronzefund von Deutsch Lauden, Seite 148] 
-Franz Stolle: Das antiquum Registrum des Breslauer Bistums, eine der ältesten schlesischen Geschichtsquellen. 

In:  Zeitschrift  des  Vereins  für  Geschichte  Schlesiens,  60.  Band,  Breslau  1926,  S.  133-156  [Arnsdorf, 
Wansen u. a.]

-Fest-Zeitung zur Einweihung des Kriegerdenkmals für die aus der Stadt Wansen im Weltkriegen gefallenen 
Helden. Sonntag, den 10. Oktober 1926, Verlag der Wansener Rundschau, 4 Seiten; auch abgedruckt in: 
Wansener Rundschau (Heimatbrief), S. 42-45

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 10, 27, 28, 60, 77, 91; Nachbildungen vorgeschichtlicher Funde aus 
dem Kr. Strehlen, S. 24; In: Altschlesische Blätter, 2. Jg, Breslau 1927

-K. Tackenberg: Neue vorgeschichtliche Funde aus dem Kreise Nimptsch. In: Illustrierte Wochenbeilage der 
Schlesischen Zeitung vom 01. Januar 1927 mit 3 Abbildungen

-Heimatkalender  für  Stadt  und  Kreis  Ohlau.  Band  1,  1927;  Band  2,  1928.  [wohl  noch  weitere  Jahrgänge 
erschienen]

-Ulrich  Bunzel49:  Allerlei  schlesisches  Gespensterzeug  (Aberglauben  aus  Schreibendorf).  In:  Schlesischer 
Evangelischer Volkskalender 1927, Seiten 57-58

49 ev. Pfarrer in Schreibendorf 1916-1927, dann in Breslau
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-Führer durch die Strehlener Berge mit dem Rummelsberge und den Orten Strehlen, Heinrichau, Münsterberg, 
herausgegeben vom Strehlener Bergeverein. Strehlen 192750

-Vogel: [Boarmia repardata L. var. nov. vom Rummelsberg bei Strehlen]. In: Zeitschrift für Etom., 15. Jahrgang, 
1927, Nr. 3, Seite 16

-Der Kirchenkreis Strehlen (Seiten 219-234). Der Kirchenkreis Nimptsch (Seiten 161-174). In: Silesia sacra - 
Historisch-statistisches  Handbuch  über  das  evangelische  Schlesien.  Herausgegeben  vom Evangelischen 
Pfarrerverein der Provinz Schlesien.  Druck und Verlag Hoffmann & Reiber, Görlitz 1927; Neuauflage: 
Silesia  Sacra.  (Das evangelische  Schlesien,  Band 2.)  Herausgegeben von  Gerhard  Hultsch.  Verlag der 
Schlesisch Evangelischen Zentralstelle Düsseldorf 1953, Seiten  70-73

-Der Wanderzug der Bisamratte (Auftreten in den Kreisen Strehlen und Nimptsch). In: Reichenbacher Tageblatt 
vom 27. April 1927

-Ulrich Bunzel: 60 Jahre Gemeinschaftsfest auf dem Rummelsberge. In: Correspondenzblatt des Vereins für 
Geschichte der evangelischen Kirche Schlesiens, Band 29, Breslau 1927, S. 25-52

-Aufhebung des Interdiks in Strehlen (28.04.1470), S. 77; Geschlecht Plaskoda in Sägen, S. 278. In: Zeitschrift 
des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 61, Breslau 1927

-Alfons Nowack: Besprechung von "Geschichte der Stadt Wansen ...", Band 1. In: Zeitschrift des Vereins für 
Geschichte Schlesiens, Band 62, Breslau 1928, S. 396-397

-Strehlener  Heimatmuseum,  S.  27;  Neue  Bodenfunde  (Kr.  Strehlen),  S.  28,  44,  64,  81,  96,  110,  111;  In: 
Altschlesische Blätter, 3. Jg, Breslau 1928

-Das  Evangelium  im  Strehlener  Lande.  Festschrift  zur  General-Kirchenvisitation  1928.  Geschichte  des 
evangelischen Kirchenkreises Strehlen. Herausgegeben von Kreissydonal-Vorstand Strehlen. Verlag Paul 
Schwarzer, Strehlen 1928, 84 Seiten; auch als Nachdruck um 1990; und in: Strehlener Heimatblatt, Januar 
1975 bis Juni 1976; unvollständig auch Juni 1988 bis Juli 1989; auszugsweise auch Februar 1995 ff.

-Josef Alfred Hoffmann51:  Festschrift zum 75-jährigen Bestehen des Strehlener Tierschutzvereins 1853-1928. 
Selbstverlag des Vereins, Strehlen 1928, 104 Seiten

-Unsere Heimat (Wansener Heimatblätter) [wahrscheinlich Beilage zur Tageszeitung, genannt Nr. 9/1928]
-Kraftwerke und Mäuseplage (Tötung von Raubvögeln durch die Kraftwerke in Strehlen). In: Naturschutz, 10. 

Jahrgang, 1929, Heft 9, Seite 48
-Lebensbeschreibung  des  Pastors  Ernst  Nagel  (Strehlen).  In:  Kirchenblatt  für  die  evangelisch-lutherischen 

Gemeinden in Preußen. Liegnitz 1929, Seiten 504-508, 521-524, 535-537
-Neue  Bodenfunde  aus  dem  Kr.  Strehlen,  S.  12,  46,  62,  93,  113;  Strehlener  Heimatmuseum,  S.  80; 

Nachbildungen vorgeschichtlicher Geräte aus dem Kr. Strehlen, S. 80; In: Altschlesische Blätter, 4. Jg, 
Breslau 1929

-St. Gotthardkirche Strehlen. In: Wir Schlesier 1929, S. 439
- Bericht des Kreis-Ausschusses über die Verwaltung und den Stand der Kreis-Kommunal-Angelegenheiten des 

Kreises Strehlen in Schles. Für das Jahr 1929. Strehlen 1930
-Schloß Prauß. In: Katholische Welt 1929, S. 536-537
-Dorfschulen im 16. Jh. im Kreis Strehlen, S. 227, 232-233, 255-256; Chistian Czepko auf Prieborn, S. 268-269: 

In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 63, Breslau 1929
-Pfarrblatt des Kirchenkreises Wansen II. Wansen [genannt Nr. 6 und 7/1930]
-A. Pelke: Aus der Geschichte des Rummelsberges. In: Münsterberger Land, ein Heimatbuch für Schule und 

Haus. Herausgegeben von A. Kretschmer. Münsterberg 1930, Seiten 106-110
-Haushaltsanschlag der Kreis-Kommunalverwaltung  Strehlen i. Schles. Für d. Rechnungsjahr 1930. Strehlen, 

1930
-Kunstbesitz aus der Sammlung auf Schloß Schönbrunn (Schlesien). Illustrierter Katalog mit 16 Seiten und 18 

Tafeln zur Versteigerung am 24. Februar 1930. Druck von Pass und Garleb, Berlin; Herausgegeben vom 
Internationen Kunst- und Auktionshaus GmbH, Berlin 1930

-[Zweiter  Katalog  zur  Versteigerung der  Sammlung auf  Schloß  Schönbrunn.  Versteigerung  Frühjahr  1930] 
(Gemälde  und  andere  Werke  freier  und  angewandter  Kunst)  Druck  von  Pass  und  Garleb,  Berlin; 
Herausgegeben vom Internationen Kunst- und Auktionshaus GmbH, Berlin 1930

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 10, 13, 27, 43, 77, 88, 115; In: Altschlesische Blätter, 5. Jg, Breslau 
1930

50 auszugsweise in Strehlener Heimatblatt Juni 1953, S. 1-2
51 Bis  zur  Vertreibung  als  Tierarzt  in  Strehlen  tätig,  von  1925  bis  1945  Vorsitzender  des  Strehlener 
Tierschutzvereins (* 21.04.1885 in Strehlen, † 02.03.1972).  Verfasser  vieler Strehlener Heimatschriften und 
Aufsätze,  insbesondere  zur  Geschichte  des  Strehlener  Handwerks.  Hoffmann  war  von  der  Stadt  Strehlen 
beauftragt worden, Dreschers Chronik der Stadt Strehlen bis zum Jahre 1932 fortzuführen. Seine zahlreichen 
noch nicht gedruckten Manuskripte mußten aber 1945 in Strehlen verbleiben (siehe Aufstellung nicht gedruckter 
Texte sowie Strehlener Heimatblatt Juli 1954, Seite 5; April 1955, S. 14).
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-W. Becker, F. Macht: Über die Beziehungen zwischen den geologisch-petrographischen Merkmalen und den 
straßenbautechnischen Eigenschaften der schlesischen Granite. 1. Teil: Über das Strehlener Gebiet. In: Die 
Steinstraße. Jahrgang 1930, Hefte 5 und 6

-Gotthardskirche und Michaeliskirche Strehlen. In: Schl. Bonif. Ver. Bl. 1930, S. 175, 234-236
-Paul  Bretschneider:  Der  Grabstein  des  Ritters  Ludwig  von  Hakeborn  (†  5.  Oktober  1318?)  aus  dem 

Klarissenkloster von Strehlen [jetzt in Silbitz], S. 28-34; ders.: Der Grabstein des Vikars Johann Neundorf 
von Arnsdorf, Kreis Strehlen, S. 35-38; In: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 64, 
Breslau 193052

-Unser Schlesien (Ohlauer Heimatblätter). Halbmonatsbeilage zum Ohlauer Kreis- und Stadtblatt. 1930-1934; 
Fortsetzung: ab 1934: Ohlauer Heimatblatt

-Robert Samulski: Brieger [und Strehlener] Personen und Familien des 17. Jahrhunderts nach dem Tagebuch des 
Apothekers  Georg  Felckel  [*1620  in  Strehlen],  S.  141-146  (Heft  6,  1932);  In:  Der  Schlesische 
Familienforscher, Bd. 1, Breslau 1930-36

-Strehlen. In: Wir Schlesier 1930/31, S. 449
-Haushaltsplan der Stadt Strehlen. Strehlen 1931
-Heimatglocken. Nachrichten der evangelischen Kirchengemeinden des Kreises Strehlen, ab 1931
-Treue  Helfer  (Rektor  Günther),  S.  22;  Neue  Bodenfunde  aus  dem  Kr.  Stehlen,  S.  29,  45,  57,  58;  In: 

Altschlesische Blätter, 6. Jg, Breslau 1931
-Statut  der freien Innung für das vereinigte Metallarbeiter-Handwerk zu Strehlen 1931. Druck Ernst  Brünn, 

Strehlen 1931
-F. K. Drescher: Über Quarzgefügeregelung im Dattelquarzit von Krummendorf (Schlesien). In: Mineralogische 

und Petrographische Mitteilungen, 42. Jahrgang, Leipzig 1931, Seiten 217-263
-Karl Hermann Scheumann: Über die Konglomerat-Natur des Dattelquarzits von Krummendorf in Schlesien. In: 

Mineralogische und Petrographische Mitteilungen, 42. Jahrgang, Leipzig 1931, Seiten 264-284
-Paul Bretschneider:  Der Grabstein des Ritters Jakob mit dem Bockwappen aus der Kirche zu Siegroth. In: 

Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 65, Breslau 1931, S. 251-256
-Josef  Alfred  Hoffmann:  Geschichte  der  Strehlener  Nagelschmiede  und  ihrer  Innung.  In:  Ostdeutscher 

Schmiedemeister. Verbandszeitschrift schlesischer Schmiedeinnungen, 21. Jg., Breslau 1932, Nr. 1-2; als 
Einzeldruck Breslau 1932, 11 Seiten in Kommission beim Verlag der Asser'schen Buchhandlung Strehlen53

-Josef Alfred Hoffmann: Aus der Geschichte der Strehlener Schuhmacher-Innung. (Vortrag, gehalten bei der 
Feier  des  500-jähringen  Bestehens  dieser  Innung  am  8.  November  1931.)  In:  Der  Deutsche 
Schuhmachermeister, 5. Jg., Hannover 1931, Nr. 52 und 6. Jg., Hannover 1932, Nr. 2-4; als Einzeldruck 
Hannover 1932, 14 Seiten in Kommission beim Verlag der Asser'schen Buchhandlung Strehlen54

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 35, 49, 50, 62, 63, 79, 80; In: Altschlesische Blätter, 7. Jg, Breslau 
1932

-Josef Alfred Hoffmann: Aus der Geschichte der Strehlener Schneider-Innung. (Vortrag, gehalten bei der Feier 
des 400-jährigen Bestehens dieser Innung am 9. Juli 1932.) Druck Ernst Brünn, Verlag der Asser'schen 
Buchhandlung, Strehlen 1932, 42 Seiten55

-Chronik des Josefsvereins 1907-1932 zum Jubelfeste [am 03. Juli 1932] gewidmet von Pfarrer Paul Kopka. 
Prieborn-Siebenhufen 1932, 48 Seiten;  Neuauflage durch den Helmut Preußler Verlag,  Nürnberg 1989; 
unvollständig auch in: Strehlener Heimatblatt, Januar bis August 1989 

-Born:  Die  bauliche  Entwicklung  der  Stadt  Strehlen  seit  dem  Jahr  1842  [90  Jahre  Strehlener  Tageblatt], 
Sonderausgabe  des  Strehlener  Tageblattes,  16.  Januar  1933;  und  in:  Strehlener  Heimatblatt,  Juli  1977, 
Seiten 11-13

-W. Becker, F. Macht, R. Stöcke: Über die Beziehungen zwischen den geologisch-petrographischen Merkmalen 
und  den  straßenbautechnischen  Eigenschaften  der  schlesischen  Granite.  Teil  3:  Ergebnisse  der 
technologischen Prüfungen [Proben aus Strehlen]. In: Der Straßenbau. Jahrgang 1933, Heft 15

-Gesteinsvorkommen  Krummendorf.  In:  H.  Cloos:  Der  Gebirgsbau  Schlesiens  und  die  Stellung  seiner 
Bodenschätze. Verlag Bornträger, Berlin 1933, Seiten 86-87

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, s. 17, 38, 54, 88; Nachbildungen vorgeschichtlicher Geräte aus dem 
Kr. Strehlen, S. 35; In: Altschlesische Blätter, 8. Jg, Breslau 1933

-Die Synode zu Strehlen. In: Scholz: Einführung der Reformation im Fürstentum Brieg. Verlag H. Süßmann, 
Brieg 1934, S. 38-41

52 Ergänzung dazu im 65. Band (1931), S. 270-271
53 Besprochen von Karl G. Bruchmann in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 66, Breslau 
1931, S. 331-332
54 siehe vorherige Anm. 49
55 Besprochen von Karl G. Bruchmann in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 67, Breslau 
1933, S. 292
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-Josef Alfred Hoffmann: Geschichte der Strehlener Schlosser und Metallarbeiter und ihrer Innung. Verlag der 
Asser'schen Buchhandlung, Strehlen 1934, 28 Seiten56

-Strehlener Steinbruch. In: W. Erich Spaethe: Breslau und Schlesien wie es nicht jeder kennt. Breslauer Verlags- 
und  Druckereigesellschaft,  1934,  S.  124;   und  in:  Bote  aus  dem  schlesischen  Burgenland  2/1965 
(Neumarkter Roland, S. 14)

-Haushaltssatzung des Kreises Strehlen, 1934 ff.
-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 12, 35-36, 73, 85, 106; In: Altschlesische Blätter, 9. Jg, Breslau 

1934
-Geschichte der Bergstadt Nimptsch, 158 S. Nachdruck 1988
-Helmut Eberlein: Die sogenannte Synode zu Strehlen. S. 12-19; Walter Schwarz: Aus alten Kirchenbüchern 

[Arnsdorf und Jägerndorf], Seiten 85-97. In: Jahrbuch des Vereins für schlesische Kirchengeschichte, Band 
25, Liegnitz 1935

-e.: Die Berzdorfer Schule und ihr Lehrer vor 100 Jahren. In: Die Heimat, 1935, S. 100
-Theodor Wotschke: Herrnhuts erste Arbeit in Schlesien [Prieborn, Schönbrunn, Hussinetz], S. 184-238; Horst-

Oskar Swientek: Besprechung von Engelbert: Geschichte der Stadt Wansen ..., Band 2 Teil 1, Seite 368; In: 
Zeitschrift des Veriens für Geschichte Schlesiens, Band 69, Breslau 1935

-Max. v. Bahrfeld: Das geprägte amtliche Notgeld der Provinz Schlesien 1917-1921. Historische Kommission 
für Schlesien. Breslau 1935; [Strehlen. Stadtsparkasse, S. 67-68, Tafel V; Wansen, Stadtsparkasse, S. 68-
72,  Tafel  V;   Wansen auch in:  Strehlener  Heimatblatt,  Oktober  1991,  Seiten 19-20 und in:  Wansener 
Rundschau (1998) S. 1027-1029]

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 29, 78, 97, 127, 147-148; Treue Helfer (Rektor Günther), S. 39; In: 
Altschlesische Blätter, 10. Jg, Breslau 1935

-Statut  der  Elektrizitäts-Genossenschaft,  eingetragene  Gesellschaft  mit  beschränkter  Haftung  zu  Mallschau, 
Kreis Strehlen. Druck: Raiffeisen, Neuwied um 1930, 23 S. 

-Spangenberg:  Die nutzbaren Gesteine  Schlesiens  und ihre  Lagerstätten.  (S.  351-393);  Hans Sinnreich:  Die 
schlesische  Granit-,  Basalt-  und  Malaphyrindustrie  (S.  393-402)  [Strehlener  Granitsteinbruch] 
Spangenberg:  Schlesische Rohstoffe  für  die  Fein-  und Grobkeramik und die Glasindustrie  (S.  466-484 
[Quartzitschiefer von Krummendorf, S. 479-482]  In: Schlesien. Bodenschätze und Industrie. Waren- und 
Firmenkundliches Handbuch. Verlag Erich Ruthe, Breslau 1936

-Aus dem Begräbnisbuch der evangelischen Kirchengemeinde zu Ruppersdorf (Susanna Scheel, † 1806). In: Der 
Sippenforscher, Breslau, Heft 30 vom 28.10.1936

-Ohlauer Heimatblatt. ab 1934, bis?
-Josef  Alfred  Hoffmann:  Geschichte  der  Strehlener  Bäcker-Innung.  (Festschrift  zur  Feier  des  500-jährigen 

Bestehens dieser Innung am 12. Januar 1936.) Druck von Ernst Brünn, Strehlen, Verlag der Asserschen 
Buchhandlung, Strehlen 1936, 82 Seiten mit 11 Abbildungen57

-Gottfried Nagel: Rund um den Rummelsberg. Bilder aus der Vorgeschichte und Frühgeschichte des Strehlener 
Landes. Verlag Edmund Pillardy. Kassel 1936, 116 Seiten58; und in: Strehlener Heimatblatt, Januar 1966 ff.; 
und auszugsweise Juli 1992 ff. , Nachdruck Herne 2004

-Gottfried  Nagel:  Lutherisches  Ringen  am Rummelsberge.  Verlag  des  Lutherischen  Büchervereins.  Breslau 
1936, 258 Seiten nebst Abbildungen59

-P. Wagner: Über einen Japaner Zwilling von Crummendorf [Krummendorf] in Schlesien. In: Z. Kristallogr. (A), 
93. Jahrgang, Leipzig 1936, Seiten 409-410

-Fest-Bericht der Kreis- und Stadtsparkasse Strehlen (Schlesien) 1836-1936. 100 Jahre Dienst am Volke. Druck 
Paul Schwarzer, Strehlen 1936, 19 Seiten; auch als Nachdruck 1993 bei der Strehlener Heimatgruppe in 
Herne erschienen

-H. G. Kaempffe: Die Staatsdomäne Grögersdorf. 1936
-Ordination Carl Adolf Schimmelpfennig, S. 165, O. R. Hertwig, G. Stiller, S. 173. In: Jahrbuch des Vereins für 

Schlesische Kirchengeschichte, Band 26, Liegnitz 1936
-Gottfried Nagel: Gedenket an die vorigen Tage! Predigt über Hebräer 10,32 bei d. 100-Jahrfeier d. evang.-luth. 

Pfarrbezirks  Strehlen-Tschammendorf-Münsterberg  u.d.  75.  Strehlener  Kirchweihfest  geh.  am 25.  Okt. 
1936 Verlag Pillardy, Kassel 1936, 8 S. (auch in: Nagel: Neun Predigten. 1934-'39. Sammelband. Nr. 6) 

56 Besprochen von Karl G. Bruchmann in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 69, Breslau 
1935, S. 395
57 Besprochen von Karl G. Bruchmann in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 71, Breslau 
1937, S. 584
58 Besprochen von Karl Eistert in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 71, Breslau 1937, S. 
570-571
59 Besprochen von Erhard Peschke in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 71, Breslau 1937, 
S. 642-643
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-Ernst Petersen: Ein seltsames Fischereigerät aus Schlesien [Hauangel aus Brosewitz] In: Altschlesien. Band 6, 
Breslau 1936, S. 213-215 mit 1 Abb.

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 33, 61, 129, 158, 203, 225-226; Werner Boege: Zur Verbreitung der 
schlesischen Kupfergroßgeräte [u. a. Funde im Kr. Strehlen], S. 82-85; Ernst Petersen: Die Beziehungen der 
schlesischen Wandalen zu den Markomannen in Böhmen zu Beginn unserer Zeitrechnung [u. a. Funde im 
Kr. Strehlen], S. 91-97; In: Altschlesische Blätter, 11. Jg, Breslau 1936

-Josef  Alfred  Hoffmann:  Geschichte  der  Strehlener  Hufschmiede  und  ihrer  Innung.  In:  Ostdeutscher 
Schmiedemeister, 26. Jg., Breslau 1937, Nr. 9-24; als Einzeldruck Breslau 1937, 86 Seiten in Kommission 
beim Verlag der Asser'schen Buchhandlung Strehlen erschienen60

-Marta Schuldig: Prieborn einst und jetzt. Die Geschichte eines Dorfes unter dem Rummelsberge. Selbstverlag. 
Druck Paul Schwarzer, Strehlen 1937, 64 Seiten61

-C. E. Paulig: Schlesiens Altlutheraner anno 1837. In: Jahrbuch des Vereins für Schlesische Kirchengeschichte, 
Band 27, Liegnitz 1937, S. 76-93 [Strehlen S. 86-87]

-Karl  Hermann  Scheumann:  Sudetische  Studien  III.  Konglomerattektonite  und  ihre  Begleitsteine  in  der 
epizonalen  Schieferscholle  südlich  von  Strehlen  in  Schlesien.  In:  Mineralogische  und  Petrographische 
Mitteilungen, 48. Jahrgang, Leipzig 1937, Seiten 325-372

-Julius  Rademacher:  Predigergeschichte  des  Kirchenkreises  Nimptsch.  Herausgegeben  vom  Schlesischen 
Pfarrerverein. Breslau 1937 (Druck durch die Schlesische Dorfzeitung, Wohlau), 28 Seiten62

-W.  Nowothnig:  Zur  Besiedlung  des  Nimptscher  Landes  in  vor-  und  frühgeschichtlicher  Zeit.  In: 
Nachrichtenblatt für deutsche Vorzeit, 1937, S. 276-279 mit 1 Abb.

-Hermann Hoffmann: Besprechung von "Gottfried Nagel: Lutherisches Ringen am Rummelsberge", S. 238; Paul 
Kopka: Besprechung von "Gottfried Nagel: Rund um den Rummelsberg", S. 238; In: Archiv für schlesische 
Kirchengeschichte, Band 2, Breslau 1937

-A. Suhle: Der Brandaktenfund von Schönbrunn. In: Altschlesien, Band 7, Breslau 1937, S. 117-119
-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 58, 110, 163, 196; In: Altschlesische Blätter, 12. Jg, Breslau 1937
-Strehlen. In: Deutsches Reichs-Adreßbuch für Industrie, Gewerbe und Handel, 1937, Band 4, S. 8296-8298
-Spangenberg: Strehlener Steinbruch. In: Schlesien - Bodenschätze und Industrie. Berlin-Zehlendorf 1938
-Festschrift zum Heimatfest Strehlen vom 13. bis 15. August 1938. Herausgegeben von der Kreisleitung der 

NSDAP Strehlen, Druck Ernst  Brünn,  Strehlen 1938,  32 S.;  und (gekürzt?)  in:  Strehlener  Heimatblatt, 
August bis November 1987, Nachdruck Heimatgruppe Strehlen 2004

-Eugen Fuhrmann: Strahlener Heemtelied.  Druck Paul Schwarzer,  Strehlen 1938,  1  Blatt  (mit  Noten);  auch 
mehrmals einzeln und in Programmheften nachgedruckt; Text im Heimatblatt April 1954, S. 4 (Strehlener-
Teil)

-Walter Tschirschky: Eine Zufluchtskirche im Herzen Schlesiens [Großburg]. In: Die Heimat, Görlitz 1938, Nr. 
47-49

-Neue Bodenfunde im Kr. Strehlen, S. 28-29, 82-83, 123, 157-158, 228; Georg Thilenius † [Grabungsleiter von 
Rothschloß], S. 39; In: Altschlesische Blätter, 13. Jg, Breslau 1938

-Otto Schultze: Predigergeschichte des Kirchenkreises Strehlen. Herausgegeben vom Schlesischen Pfarrerverein. 
Druck: Glogauer Druckerei, Glogau 1938, 50 S.63 

-Hans-Ulrich Kurzer: Ein schlesisches Pfarrerleben im Umbruch der Reformation [Johannes Kurzer, † 1582 in 
Karzen], S. 3-19; Hermann Hoffmann: Reduzierte Kirchenbücher. Markt Bohrau, S. 50-64. In: Jahrbuch des 
Vereins für Schlesische Kirchengeschichte, 28. Band, Liegnitz 1938

-Sippenauskunftstelle der NSDAP in Strehlen. In: Familie, Sippe. Volk, 4. Jg., Berlin 1938, S. 22
-Festschrift zum Heimatfest Strehlen vom 19. bis 21. August 1939. Strehlen 1939, 32 S.
-Walter Nowothnig: Ein reichverzierter Spinnwirtel der jüngeren Steinzeit [Striege], S. 3; Hans Urbanek: Die 

steinerne Prunkaxt von Kurschlau, Kr. Strehlen, S. 4-5; Neue Bodenfunden aus dem Kr. Strehlen, S. 38, 78, 
118, 162; In: Altschlesische Blätter, 14. Jg, Breslau 1939

-Karl Eistert: [Silbitz]. In: Archiv für schlesische Kirchengeschichte. Band 4, Breslau 1939, Seiten 66 ff.
-Auf zur  Fahrt  in  die Granitstadt  Strehlen und nach dem Rummelsberge.  Herausgegeben vom Verkehrsamt 

Strehlen  [Faltblatt mit Hotelnachweis], gedruckt bei Paul Schwarzer, Strehlen 1938, 5 S. 
-Strehlen in Schlesien, Stadt des größten Granitsteinbruches Europas. Strehlen 1939, 4 S.

60 Besprochen von Karl G. Bruchmann in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 72, Breslau 
1938, S. 594
61 Besprochen von Hellmut Eberlein in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 72, Breslau 1938, 
S. 566
62 Besprochen von Hellmut Eberlein in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 71, Breslau 1937, 
S. 639-640
63 Besprochen von Hellmut Eberlein in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Bd. 73, Breslau 1939, 
S. 569-570



- Literatur zum Kreis Strehlen (Schles.), Seite 34 von 56 -

-Hermann Hoffmann: Die Kreuzkirche in Strehlen. Eine Führung. Verlag Otto Borgmeyer. Breslau 1939, 31 
Seiten (Heft 52 der Reihe "Führer zu schlesischen Kirchen"); und in: Strehlener Heimatblatt, Oktober bis 
November 1953, und auch April bis Juli 1992 

-Hermann Hoffmann: Die katholischen Kirchen der Pfarrei Wansen. Eine Führung. (Heft 50 der Reihe "Führer 
zu  schlesischen  Kirchen"),  Breslau  1939,  39  Seiten;  Nachdruck,  Verlag  Kindler,  Delmenhorst  1968; 
teilweise auch in: Strehlener Heimatblatt August bis Oktober 1990

-Karl Eistert64: Strehlen, S. 886-88865; Kurt Engelbert: Wansen, S. 897-898. In: Deutsches Städtebuch. Handbuch 
städtischer Geschichte.  Herausgegeben von Dr.  Erich Keyser,  Stuttgart/Berlin 1939, 1.  Band; und auch 
Neuauflage:  Deutsches  Städtebuch.  Handbuch  städtischer  Geschichte.  Band  1:  Schlesien.  Verlag  W. 
Kohlhammer, Stuttgart, Berlin, Köln 1995 [Karl Eistert: Strehlen, S. 419-423; Kurt Engelbert: Wansen, S. 
445-447]

-Edmund Michael: Die evangelische Schule Schlesiens im 16. und 17. Jahrhundert. In: Zeitschrift des Vereins 
für Schlesische Kirchengeschichte, Band 29, Liegnitz 1939, S. 129-158 [Strehlen]

-Gotthard Münch: Besprechung der Hoffmanschen Führer zu Schlesischen Kirchen. Nr. 50 (Wansen) und Nr. 52 
(Kreuzkirche Strehlen). In: Archiv für schlesische Kirchengeschichte, Bd. 5, Breslau 1940, S. 249

-Strehlener Heimatkalender. 7. Jahrgang 1940, 163 Seiten; Jahrgang 1941 nicht erschienen; 8. Jahrgang 1942; 9. 
Jahrgang 194366 (7. bis 9. Band des Strehlener Heimatbuches), Verlag Paul Schwarzer, Strehlen

-Erwin Günther: Die Heimat grüßt. I. Bilder aus dem Strehlener Lande. Verlag Paul Schwarzer, Strehlen 1940, 
128 Seiten [eventuell weitere Bände erschienen]

 -Josef  Alfred  Hoffmann:  Verschwundene  Metallhandwerke  Strehlens  (Schwertfeger,  Sporer  und  Nadler). 
Verlag Paul Schwarzer, Strehlen 1940, 18 Seiten; auch als Nachdruck bei Heimatgruppe Strehlen in Herne 
1993 erschienen

-Max Kleinwächter:  Dr.  Hermann Brehmer.  Zu seinem 50.  Todestage  am 22.  12.  1939.  In:  Schles.  Bergl. 
Kalender 1940, S. 79-81

-Neue Bodenfunde (Kr. Strehlen), S. 40, 84, 136-137, 214-215; Hans Seger: Der Silberhort von Karlsdorf, Kr. 
Strehlen, S. 165-167 u. 186; In: Altschlesische Blätter, 15. Jg, Breslau 1940

-Ernst Möller: Aus den Befreiungstagen unserer Heimat. 4. Ruppersdorf. In: Jeschken-Iserland N. F., Bd. 2, 
1940, S. 4-10

-Haushaltssatzung des Kreises Strehlen. Strehlen 1940-4367 
-Dienstliche Mitteilungen des Landrats des Kreises Strehlen. (genannt Nr. 40/1941)
-Buchbesprechung zu "Die Heimat grüßt. Bilder aus dem Strehlener Lande" in Brieger Zeitung vom 22./23. 

Februar 1941; und in Heimatblätter für den Kreis Strehlen 2/1941 vom 22. März 1941
-Josef Alfred Hoffmann: Die Gründung der Adler-Apotheke in Strehlen am 10. Oktober 1591 und ihr erster 

Inhaber Dr. med. Caspar Schütze. In: Deutsche Apotheker-Zeitung, 56. Jg., Deutscher Apotheker-Verlag, 
Berlin 1941, S. 491-492 (Heft Nr. 81/82); auch als Einzeldruck Stollberg im Erzgebirge 1941, 4 Seiten

-H. Vogt: Die Eigenart von Strehlen. In: Schlesien. Zeitschrift für den gesamtschlesischen Raum. 3. Jg. Breslau 
1941, Folge 4/5

-Josef Alfred Hoffmann: Aus der Chronik der Adler-Apotheke in Strehlen. Jubiläumsschrift zum 350-jährigen 
Bestehen dieser Apotheke. Verlag Paul Schwarzer, Strehlen 1941, 23 Seiten mit 6 Abbildungen68

-Kurt Bimler: Die schlesischen massiven Wehrbauten. Band 2. Fürstentum Brieg: Kreise Brieg, Ohlau, Strehlen. 
In Kommission beim Verlag Heydebrand, Breslau 1941, 123 S. [Kr. Strehlen, S. 85-121]69

-Neue Bodenfunde (Kr. Strehlen), S. 65, 148, 232; Hans Seger: Neue Hortfunde aus der Bronzezeit (Tiefensee, 
Kr. Strehlen), S. 88-90, 114; Karl Eistert: Wehranlagen des Nimptscher Landes in frühgeschichtlicher und 
historischer Zeit, S. 134-137; Gräberfund in Glofenau und Karlsdorf, S. 144-145; In: Altschlesiche Blätter, 
16. Jg., Breslau 1941

-[Gräberfunde von Glofenau, S. 4-25] In: Altschlesien, Band 9, 1941
-Strehlen. In: Deutsches Reichsadreßbuch 1941-42, S. 1814-1816
-Neue  Bodenfunde  (Kr.  Strehlen),  S.  83,  189,  234;  Schalenfund  bei  Reisau,  Kr.  Strehlen,  S.  210;  In: 

Altschlesische Blätter, 17. Jg, Breslau 1942

64 *20.08.1884 in Tempelfeld, Kr. Ohlau, zuletzt Gymnasiallehrer in Breslau, siehe Schlesier 34/1959, S. 6
65 auch abgedruckt im Strehlener Heimatblatt Januar 1955, S. 3-4; Schles. Beobachter 1/1955, S. 11-12 (im 
April-Heft des Heimatblattes)
66 Druck des Jahrgangs 1943 war im Herbst 1942 geplant; noch unklar, ob tatsächlich erschienen.
67 wohl jährlich erschienen, bisher aber nur einzelne Exemplare nachgewiesen, s. o. 
68 vgl. dazu auch Hoffmanns Aufsatz "350 Jahre Adler-Apotheke in Strehlen" in Nr. 239/1941 des Strehlener 
Tageblatts; auch als Sonderdruck
69 Besprochen von Bernhard Stephan in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 77, Breslau 
1943, S. 147
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96
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-Herbert Mertin: Schlesische Neufunde der jütländischen Einzelgrabkultur aus Kurschlau, Kreis Strehlen (mit 
Abb.),  Seiten  1-4;  Ein  neues  Kupferbeil  aus  dem Kreise  Strehlen  [Gollschau],  S.  8;  M.-M.  Rabsahl: 
Keltische Ringe [Glofenau], S. 40-41; Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 47; In: Altschlesische 
Blätter, Band 18, Breslau 1943

-Karl  Eistert:  Fam. Abschatz,  Kr.  Strehlen.  In:  Zeitschrift  des  Vereins  für  Geschichte  Schlesiens,  Band 77, 
Breslau 1943, S. 85-86

-Der  Kreis  Strehlen  grüßt  seine  Soldaten.  Feldpostbrief  der  NSDAP-Kreisleitung  Strehlen.  
Nr. 1 (Januar/Februar 1944), Nr. 2 (März/April 1944) [eventuell weitere Hefte erschienen]

-Neue Bodenfunde aus dem Kr. Strehlen, S. 16, 32; In: Altschlesische Blätter, Band 19, Breslau 1944
- - - - - - - - - - 

-Die ersten Flüchtlinge in Herne [278 Pers. aus Strehlen]. In: Westdeutsches Volks-Echo, 13.08.1946; und in: 
Strehlener Heimatblatt, Juni 1996, S. 7

-Rundbriefe für Evangelische aus Strehlen, herausgeben von Superintendent Martin Lehmann. 1946-1949 in der 
Sowjetzone

-Die Heimatstunde für alle aus Wansen und Umgebung stammenden Schlesier. Herausgegeben von Ernst Arndt, 
März 1948 bis Oktober 1952 in unregelmäßigen Abständen [Nr. 1 auch abgedruckt in: Wanserer Rundschau 
(Heimatbrief), S. 94-96]

-Gerhard Venzmer: Paul Ehrlich. Leben und Wirken. Stuttgart 1948, 94 Seiten, 17 Abbildungen
-Hans Loewe: Paul Ehrlich - Schöpfer der Chemotherapie (Band 8 der Reihe Große Naturforscher). Stuttgart 

1950
-Fritz  Moses:  Strehlen,  die  "steinreiche"  Stadt,  Nr.  9  (2  Seiten);  W.:  Erste  deutsche  Zuckerfabrik  war  in 

Schlesien [Krain], Nr. 33 (2 Seiten) In: Breslauer Nachrichten, 2. Jg., Cham/Oberpf. 1950
-Augustin  Fels:  Von  Strehlen  nach  dem Rummelsberge  (mit  2  Fotos).  In:  Schlesische  Rundschau,  2.  Jg., 

Stuttgart 1950, Nr. 19, S. 5
-Programmhefte/Festschriften  zu  den Strehlener  Bundesheimattreffen in  Herne;  ab 1950,  nachgewiesen:  20. 

(1988); 25 (1998); 26. (2000), 27. (2002), 28. (2004)
-Wie es in Strehlen heute aussieht [nach dem Bericht einer Frau Cyra aus Mehltheuer], Nr. 5, S. 3; Briefe von 

"Drüben". Strehlen [Kriegszerstörungen in Strehlen], Nr. 19, S. 3; In: Schlesische Rundschau. 3. Jahrgang, 
Stuttgart 1951

-Julius  Nippert:  Strehlen,  die  Stadt  des  graublauen  Granits71;  P.  B.:  Strehlen  heute.  In:  Der  Schlesier, 
Recklinghausen, 3. Jahrgang 1951, Nr. 17, S. 4

-Otto  Zänker:  Superintendent  Lehmann  (Strehlen)  †,  S.  122;  Martin  Lehmann  †,  S.  208;  In:  Schlesischer 
Gottesfreund, Kassel 1951

-Karl Buschbeck: Ohlauer Heimatbuch, 1951, 80 S.
-Aus Strehlen wurde "Strzelin". Eine tausendjährige Kultur versank in Schutt und Asche. In: Herner Zeitung Nr. 

182/1951 (vom 07.08.51)
-"Steinreiches" Strehlen. In der Erde verborgen lagen Reichtum und Glück. In: Herner Rundschau, 30. August 

1951; und in: Ausstellungskatalog 1998
-Martin Hilbig72: Karzener Rundbrief. Lichtenberg, Nr. 1 (vom 28.09.1951) bis Nr. 63 (Ostern 1984); erschien 

halbjährlich
-Hans Nowakowski: Wißter nich, wu Strahla leiht ...? In: Schlesische Rundschau, 4. Jg. 1952, Nr. 19, S. 8; und 

in: Strehlener Heimatblatt, Februar 1953, S. 1-2; und Programmheft 1992
-Gotthard  v.  Witzendorf-Rehdinger:  Uralte  Güter  in  Schlesien  (11.  Kreis  Strehlen),  Nr.  12,  S.  4;  Heinrich 

Baumgart: 700 Jahre Stadt Wansen, Nr. 19, S. 9; In: Der Schlesier, 4. Jg. 1952
-Strehlen - die "steinreiche" Stadt. In: Herner Stadtanzeiger, 6. September 1952; und in: Ausstellungkatalog 1998
-25. März 1945. "... und dann kam der Russe". Die letzten Tage der "steinreichen" Stadt. In: Herner Rundschau, 

6. September 1952; und in: Ausstellungskatalog 1998
-Heinrich Baumgart73, Ernst Arndt: Wansener Heimatbuch. Festschrift zur 700-Jahr-Feier 1252-1952. Bielefeld 

1952, 95 S. und eine Karte [Berichtigungen dazu im Strehlener Heimatblatt 1/1952, S. 12]

70 Besprochen von Ernst Maetschke in: Zeitschrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 76, Breslau 
1942, S. 210
71 auch abgedruckt im Schlesier, 26. Jg. 1974, Nr. 16, S. 10-11; und im Ausstellungskatalog 1998
72 ehem. Pfarrer in Karzen, † 1984
73 ehem. Hauptlehrer in Wansen
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1952, 40 Seiten

-Strehlen in sieben Jahrhunderten. In: Herner Zeitung, Nr. 205 vom 06.09.1952
-Strehlener Heimatblatt. Verlag Paul Neumann, Velen (ab Oktober 1952); erscheint monatlich74; neuer Titel ab 

April  1954:  Heimatblatt  für  die  Kreise  Strehlen  und  Ohlau,  Velen/Münster  [hier  nur  "Strehlener 
Heimatblatt"  genannt];  ab  Januar  1989  im  Verlag  Helmut  Preußler,  Nürnberg;  Beilage:  Schlesischer 
Beobachter, Kalenderbeilage: Vätererbe
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-Vertriebenenberichte aus Brosewitz und Markt Bohrau (Pfarrer Klose). In: Die Tragödie Schlesiens 1945/46 in 
Dokumenten. Herausgegeben von Johannes Kaps. Verlag "Christ unterwegs", München 1952, Seiten ...; 
Neuauflage beim Deutschen Taschenbuch Verlag, München 1962, Seiten 176-179

-Kurt Scholz: Ei inserm Prieborn. In: Schlesische Rundschau, 5. Jg, 1953, Nr. 33, S. 8
-E. Hans Stephan: "Ehrlich-Hata 606"-Salvarsan. In: Der Schlesier, 5. Jg, 1953, Nr. 47, S. 6
-Tadeusz Kozaczewski: Rotundaw Strzelinie [Die Rotunde in Strehlen]. Wroclaw (Breslau), 1955, 22 S. 
-Bericht zur Besetzung von Prauß und der Vertreibung der einheimischen Bevölkerung von Pfarrer Friedrich 

Bolz (Prauß). In: Dokumentation der Vertreibung aus Ost-Mitteleuropa, Band 1,  Teil 2: Die Vertreibung 
der  deutschen  Bevölkerung  aus  den  Gebieten  östlich  der  Oder-Neiße,  herausgegeben  vom  Bundes-
ministerium für Vertriebene. Bonn 1953. Seiten 828-830; Neuauflage beim dtv Verlag, München 1984

-G. R.: Der Schlesier Paul Ehrlich 100 Jahre, Nr. 11, S. 11; M. D.: Strehlen, die Stadt des Granits, Nr. 35, S. 3; 
In: Der Schlesier, 6. Jg. 1954

-Ruth Schneider: Die letzten Seiten [Wansen]. In: Schlesischer Gottesfreund, S. 520-521 (Heft Januar 1954); und 
auch: Schles. Beobachter Nr. 1/1955, S. 29-30

-An der Ohle bei Wansen, Kr. Strehlen. In: Schlesischer Heimatkalender 1954, K. Meyer Verlag, Stuttgart
-So.: Wansen - Bild einer kleinen Stadt, Nr. 2, S. 8; Zum 100. Geburtstag von Prof. Paul Ehrlich; Paul Ehrlich - 

sein Leben und Werk; Paul Ehrlich Andekdoten, Nr. 8, S. 1 und 6; Franz v. Stillfried: In memoriam Franz 
de Paula Graf von Stillfried, Nr. 10, S 6; In: Schlesische Rundschau, 6. Jg. 1954

-Strehlen - die "steinreiche Stadt". In: Herner Zeitung Nr. 206/1954 vom 04. September 1954
-Heim an Dein Herz geh'n unsere Gedanken [Strehlen]. In: Herner Stadtanzeiger, 6. Jg. 1954, Nr. 206 vom 04. 

September 1954
-Wechselvolle Geschichte der steinernen Stadt [Strehlen]. In: Herner Rundschau vom 04. September 1954, Seite 

9
-Schlesischer Beobachter, Beilage zum Strehlener Heimatblatt 1955-56 (Nr. 1 zu Heft April 1955, Nr. 2 Mai 

1955, Nr. 3 Oktober 1955)
-Vätererbe. Kalenderbeilage zum Strehlener Heimatblatt. Velen 1955-65, 1968-70, erschien jährlich [1966-67 

und nach 1970 nicht ersch.]
-Klaus Markus: Petrographische Untersuchungen an Granitpegmatiten von Strehlen in Schlesien. Dissertation 

Köln 1956, Verlag Triltsch, Düsseldorf 1956, 44 S. 
-La.: Wansen, Nr. 27, S. 3; Gerhard Piezunka: Münsterberg und sein Umkreis, Nr. 27, S. 3; Ernst Schenke: Zur 

Kirschenzeit von Nimptsch nach Strehlen, Nr. 28, S. 8; E. M.: Strehlen, die weltberümte Granitstadt, Nr. 
33, S. 8; In: Der Schlesier, 8. Jg., 1956

-Liebes, kleines Wansen, Nr. 19, S. 13; ing: Strehlen, die Stadt des Granits, Nr. 23/24, S. 17; In: Schlesische 
Rundschau, Jg. 8, Wangen/Allgäu 1956

-Walter Friebe: Bilder aus der alten Heimat Strehlen. ... 1956; und in: Ausstellungskatalog 1998
-Heute vor zehn Jahren kamen die Strehlener. Endstation einer Schreckensfahrt. Plünderung und Vertreibung, 

WAZ Herne, Nr. 187 vom 13.08.1956
-Heimat Strehlen, Stadt des Granits. In: Herner Stadtanzeiger, Nr. 189, 8. Jg. 1956; und in Ausstellungskatalog 

1998
-In Herne fand der Treck ein Ende [Strehlen]. In: Westfälische Rundschau, Ausg. Herne, 13.08.1956
-Gerhard  Hultsch:  Aus  der  Geschichte  der  schlesisch-polnisch  sprechenden  Gemeiden.  In:  Jahrbuch  für 

Schlesische Kirchengeschichte, Band 35, Ulm/Donau 1956, S. 60-88 [Olbendorf S. 64]
-Siegfried  Löffler:  Deutsche  Soldatengräber  in  Schlesien  (im Kr.  Strehlen),  Nr.  32,  S.  12;  In:  Schlesische 

Rundschau, 9. Jg, 1957
-Karl Eistert: Die Anfänge des Klaren-Klosters in Strehlen. In: Archiv für schlesische Kirchengeschichte, Band 

15, Hildesheim 1957, Seiten 98-123; und in: Strehlener Heimatblatt, Oktober 1958 bis April 1960

74 Jahrgangszählung oft falsch, deshalb hier nur Jahreszahlen angegeben
75 ehem. ev. Pfarrer von Strehlen
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1257; und in: Strehlener Heimatblatt, Dezember 1995, S. 3-4
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Melchior Malik (Pastor in Markt Bohrau), Biographien schlesischer Schriftsteller]. In: Slaski Kwatalnik 
historyczny Sobotka, 14. Jahrgang, Breslau 1959, S. 49-59
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1492. In: Schlesischer Gottesfreund, 1960
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Karl Hausdorf, Verlag Karl Mayer, Stuttgart, S. 20-21

-Lebenslauf  des  ersten  Lehrers,  Kantors  und  Organisten  Carl  Depéne  zu  Wansen  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  musikalischen  Bildungsgeschichte78;  Gotthard  Münch:  Der  schlesische 
Kirchenhistoriker Dr. Kurt Engelbert, Seiten 283-302; In: Archiv für schlesische Kirchengeschichte, Band 
24, Hildesheim 1966

-Kavesp.: Wansen, Stadt des Tabacks und der Gurken,  Nr. 29, S. 3; G. P.: Dr. Kurt Engelbert 80 Jahre; Nr. 33, 
S. 5; In: Der Schlesier, 18. Jg. 1966,

-Gerhard  Hultsch:  Kirchengemeinde  Friedersdorf,  Kr.  Strehlen,  S.  2277  und  2284;  ders.:  Von  der 
Kirchengemeinde Prauß, Kr. Strehlen, S. 2377 und 2384. In: Schlesischer Gottesfreund, 17. Jg. 1966

-Die Schlacht um Königgrätz vor hundert Jahren [Prauß; Gollschau]. In: Bote aus dem schlesischen Burgenland, 
Velen, Oktober 1966, S. 11-12

-H. N.: Unvergeßlicher Popen [Hermann Hoffmann], Nr. 24, S. 6. In: Der Schlesier, 19. Jg. 1967
-Strehlen. In: Ostdeutschland unter fremder Verwaltung, Band 5: Niederschlesien unter polnischer Verwaltung, 

bearbeitet von Ernst Bahr und Kurt König. Frankfurt am Main und Berlin 1967
-Alfred Rothe: Franz Xaver Görlich (1801-1881), S. 306-311. In: Archiv für schlesische Kirchengeschichte. 

Band 25, Hildesheim 1967
-Sigrid Hildebrand: Ostarchivalien. In: Herne - unsere Stadt. Heft 3/4, S. 25-26, Herne 1967
-In  memoriam  Kurt  Engelbert.  2  Bände,  1968,  herausgegeben  vom  Institut  für  ostdeutsche  Kirchen  und 

Kulturgeschichte
-Gerhard Webersinn: Er wird den Schlesiern unvergessen bleiben. Zum Tode von Kirchenhistoriker Prälat Dr. 

theol.  Kurt  Engelbert,  einem  wahrhaft  großen  Sohn  Schlesiens.  In:  Nachrichten  des  schlesischen 
Priesterwerkes, Heft 4 (August 1968), Seiten 55-58

76 Ergänzungen und Kritik zur Chronik - insbesondere zum 3. und 4. Teil - siehe Heimatblatt 9/1967, S. 13; 
10/1967, S. 17; 8/1968, S. 9-10; 10/1968, S. ...; 11/1968, S. 8; 12/1968, S. 6; 8/1969, S. 6; 10/1969, S. 10; 
2/1970, S. 11-12 und schließlich 3/1972, S. 14.
77 Aufsatz dort nicht vorhanden. Angabe aus: Hoffmann, Strehlener Chronik, Teil 3, S. 50, s. u.
78 auch in: Wansener Rundschau Nr. 3 (August 1980), Seiten 61-62
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-Berichte aus Kirchenkreisen des früheren Regierungsbezirks Breslau 1945-46. Schmidt von Pruskas (1949): 
Kirchenkreis  Brieg-Ohlau,  S.  138-154;  Hans  Kleyer  (1946):  Kirchenkreis  Ohlau,  S.  156-158;  Helmut 
Bunzel (1946): Kirchenkreis Reichenbach-Nimpsch, S. 169-172; Waschek (1946): Kirchenkreis Strehlen, 
S. 178-179; In: Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte, Band 47, Ulm/Donau 1968

-Gerhard Webersinn: Strehlen - Rund um den Rummelsberg, Nr. 17, S. 5; In: Der Schlesier, 20. Jg. 1968
-Karl  Buschbeck:  Die  evangelischen  Kirchen  und  Gemeinden  im  Ohlauer  Land.  Verlag  "Unser  Weg", 

Ulm/Donau 1968, 37 S.; Besprechung in Jahrbuch für Schles. KG, Bd. 48, Düsseldorf 1969, S. 205-206
-Bernhard Stasiewski:  Vorwort  [Leben und  Wirken Kurt  Engelberts],  S.  IX-XII;  Liste  der  Kirchenorte  des 

Bistums Breslau mit Zeitpunkt der urkundlichen Erwähnung [darin Kr. Strehlen], S. 13-35; Kurt Engelbert, 
Robert  Samulski:  Bibliographie  Kurt  Engelbert79,  Seiten  597-640.  In:  Beiträge  zur  schlesischen 
Kirchengeschichte.  Gedenkschrift  für  Kurt  Engelbert.  (Forschungen  und  Quellen  zur  Kirchen  und 
Kulturgeschichte Ostdeutschlands. Band 6) Köln und Wien 1969 

-Max Warzecha: Hermann Brehmer zum Gedächtnis. Nr. 1, S. 5; J. S.: Strehlener Bierhalle in Breslau, Nr. 6, S. 
10; Max Fiebig: Nochmals: Die Strehlener Bierhalle, Nr. 8, S. 10; In: Der Schlesier, 21. Jg. 1969

-Sigrid  Hildebrand:  Neue  Archivalien  über  schlesische  Patenkreise  [Strehlen].  In:  Herne  -  unser  Stadt,  Nr. 
1/1969, S. 19

-Gerhard Zimmermann: Besprechung der Hoffmannschen Chronik der Stadt Strehlen. In: Jahrbuch (...), Band 
21, Seiten 511-512

-Kurt Meister: Paul Ehrlich. In: Große Deutsche aus Schlesien, hg. von Herbert Hupka. 1969
-Gerhard Webersinn: Eine Gedenkschrift für Prälat Kurt Engelbert, Nr. 1, S. 10; Gerhard Piezunka: Wansen liegt 

in fruchtbarer Gegend, Nr. 28, S. 12; Josef Alfred Hoffmann: Ein Wansener Arzt als Eigenbrödler, Nr. 28, 
S. 12; Silesius: Dekan i. R. Dr. Ulrich Bunzel 80 Jahre, Nr. 29. S. 6; Kurt Schönfelder: Ein Breslauer erlebte 
Strehlen,  Nr.  35,  S.  5;  Josef  Alfred  Hoffmann:  Granitsteinbruch  von  Strehlen,  Nr.  35,  S.  5;  In:  Der 
Schlesier, 22. Jg. 1970

-Brg.: Dekan Lic. Dr. Ulrich Bunzel 80 Jahre. In: Schlesischer Gottesfreund, 21. Jg. 1970, S. 2900
-Prauß, S. 107; Großburg, S. 125; Strehlen S. 203-205; In: Günther Grundmann: Der evangelische Kirchenbau in 

Schlesien. Verlag Wolfgang Weidlich, Frankfurt am Main 1970
-Josef Alfred Hoffmann: Über den Beinamen von Apotheken in Ostdeutschland [Strehlen u. Wansen], Nr. 7; 

ders.: Wansener Humor, Nr. 24; ders.: Zum Strehlener Heimattreffen in Herne [Sinfoniekonzert in Strehlen 
1927, Dorfabend in Peterwitz 1928], Nr. 27; In: Volksbote (Ostdeutsche Ausgabe), München, Jg. 1970

-Peg.: Dr. Engelbert - ein großer Kirchenhistoriker, Nr. 29, S. 11; Gerhard Piezunka: Erinnerung an Wansen, Nr. 
36, S. 4;  In: Der Schlesier, 23. Jg. 1971

-Gerhard  Hultsch:  Der  Brieger  Kantor.  Max  Drischer  wird  80  Jahre  alt!,  S.  2950-2951.  In:  Schlesischer 
Gottesfreund, 22. Jg. 1971

-Schlesische Kulturpioniere (Paul Ehrlich), Nr. 5, S. 4; Fritz Wiedermann: Die Strehlener Superlative, Nr. 14, S. 
4; Strehlen, die "steinreiche Stadt", Nr. 14, S. 5; Heinz Petzold: Pastor i. R. lic. Dr. Ulrich Bunzel, Nr. 24, S. 
9; In: Der Schlesier, 24. Jg. 1972

-Ernst Hornig: Zum Heimgang von Lic. Ulrich Bunzel. In: Schlesischer Gottesfreund, 23. Jg. 1972, S. 3144
-Max Kurt Herden: Besitzfolge der Erbscholtisei zu Grünhartau. 1972 (evtl. Aufsatz oder Manuskript)
-Gerhard Webersinn: Krain, Kr. Strehlen und die schlesische Zuckerfabrikation. In: Der Schlesier, 25. Jg, 1973, 

Nr. 44, S. 4
-Josef  Alfred  Hoffmann:  Die  Apotheken  des  Kreises  Strehlen  (Mittelschlesien).  In:  Deutsche  Apotheker-

Zeitung, 114. Jahrgang 1974, Nr. 34 (22.08.1974), Seiten 1281-1283
-Schlesier, die unvergessen sind. Paul Ehrlich, Nr. 12, S. 3; Ein Ausflug zum Rummelsberg, Nr. 23, S. 7. In: Der 

Schlesier, 26. Jg. 1974
-Ewa  Maleczynska,  S.  Michalkiewicz:  Strzelin.  Monografia  gergraficzno-historyczna  misasta  in  powiatu 

[Strehlen. Geographisch-historische Monographie der Stadt und des Kreises]. Breslau 1974, 267 S. 
-Gerhard Hultsch: Von der Kirchengemeinde Markt-Bohrau, Kreis Strehlen. In: Schlesischer Gottesfreund, 26. 

Jg. 1975, Nr. 2, Seite 12
-Ernst Rother: Aufzeichnungen über die Gemeinde Grögersdorf, Krs. Strehlen. Melbeck 1975
-Eberhard Bittner: Paul Ehrlich (1854-1915) - Schlesiens erster Nobelpreisträger. In: Der Schlesier, 27. Jg. 1975, 

Nr. 38, S. 3
-Heinz Quester: Der Kirchenkreis Ohlau im Jahre 1975. In: Schlesischer Gottesfreund, 27. Jg. 1976, Nr. 7/8, S. 

14 und 16
-Die Stadt  Münsterberg in Schlesien [böhm. Einwanderer],  Nr.  22,  S.  10;  Zum Gedenken an Dr.  Hermann 

Brehmer, Nr. 34, S. 10. In: Der Schlesier, 28. Jg. 1976

79 enthält hier nicht aufgenommene Angaben zu Aufsätzen Engelberts in den Wansener Tageszeitungen; auch 
teilweise abgedruckt in: Wansener Rundschau, Nr. 4 (1981)
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-Strehlen  (S.  519-522),  Wansen,  Silbitz,  Schönjohnsdorf,  Markt  Bohrau,  Rummelsberg,  Großburg,  Deutsch 
Jägel. In: Handbuch der historischen Stätten: Schlesien. Verlag Alfred Kröner, Stuttgart 1977

-Strehlen (S. 279-282), Wansen (S. 295-296) In: Heinrich Bartsch: Die Städte Schlesiens in den Grenzen des 
Jahres  1937.  Dortmund 1977;  2.  verbesserte  Auflage,  Verlag  Weidlich,  Frankfurt  1983 [Wansen  auch 
abgedruckt in Wansener Rundschau Nr. 3 (1980)]

-Kirchengemeinden Friedersdorf (S. 78, 478), Markt-Bohrau (S. 234-235, 603), Prauß (S. 305-306, 658-659), 
Prieborn (S. 308-309, 660), Steinkirche (S. 377, 709), Strehlen (S. 381-383, 713-715). In: Dargestellt von 
Gerhard Hultsch. (Das Evangelische Schlesien Band VII), Verlag Unser Weg, Lübeck, 1977, 757 S. (640 
Abb.)

-Gerhard  Hultsch:  Von  der  Kirchengemeinde  Großburg,  Kreis  Strehlen.  In:  Schlesischer  Gottesfreund,  29. 
Jahrgang 1978, Nr. 2, Seite 12

-Wansener Rundschau (Heimatbrief). Bielefeld, ab  April 1978; erscheint jährlich 
-E.-Fr. N.: Dr. Max Rother 75 Jahre alt, Nr. 21, S. 9; Die Kreisstadt Strehlen, Nr. 24, S. 10; In: Der Schlesier, 30. 

Jg. 1978
-Paul Wenzel: Schlesische Orte und ihre berümten Leute: Kurtsch, Nr. 5, S. 4 und Strehlen, Nr. 11, S. 4; Fritz 

Wiedermann:  Liebenswürdige  Motive  schlesischer  Rathäuser  (Strehlen),  Nr.  24/25,  S.  8-10;  In:  Der 
Schlesier, 31. Jg. 1979

-Ernst Bäumler: Gefärbte Spur zur Chemotherapie. Paul Ehrlichs Lebenswerk eröffnet ein neues Zeitalter der 
Medizin. In: Hoechst Heute. Mitteilungen für die Freunde der Hoechst Aktiengesellschaft. Heft Nr. 73, 
Frankfurt a. M., März 1979

-Albrecht Haunschild: Materialien zu Naßbrockuth. Ronneberg 1980
-Elisabet Schmidt: Strehlen - unsere unvergessene Heimat, Nr. 19, S. 6 und Fotos S. 9; Schlesischer Granit 

[Strehlen], Nr. 43/44, S. 4; In: Der Schlesier, 32. Jg. 1980
-Martin  Hilbig:  Chronik  Karzen  -  800  Jahre  Kirchengemeinde  in  Schlesien.  Selbstverlag  des  Verfassers. 

Ebersbrunn 1981, 228 Seiten; Ergänzungen und Berichtigungen dazu als Beilage zum Karzener Rundbrief 
Nr. 63

-ß.:  Besprechung  von  "Martin  Hilbig:  Chronik  Karzen,  1981",  S.  62;  Gerhard  Hultsch:  Von  der 
Kirchengemeinde Ruppersdorf, Kr. Strehlen,  Seite 100; In: Schlesischer Gottesfreund, 32. Jahrgang 1981

-Gerhard Hultsch: Schlesische Glocken in bayerischen Kirchen. Grünhartau, S. 165-166; Krummendorf, S. 168; 
in: Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte, Band 60, Lübeck 1981

-Ernst Bäumler: Paul Ehrlich - Der Forscher für das Leben. Frankfurt am Main ...; 2. Auflage Frankfurt am Main 
1981, 374 Seiten

-G. Kuppe: Schlesien, wie es war: Heimat des Rübenzuckers [Krain], Nr. 2, S. 9; Julius Sachs: Die Strehlener 
Bierhalle in Breslau, Ohlauer Straße 1/2, stellt sich vor, Nr. 7, S. 7; De Pfingstreese uff Striege, Nr. 23, S. 5; 
Paul Wenzel: Schlesische Orte und ihre berümten Leute: Großburg, Nr. 28, S. 4 - Prieborn, Schreibendorf, 
Strehlen, Nr. 30, S. 4; In: Der Schlesier, 33. Jg. 1981

-Strehlen - unsere unvergessene Stadt. In: Der Schlesier, 34. Jg. 1982, Nr. 26, S. 4
-Ernst Rother: Bundesverdienstkreuz für Kirchenrat Martin Hilbig. In: Schlesischer Gottesfreund, 34. Jg. 1983, 

S. 98
-Johannes Grünewald: Besprechung und Ergänzungen zu "Martin Hilbig: Chronik Karzen, 1981". In: Jahrbuch 

für Schlesische Kirchengeschichte, Band 62, Lübeck 1983, S. 206-208
-Ein Bummel durch Strehlen, herausgegeben von Julius Nippert, Verlag Paul Neumann, Velen 1984, 158 Seiten; 

Neuauflage Strehlener Heimatgruppe, Herne 1995 [verfaßt Mai 1949; ab November 1952 auch in vielen 
Einzelfolgen im Strehlener Heimatblatt abgedruckt]; 

-Ilse  Tobis:  Unser  Dorf.  700 Jahre Dorfgeschichte des  Dorfes  Grünhartau (Schlesien).  Selbstverlag,  Druck: 
Zertani, Bremen 1984, 184 Seiten

-Strehlen.  In:  Bernd  Vogelsang:  Theaterbau  in  Schlesien.  (Band  2  der  Reihe  "Funde  und  Befunde  zur 
schlesischen Theatergeschichte") Dortmund 1984, Seiten 350-351

-Josef  Alfred  Hoffmann:  Strehlen  im  Endkampf  1945.  In:  Schlesien.  Die  letzten  Tage  im  Kampf  um 
Deutschlands reichste Provinz. Das Verbrechen der Vertreibung. Velen 1984

-Ernst Rother: Kirchenrat Martin Hilbig †. In: Schlesischer Gottesfreund, 35. Jg. 1984, S. 94
-Zur Kirschenzeit von Nimptsch nach Strehlen. In: Der Schlesier, 36. Jg. 1984, Nr. 27/28, S. 7
-Gerhard  Hultsch:  Schlesische  Glocken  im  Bereich  der  Nordelbischen  Evangelisch-Lutherischen  Kirche. 

Friedersdorf,  Kirchenkreis  Strehlen.  In:  Jahrbuch  für  Schlesische  Kirchengeschichte.  Band 63,  Lübeck 
1984, S. 69-70

-Bericht aus Strehlen Stadt und Kreis unter polnischer Besatzung 1945. In: Alois Klennert: Die letzten Tage um 
Breslau. In: Bote aus dem schlesischen Burgenland, März bis Dezember 1986, insb. 11/86, S. 15; 12/86, S. 
13-15
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-Verrat des Barons Warkotsch. In: Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte, Band 65, Lübeck 1986, S. 173-
175

-Erinnerungen  an  Schlesien.  Eine  Dokumentation  von  Ingeborg  Richter.  "O  du  Heimat  lieb  und  traut". 
Erlenverlag, Gelsenkirchen 1987, 63 S. [Kindheitserinnerungen an Strehlen]

-Friedrich Kudell, Wilhelm Scholz, Waltraut Jonas-Corrieri: Max Discher. Ein Schlesischer Kantor (1891-1971). 
Leben und Wirken [Petrigau, Strehlen]. Vlotho 1987, AG Musik in Ostwestfalen Lippe e. V., 135 S. 

-Gerhard Hultsch: Von der Kirchengemeinde Grünhartau, Kreis Strehlen. In: Schlesischer Gottesfreund, 38. Jg. 
1987, S. 63-64

-Ernst Rother: Die Herren von Grögersdorf und das Dorf, das ihren Namen trägt. 1988, 160 Seiten
-Willi  Schönfelder:  Paul Ehrlich zum Gedenken. August, S.  13-1480;  Schlapper:  Hermann Brehmer und sein 

Werk, August bis September; In: Bote aus dem schlesischen Burgenland 1988 
-Gerhard Hultsch: Von den Kirchengemeinden Lorenzberg-Jäschkittel, Kreis Strehlen. S. 15-16; Werner Huch: 

besprechung von "F. Kudell: Max Drischer. 1988", S. 60. In: Schlesischer Gottesfreund, 39. Jahrgang 1988
-Kr. Strehlen. In: Schlesien in 1440 Bildern, S. 482-488
-Horst Georg Wilhelm Gleiß: Der Lungenarzt von Gröbersdorf [Hermann Brehmer], Nr. 45, S. 8-9; ders.: Im 

Namen Jesu Christi für Schlesiens bekennende Kirche. Zum 100. Geburtstag von Pastor Ulrich Bunzel. Nr. 
50, S. 10-11; Nr. 51/52, S. 19 (Fortsetzung im nächsten Jg.); In: Der Schlesier, 42. Jg. 1990

-Eva Brand: Pastor Lic. Ulrich Bunzel. In: Schlesischer Gottesfreund, 41. Jg. 1990, S. 56-59, 74-77
-Herta Hörtz: Krippitz, Kr. Strehlen. Chronik einen schlesischen Dorfes. Darmstadt 1991, 146 Seiten
-Gerhard Hultsch: Von der Kirchengemeinde Krummendorf, Kreis Strehlen. In: Schlesischer Gottesfreund, 42. 

Jg. 1991, S. 16
-Eva Brand: Ulrich Bunzel. Pastor in Schlesien. Eine Biographie zu seinem 100. Geburtstag am 19. Juli 1990, S. 

85-12781; Krzysztof R. Mazurski: Das Schicksal evangelischer Kirchen in Niederschlesien nach 1945 [u. a. 
im Kr. Strehlen], S. 163-172. In: Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte, Band 70/1991, erschienen 
Sigmaringen 1992

-Udo Wörffel: Schlesien, Land der Steine und Erden [Strehlener Steinbruch], Nr. 5; Horst Georg Wilhelm Gleiß: 
Der gute Geist von Teuplitz [enthält eine Auflistung von 337 Vertriebenentransporten, die in den Jahren 
1946 und 1947 über den Eisenbahnknoten Teuplitz, Kr. Sorau fuhren, mit Angabe des Ausgangsortes, der 
Personenzahl  und dem Passiertag aus den privaten Aufzeichnungen des Breslauer Arztes Dr. Johannes 
Hoffmann82 - darunter 8 Züge aus Strehlen mit insgesamt 14.057 Personen], Nr. 11; In: Der Schlesier, 44. 
Jg. 1992

-Einige Geburts- und Heiratsurkunden aus dem Kreis Strehlen 1937-1941, in: Strehlener Heimatblatt, Juli 1993, 
Seite 3; Februar 1994, Seiten 10-11; Juni 1994, Seite 6

-Strehlen - rund um den Rummelsberg, Nr. 19; Siglinde Peitan: Der Friedhof in Prauß, Nr. 43. In: Der Schlesier, 
45. Jg. 1993

-Kai  Kroker:  Grabinschriften  auf  den  Friedhöfen  Prauß  und  Nimptsch  in  Schlesien.  In:  Ostdeutsche 
Familienkunde, Band 13, S. 350 (Heft 2/1994)

-Brigitte Zacher: Strehlen in Schlesien. Erinnerungen an eine Stadt (1962). (Heft 1 der Reihe "Bilder aus Stadt 
und Kreis Strehlen") Herausgegeben von der Bundesheimatgruppe Stadt und Kreis Strehlen e. V., Herne 
1995, 12 S.

-Strehlen einst und jetzt 1945 - 1955 - 1963. Bilder zu einem Vortrag, zusammengestellt von Otto Weber. (Heft 
2 der Reihe "Bilder aus Stadt und Kreis Strehlen") Herausgegeben von der Bundesheimatgruppe Stadt und 
Kreis Strehlen e. V., Herne 1995, 45 S.

-Strehlen. Bilder einer  schlesischen Stadt.  Bestandsaufnahme der Sammlung in der  Heimatstube Strehlen in 
Herne, zusammengestellt von Wolfgang Kessler (Heft 3, Teil 1, S. 1-40, und Teil 2, S. 41-72, der Reihe 
"Bilder  aus  Stadt  und  Kreis  Strehlen").  Herausgegeben  von  der  Bundesheimatgruppe  Stadt  und  Kreis 
Strehlene.V., Herne 1995

-Die Ortschaften des Kreises Strehlen in Bildern. (Heft 4, Teile 1 bis 3 der Reihe "Bilder aus Stadt und Kreis 
Strehlen") Herausgegeben von der Bundesheimatgruppe Strehlen. Herne 1995. (Heft 4, Teil 1: Alt-Jägel bis 
Großburg; Heft 4, Teil 2: Grünhartau bis Prauß; Heft 4, Teil 3: Prieborn bis Wansen)

-Fritz Moses: Strehlen. Erinnerungen an eine schlesische Kleinstadt und ihre jüdischen Bürger. Edition Temmen, 
Bremen 1995, 136 S.83

-Ruth  Scholz:  Nun  ade,  du  mein  lieb'  Heimatland:  Vertrieben  aus  Strehlen,  neue  Heimat  Beckum.  In: 
"Münsterland 1996", 1995,  S. 103-105

80 zuvor Strehlener Heimatblatt, März 1953, S. 9-11 abgedruckt
81 Enthält Angaben zu weiteren hier nicht aufgeführten Zeitungsaufsätzen von und über Ulrich Bunzel.
82 eigener Bericht Hoffmans "Hölle der Vertreibung" in: Schlesische Rundschau, 17. Jg. 1965, Nr. 30, S. 8
83 teilweise vorab im Strehlener Heimatblatt abgedruckt; Manuskript des Buches in der Bücherei des deutschen 
Ostens in Herne
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-Strehlen. In: Heinz Rudolf Fritsche: Schlesien. Wegweiser durch ein unvergessenes Land. Bechermünz Verlag, 
Augsburg 1996

-Katalog zu den Ausstellung bei Strehlener Heimattreffen. Herne, Jahrgänge 1996 und 1998
-Hans-Joachim Reimann: Wasserschloß Schönjohnsdorf, Kreis Strehlen. In: Der Schlesier, 49. Jg. 1997, Nr. 39, 

Seite 10
-Gedenktafel für Max Drischer. In: Rundbrief des Instituts für Deutsche Musik im Osten, Bergisch Gladbach, 

Heft Nr. 34 (September 1997), S. 37-38 
-Urfehde. Schwurformel, Amt Strehlen 1709, Amt Teichen 1724, S. 95-97; Heinz Quester: Predigergeschichte 

des  Kirchenkreises  Ohlau,  S.  369-432.  In:  Jahrbuch  für  Schlesische  Kirchengeschichte,  Band  76/77, 
Sigmaringen 1998 

-Dieter Scholz: Zwei Jahre. Oktober 1944 - Oktober 1946. Autobiographische Reportage. Selbstverlag, Celle 
1998, 302 S. 

-Manfred Endreß: Einladung zum Bundesheimattreffen der Wansener. In: Der Schlesier, 50. Jg. 1998, Nr. 33, S. 
14

-Käthe Kramer-Tschirn: Was ich erlebte, als die Russen kamen [Prieborn], 1998, 90 Seiten
-Inge Kowalsky: Ulrich Bunzel. In: Der Schlesier, 51. Jg. 1999, Nr. 6/7, S. 17
-Strehlen - Die weltberühmte Granitstadt. In: Der Schlesier, 53. Jg. 2001, Nr. 33/34, S. 15
-750 Jahre Stadt Wansen in Schlesien. In: Der Schlesier, 54. Jg. 2002, Nr. 24, S. 12
-Ditmar Kühne: Ortsfamilienbuch ev.-luth.  (altluth.) Kirchengemeinde Strehlen, aufgrund der Kirchenbücher 

Trauungen 1838-1908, Begräbnisse 1899-1946. Selbstverlag, Kulmbach 2002, 113 S.
-Andreas  von  Kleinitz:  Schlösser  und  Herrenhäuser  im  niederschlesischen  Kreis  Strehlen/Strzelin.  Ein 

gefährdetes europäischen Kulturerbe. Verlag C. A. Starke, Limburg an der Lahn 2002, 117 S. (Aus dem 
Deutschen Adelsarchiv n. F., Band 2)

-Lothar Hoffmann-Erbrecht84: Strehlen und Nimptsch. In: Schlesisches Musiklexikon. Bearbeitet vom Institut für 
deutsche Musik im Osten, Bergisch Gladbach 2003 

nicht gedruckte Texte

-Stadtbuch Strehlen 1371-1433 [?]
-Landbücher  des  Fürtstums Brieg  betreffend das  Weichbild  Strehlen  [Breslauer  Staatsarchiv,  siehe  Liste  in 

"Zeischrift des Vereins für Geschichte Schlesiens, Band 51, Breslau 1917, S. 254-255]
-Strehlische Chronica | und zum Theil | Kurtze Historische Beschreibung | der Kayser- und Königlichen Stadt | 

Strehlen  |  darinnen  dehroselben  gelegenHeit  und  Zu-  |  Nehmung,  Item  die  JahrverZeichnüß  und  | 
Geschichte welche sich Inn- und bey | dieser Stadt Denckwürdig begeben | und Zugetragen, Zubefinden 
sindt. | Alles aus Glaubwürdigen Schriften, Theils auch | aus eigener erfahrung mit Fleiß und Ordent- | lich 
Zusammen getragen und vermehret von | J.[ohann] C.[hristoph] B.[rinke] | Strehlen, Anno 1735 den 24. 
Junius. [Bei den Nachkommen J. A. Hoffmanns, Laggenbeck; abgedruckt um 1840 im Strehlener Stadtblatt, 
im Strehlener Kreis- und Stadtblatt, Nr. 11 bis 54 des Jahrgangs 1888; in Buchform durch Illing (1845), 
Drescher (1889) und Hoffmann (1962), s. o.; vergl. auch Hoffmanns Bericht "Wer ist der Verfasser der 
Strehlenschen Chronik?" im Strehlener Tageblatt vom 24. Dezember 1944]

-Tagebuch des Strehlener Bürgermeisters Ernst Pläschke, 1742-1747 [bis 1945 im Strehlener Stadtarchiv, jetzt?]
-Stadtchronik  des  Handelsmanns  und  Reichskrämers  Johann  Gottlieb  Burghart,  1748-1770  [bis  1945  im 

Strehlener Stadtarchiv, jetzt?]
-Notizen eines unbekannten Strehlener Chronisten, 1771-1805 [bis 1945 im Strehlener Stadtarchiv, jetzt?]
-Chronik eines unbekannten Strehlener Stadtverordneten 1810-1829 [bis 1945 im Strehlener Stadtarchiv, jetzt?]
-Strehlen. In: Friedrich Bernhard Werner: Topographia seu Silesiae in Compendio. Band 2 (Mittelschlesien). 

Breslau  1744-1768  [Exempl85.  der  Handschrift  in  der  Stadtbibliothek  Breslau,  heute  Univ.  Bilbl.; 
Fürstensteiner Majoratsbibliothek, heute?; Geh. Staatsarchiv Berlin Dahlem]

-Bürgerbuch Strehlen 1707-1804, Bürgerrolle Strehlen 1804-1854 [bis 1945 Strehlener Sippenamt, jetzt?]
-Magistratsakten Strehlen [jetzt?]
-Josef v. Berchem: Relation über die Affäire bei Strehlen 24.12.1806. Bericht aus Sagan vom 25. Dezember 

1806 [Bayerische Staatsbibliothek München, Handschriftenabteilung]
-Chronik von Samuel Gottlieb Plaeschke 1801-1839 [bis 1945 im Strehlener Stadtarchiv, jetzt?]
-Akta  über  den  Beytritt  der  Prediger  des  Strehlenschen  Kreises  zur  Union.  1822 [bis  1945 im Archiv  der 

evangelischen Superintendentur Strehlen, jetzt?]

84 Sohn des Strehlen-Chronisten Alfred Hoffmann, *1927 in Strehlen
85 insg. 4 Exemplare bekannt, vergl. Zs. für Geschichte Schlesiens, Bd. 63, 1929, S. 301-302
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-Agendensache des Strehlenschen Kreises von 1826 an  [bis 1945 im Archiv der ev. Superintendentur Strehlen, 
jetzt?]

-Ortsakten von Karzen bis zum Anfang des 18. Jh. [Breslauer Staatsarchiv, Rep. 21, Vol. I bis III, jetzt?]
-Ortsakten Türpitz [Breslauer Staatsarchiv, jetzt?]
-Acta specialia betr. die lutherischen Gemeinden in den Kreisen Strehlen, Münsterberg, Nimptsch ..., 1838 ff., 

Vol. I [bis 1945 beim Oberkirchenkollegium Breslau, jetzt?]
-L. Müller: [umfangreiche Abhandlung über Strehlen und den Rummelsberg], Strehlen um 1870 [zuletzt im 

Besitz des Verlegers August Gemeinhardt, Strehlen; diente Schimmelpfennig als Quelle zu "Strehlen und 
der Rummelsberg", siehe dessen Vorwort]

-Auswanderungen nach Wäldchen im Strehlener Kreis [Staatsarchiv Nürnberg, Rep. C 16]
-Feuerwehrbuch Karzen [Strehlener Heimatgruppe, Herne]
-Carl Adolf Schimmelpfennig: Die Kirche in Arnsdorf. Handschrift um 1875 [bis 1945 in Bibliothek der ev. 

Kirche Arnsdorf, jetzt?]
-Kirchenchronik  Arndorf  1551-1909 [von  den  Mormonen verfilmt,  Original  in  ?,  identisch  mit  obiger  von 

Schimmelpfennig?]
-Carl Adolf Schimmelpfennig: Über Culturhistorisches aus der Zeit der Prieborner Pfandherrschaft. Vortrag, 

gehalten am 4. November 1874 vor dem Verein für Geschichte Schlesiens in Breslau [siehe Breslauer 
Tageszeitung]

-Colmar Grünhagen: Der englische Gesandte Robinson im Lager zu Strehlen. August 1741. Vortrag, gehalten 
am 5. Mai 1875 vor dem Verein für Geschichte Schlesiens in Breslau [siehe Breslauer Tageszeitung]

-Schulchronik Prieborn [erhalten. Verwahrungsort?]
-August Opitz, Paul Klein: Schulchronik Hermsdorf [bei Bernhard Kühnel, Stuttgart. Teilweise abgedruckt im 

Heimatblatt Dezember 1995, März  und Juni 1996, Januar 1997, Oktober und Dezember 1998, November 
1999]

-Schulchronik Gollschau [bis 1945 in Gollschau, jetzt?; evtl. identisch mit:]
-Paul Szyska (Lehrer in Gollschau): Gollschauer Chronik [Handschrift? bei Werner Flechtner, vergl. Heimatblatt 

Juni 1995, S. 11]
-H. A. Witwer: Chronik von Prauß [1941 genannt; siehe auch Heimatblatt 8/90, S. 17]
-Urkunden zur Chronik der ev. Pfarrkirche Prauß [1941 genannt, jetzt?]
-Chronik der ev. Organisten- und Schulstelle zu Prauß [wohl Schulchronik; 1941 genannt, jetzt?]
-Chronik der kath. Schule zu Prauß [1941 genannt, jetzt?]
-Schul- und Gemeindechronik von Altwansen [erhalten, Lagerort?]
-Josef Alfred Hoffmann: Chronik der Adler-Apotheke in Strehlen 1591-1941. Manuskript Strehlen 1941, ca. 100 

Seiten [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung verblieben, jetzt?; mehrfach auszugsweise abgedruckt, s. 
o.; auch im Strehlener Tageblatt vom 10. Oktober 1941 und Strehlener Heimatkalender 1942 und 1943]

-Josef Alfred Hoffmann: Geschichte der Strehlener Klemptner. Manuskript Strehlen 1943 [1945 in Hoffmanns 
Strehlener Wohnung verblieben, jetzt?]

-Josef  Alfred  Hoffmann:  Der  blaue  Montag  der  Strehlener  Handwerkergesellen.  Vortrag,  gehalten  am  22. 
Oktober 1932 vor dem Katholischen Gesellenverein. [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung verblieben, 
jetzt?86]

-Josef Alfred Hoffmann: Die Entwicklung des Strehlener Handwerks. Vortrag, gehalten vor dem Katholischen 
Gesellenverein. [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung verblieben, jetzt?]

-Josef Alfred Hoffmann: Der Zunfttag der schlesischen Kesselflicker 1333 in Strehlen. Manuskript [1945 in 
Hoffmanns Strehlener Wohnung verblieben, jetzt?]

-Josef Alfred Hoffmann: Die Strehlener Kupferschmiede. Manuskript [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung 
verblieben, jetzt?]

-Josef  Alfred  Hoffmann:  Das  Strehlener  Kunsthandwerk  (Gürtler,  Zinngießer,  Gold-  und  Silberschmiede). 
Manuskript [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung verblieben, jetzt?]

-Josef Alfred Hoffmann: Die Strehlener Fleischerzunft. Manuskript [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung 
verblieben, jetzt?]

-Josef  Alfred  Hoffmann:  Die  Apotheken  des  Kreises  Strehlen  (Wansen,  Markt  Bohrau  und  Prieborn). 
Manuskript [1945 in Hoffmanns Strehlener Wohnung verblieben, jetzt?87]

-Josef  Alfred  Hoffmann:  Strehlener  Chronik,  1890  und  1891.  Manuskript  im  Auftrag  der  Strehlener 
Stadtverwaltung  als  Fortführung  der  Drescherschen  Chronik  erstellt.  [1945  in  Hoffmanns  Strehlener 
Wohnung verblieben, jetzt?]

-Karl Eistert: Geschichte des Klarenklosters Strehlen. Manuskript [1945 im Breslauer Diözesanachiv hinterlegt]

86 vergleiche Hoffmanns Aufsatz "Der blaue Montag der Strehlener Handwerkergesellen" in: Vätererbe 1969, 
Seiten 29-31; und "Geschichte der Strehlener Hufschmiede", 1937, S. 35, s. o.
87 vergleiche Hoffmanns Aufsatz in der Deutschen Apotheker-Zeitung 1974, siehe oben
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-Unterlagen des Finazamtes Strehlen [beim Finanzamt Worbis im Eichsfeld]
 -Unterlagen  zu  den  Kampfhandlungen  in  Strehlen,  Februar  1945  (100.  Jägerdivision)  [Militärarchiv  im 

Bundesarchiv Koblenz]
- - - - - - - -

-Erlebnisberichte zu Flucht, Besatzung und Vertreibung im Kreis Strehlen; Einwohnerlisten;  Ortspläne (zum 
Großteil  Dokumentation  Gotthard  v.  Witzendorf-Rehdinger88):  W.  Schönebeck,  O.  Minkner:  Altjägel; 
Herbert  Markert:  Altwansen;  Carl  Kleinhanns:  Arnsdorf;  Erich  Tondok:  Bärzdorf;  Josef  Pohl,  J. 
Schönwälder, A. Weinert: Berzdorf; W. Exner, G. Hubrich, Josef Schirduan: Birkretscham; Paul Muche: 
Brosewitz; M. Haunschild: Dätzdorf; Max Schönfelder, Oskar v. Stegmann: Danchwitz; J. Hanel: Deutsch-
Lauden; Robert Stolz: Deutsch Tschammendorf; Richard Schneider: Dürrhartau; Adolf Jandeck, Eichwald; 
Eisenberg;  Erich  Breiler:  Friedersdorf;  P.  Langer:  Friedfelde;  Friedrich  Podhaisky:  Friedrichstein 
(=Hussinetz); W. Worbs: Geppersdorf; Preuß, E. Weinhold, G. Graf: Glambach; Herman Scholz: Glofenau; 
Klara Kappler: Gollschau; Gustav Matusche: Gorkau; Ludwig Kaempffe und A. Kräker: Grögersdorf; J. 
Halle:  Grünhartau;  R.  Putschmann,  Gustav  Walke:  Gurtsch;  Herbert  v.  Richthofen,  Wilhelm  Scholz: 
Hirschwaldau  (=Jelline);  Karl  Gilke,  Helmut  v.  Studnitz:  Jäschkittel;  K.  Kipke:  Jexau;  A.  Schirduan: 
Johnwitz;  Herbert  Rother:  Kampen;  P.  Werner:  Karlsdorf  (=Gambitz);  Fritz  Liebig:  Karschau;  Martha 
Brandt,  Pfarrer  Martin Hilbig:  Karzen; K. Boehm: Klein Lauden; K. Hansel:  Knischwitz;  Josef Linke: 
Köchendorf; Albert Jung: Korschwitz; J. Czaske: Krain; H. U. Rosenberger: Krippitz; E. Wolf, Schwarzer, 
Wilhelm Thiene:  Krummendorf;  v.  Tschirschky,  Boegendroff:  Kummelwitz;  Kurt  Gerstmann:  Kurtsch; 
Richard  Adler:  Kurtwitz;  H.  G.  Liebich:  Kuschlau;  H.  Janke:  Leipitz-Sadewitz;  Hermann  Langer: 
Lorenzberg; Freifrau v. Carnap, E. Haufe: Louisdorf; Kurt v. Rohr, Karl Schwartz: Manze; Alfred Pfeiffer: 
Marienau; Alfred Haunschild: Naß Brockguth; M. Keller: Ohletal (=Tschanschwitz); Friedrich Jirmann: 
Pentsch; G. Herzog, Oskar Rohde: Peterwitz; D. Scholz, Johann Scholz, H. Wittwer: Petrigau; Wilhelm 
Exner: Plohe; Pfarrer Friedrich Bolz89, M. Feix, Schmidt von Pruskas, H. Wolf: Prauß; M. Driescher, Pfarrer 
J.  Lauer:  Prieborn;  Paul  Stenzel:  Putigau;  W.  Krause:  Reichau;  v.  Rohr:  Reisau;  Hermann Plätschke: 
Roßwitz; O. Kramarz, Gottschlich: Rummelsdorf (=Dobrischau); Pfarrer Johannes Schmogro, Georg Graf: 
Ruppersdorf; Gerhard Tillner: Saegen; Hermann v. Stegmann: Schmitzdorf; Walter Makiol: Schweinbraten; 
Kurt Arglebe: Siegroth; Paul Lampel: Silbitz; M. Menche: Spurwitz; Hermann v. Stegmann: Stachau; F. 
Hilbrich, Robert Müller: Steinkirche; Paul Klante: Strachau; D. Duschek, J. Gierth, Margarete Henschel, 
Arthur Kirsch, Kurt Maschke, Hauptmann Riesel, G. Schneider, H. Schwarzer, Ernst Ungelenk: Strehlen; 
K. Schiefer: Striege; Herbert Winkler: Tiefensee; W. Aulich: Wäldchen; Paul Werner: Waldneudorf; B. 
Schaar: Wansen [Ost-Dokumentation im Koblenzer Bundesarchiv]

-Max  Kurt  Herden:  Die  Woiselwitzer  und  ihre  Familien  [Familienkundliche  Sammlungen  bei  Strehlener 
Heimatgruppe Herne]

-Horst  Fisera:  Die  schlimme  Zeit.  Kindheitserinnerungen  eines  Strehleners.  Bielefeld  1995,  344  Seiten 
[Manuskript  in  der  Bücherei  des  deutschen  Ostens,  Herne  (NRW  364)  und  bei  der  Strehlener 
Heimatgruppe, Herne]

-Georg Scholz, Hans Tschirn: Prieborn. Geschichte eines Dorfes in Schlesien [nach Unterlagen a.  d.  Jahren 
1939-42] Vechelde 1997, 28 Seiten [Manuskript in der Bücherei des deutschen Osten in Herne]

-Vertriebenentransporte  aus  dem  Kreis  Strehlen  1946-50  (32  Züge  mit  ca.  54.000  Pers.)  [von  mir 
zusammengestellt; noch unvollständig]

-Josef Alfred Hoffmann: Weitere Aufsätze in Zeitungen und Zeitschriften. Literaturliste. [hier nicht erwähnte 
Aufsätze über Strehlen in den Strehlener Tageszeitungen; Aufsätze zu anderen Themen]

-Hartmut Gloger: Familiengeschichte Gloger aus den Kreisen Ohlau und Strehlen. Hagen 1999 [beim Verfasser 
in 58093 Hagen, Elsebornstr. 3]

vorhandene Akten im Staatsarchiv Breslau

vor 1945 schon archivierte Materialien
-Klarissinenkloster in Strehlen 1293-1573, 90 AE, 0,5 lfm. (Repositur 121)
-Depositum der Stadt Strehlen 1409-1736, 168 AE, 2,2 lfm (Rep. 132a)
-Depositum der Stadt Wansen 1630, 1 AE (Rep. 132a)
-Deposita  von  Land-  und  Kirchengemeinden  1521-1881  (Rep.  132b);  aus  dem  Kreis  Strehlen:  Arnsdorf, 

Grünhartau, Prauß, Töppendorf
-Ortsakten Hussinetz, Prieborn, Riegesdorf, Rep. 21 [unsicher, ob noch in Breslau vorhanden]

88 siehe dazu seine Aufrufe im Strehlener Heimatblatt Dezember 1954, S. 15; August 1955, S. 9 und Oktober 
1955, S. 17
89 auch auszugsweise abgedruckt (1953), s. o. 
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Akten der Breslauer Landesregierung über den Kr. Strehlen (nach 1945 eingelagert)
-Generalkommission für Schlesien in Breslau: Kreis Strehlen 1794-1919, 358 AE

Akten der Stadt Strehlen (nach 1945 eingelagert)
-Eigentumsverleihungsrezesse aus dem Kreis Strehlen 1784-1894, 177 AE, 2,0 lfm.
-Kulturamt Strehlen 1921-1940, 6 AE
-Katasteramt Strehlen 1790-1942, 1900 AE, 16,5 lfm.
-Akten der Stadt Strehlen 1510-1859, 443 AE, 2,5 lfm. 
-Amtsgericht Strehlen 1638-1944, 529 AE, 35,0 lfm. (enthält 369 Grundbücher des Kreises Strehlen 1745-1944)
-Polizeiamt Strehlen
-Landratsamt Strehlen, 1 AE
-Vezeichnis der Bediensteten des Gymnasiums Strehlen 1489-1803

Akten der Stadt Wansen (nach 1945 eingelagert)
-Akten der Stadt Wansen 1557-1941, 740 AE, 15,0 lfm.
-Amtsgericht Wansen 1724-1878, 128 AE, 8,0 lfm. (enthält 115 Grundbücher des Wansener Haltes)

Sonstige Akten aus dem Kreis Strehlen (nach 1945 eingelagert)
-Müllerzunft in Strehlen, 1777-1852, 3 AE
-Tierschutzverein Strehlen 1914-1942, 3 AE
-ev. Kirche Strehlen
-Zuckerfabrik Strehlen-Niklasdorf AG 1858-1945, 206 AE, 4,0 lfm.
-Akten der Gemeinde Prauß, 13 AE

III. Ältere Literaturzusammenstellungen, Bestandsverzeichnisse  

-Schlesische Bibliographie, bearbeitet von Viktor Loewe u. a., 5 Bände, Breslau 1927-1931 [in Band 1 
Ortsgeschichte mit Abschnitt über Kr. Strehlen] 

-Die Martin-Opitz-Bibliothek in Herne und ihre Bestände zu Stadt und Kreis Strehlen. Prospekt, Herne 2000, 8 
Seiten  [neueste,  umfassenste  Ausgabe  der  gedruckten  Bestandskataloge  der  ehemaligen  Bücherei  des  
deutschen Ostens zum Sammelgebiet Strehlen]

-Bestandsvzerzeichnis Strehlener Literatur bei der Strehlener Heimatgruppe Herne [von mir zusammengestellt] 

IV. Filme und Dokumentationen über Stadt und Kreis Strehlen

-Amateurfilme aus der Zeit vor 1945 [vergl. Strehlener Heimatblatt Juni 1988 und September 1988]
-Strehlen in Beiträgen der Deutschen Wochenschau (Nr. ...) [Strehlener Steinbruch] 
-Steine geben Brot. Dokumentarfilm, D 1937 [Steinbruch Strehlen]

- - - - - - - 
-Dokumentation des tschechischen Fernsehens über Hussinetz, um 1990
-Dokumentation des polnischen Fernsehens über Hussinetz, um 1992

V. Tondokumente, Rundfunksendungen über Stadt und Kreis Strehlen

-Besprechung des Buches "Fritz Moses: Strehlen. Erinnerungen an eine schlesische Kleinstadt und seine 
jüdischen Bürger" in der Sendung "Alte und neue Heimat", WDR 5, ... Mai 1997, 5 Min.; Text abgedruckt 
im Strehlener Heimatblatt, August 1997, S. 8-9

-Paul Ehrlich am 14. März 1854 in Strehlen in "Oberschlesien" geboren. WDR-Zeitzeichen vom 14.03.1998, 15 
Min.

VI. Nachschlagewerke mit Informationen über Stadt und Kreis Strehlen 

-Geographische Beschreibung von Schlesien preußischen Antheils, der Grafschaft Glatz und der Preußischen 
Markgrafsschaft Ober-Lausitz, herausgegeben von Johann Georg Knie, J. L. M. Melcher, 6. Bände, Breslau 
1827-35
1. Abteilung: Beschreibung von Breslau, 1827
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2. Abteilung: Beschreibung sämmtlicher Städte und Marktflecken, 4 Teile. 1828-3590 
3. Abteilung: Johann Georg Knie: Alphabetisch-Statistische Topographie. Übersicht aller
Dörfer, Flecken, Städte und deren Orte der Königlich Preußischen Provinz Schlesien, 1830; 2. Auflage 
1845

-Die Kirchenbücher Schlesiens beider Konfessionen. Herausgegeben vom Verein für Geschichte und Altertum 
Schlesiens. Verlag E. Wohlfahrt, Breslau 1902

-Eva Lindner: Kirchenbücher beim Evangelischen Centralarchiv für die Kirchenprovinz Schlesien [in Breslau] 
In: Der Sippenforscher, Heft Nr. 18, Breslau 1935

-Erich  Randt,  Horst-Oskar  Swientek  (Hrsg.):  Die  älteren  Personenstandsregister  Schlesiens.  Verlag  für 
Sippenforschung und Wappenkunde. Görlitz 1938, XXVI und 260 S. 

-Johannes Kaps: Handbuch über die katholischen Kirchenbücher in der ostdeutschen Kirchenprovinz östlich der 
Oder und Neiße und dem Bistum Danzig [nur  in den kath.  Kirchengemeinden noch vorh.  KB erfaßt]. 
Herausgegeben vom katholischen Kirchenbuchamt und Archiv für Heimatvertriebene. München 1962

-Verfilmte Kirchenbücher aus den ehem. Ostprovinzen - auch aus Mitteldeutschland, Polen und Bessarabien - im 
Archiv  der  Genealogical  Society  Salt  Lake  City  (Die  Fundgrube,  Heft  36).  Korb'  sches  Sippenarchiv, 
Regensburg 1970 [sehr unvollständige Aufstellung; vollständigere Neubearbeitung s. u.]

-Johannes Grünewald: Die noch vorhandenen Kirchenbücher Schlesiens und ihre derzeitigen Lagerorte [zum 
Großteil ev. KB in den Staatsarchiven Breslau und Liegnitz]. In: Deutsches Geschlechterbuch, Band 178 (4. 
Schlesischer Band), Verlag C. A. Starke, Limburg an der Lahn 1978, Seiten XIV-LV; ergänzende Liste in: 
Ostdeutsche Familienkunde, 9. Band, Seite 104 (Heft 3/1980) [hauptsächlich in den Staatsarchiven Breslau 
und Liegnitz aufbewahrte KB]

-Heinrich Mrowka: Archivwesen und Archive in Polen nach 1945. In: Dokumentation Ostmitteleuropa, 9. Jg, 
Marburg/Lahn 1983, Heft 1/2 (Heft 33 der Gesamtzählung)

-Bestandsverzeichnis der Deutschen Zentralstelle für Genealogie in Leipzig, Teil 1: Die Kirchenbuchunterlagen 
der östlichen Provinzen Posen, Ost- und Westpreußen, Pommern und Schlesien. Verlag Degener & Co., 
Neustadt/Aisch 1991

-Standesregister und Personenstandsbücher der Ostgebiete im Standesamt I in Berlin: Gesamtverzeichnis für die 
deutschen Ostgebiete, die besetzten Gebiete und das Generalgouvernement.  Verlag für Standesamtswesen 
Frankfurt am Main/Berlin 1992 [Nur von den Polen nach Berlin-Ost abgegebene Zweitregister]

-Christoph  Lenhartz:  Kirchenbücher  des  Ostens  [von  den  Mormonen verfilmte  KB aus  den  Staatsarchiven 
Breslau  und  Liegnitz].  Düsseldorf  1994,  Neudruck  2000 (Bibliographien  zur  Genealogie,  Band 7;  Die 
Fundgrube, Heft 55)

-Staatsarchiv Breslau. Wegweiser durch die Bestände bis zum Jahr 1945. R. Oldenbourg Verlag, München 1996
-Pfarrbücherverzeichnis für das Erzbistum Breslau. Herausgegeben vom Institut für ostdeutsche Kirchen- und 

Kulturgeschichte. Regensburg 1998 [nur in Breslau aufbewahrte kath. KB]
-Anna Laszuk: Kirchenbücher und Standesamtsregister in polnischen Staatsarchiven. 2. Auflage Warschau 2000
-Thomas Brózka: Deutsche Personenstandsbücher und Personenstandseinträge von Deutschen in Polen 1898-

1945. Verlag Degener, Frankfurt am Main und Berlin 2000, 500 S.

VII. Adreßbücher, Einwohner- und Ortsverzeichnisse 

Schlesien allgemein (u. a. Kr. Strehlen)
-Liste der Schuldbuchgläubiger. Berlin 1958
-Adreßkartei der Heimatauskunftsstelle Niederschlesien in Bamberg91 

Kr. Münsterberg (1932 aufgelöst, teilweise zum Kr. Frankenstein und zum Kr. Strehlen)
-Adreßbuch der Stadt Münsterberg. Leipzig 1903, 159 Seiten
-Adreßbuch für die Stadt Münsterberg (Schlesien). Verlag Lang, München 1922
-Adressbuch für sämtliche Dörfer des Großkreises Frankenstein-Münsterberg. Frankenstein in Schlesien 1934 
-Adressbuch für sämtliche Dörfer des Großkreises Frankenstein-Münsterberg. Frankenstein in Schlesien 1939 

90 Mit den Tod des Herausgebers Knie abgebrochen beim 4. Band, Heft 1 (ersch.: Buchstabe A bis Neurode). 
Nach den hinterlassenen Manuskripten wurde in den Schlesischen Provinzalblättern (NF Bd. 5, S. 733; Bd. 6, S. 
107-108) gefahndet, jedoch damals ohne Ergebnisse für Strehlen und Wansen. 
91 Anschrift: Heimatortskartei Schlesien, Abt. Niederschlesien, Postfach 1648, 96007 Bamberg
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Kr. Ohlau (ab 1932 teilweise zum Kreis Strehlen)
-Adreßbuch Kreis Ohlau 1932
-Einwohnerbuch Stadt und Kreis Ohlau. Ohlau 1935, 285 Seiten
-Einwohnerbuch Stadt und Kreis Ohlau. Ohlau 1938

Kr. Strehlen
-Adreßbuch der Stadt Strehlen. Herausgegeben von A. Deckert. Verlag Paul Schwarzer, Strehlen 1886, 150 S.
-Adreßbuch der Stadt Strehlen. 1890 
-Adreß- und Auskunftsbuch der Stadt Strehlen in Schlesien. Leipzig 1903, 101 Seiten
-Adreßbuch der Stadt Strehlen, 1911 (9500 Einwohner) Preis 1,- M.
-Adreßbuch/Einwohnerbuch des Kreises Strehlen in Schlesien und sämtlicher Gemeinden aus dem Kreise. 

Verlag Franz Richard Kleinjung, Liegnitz und Lennep 1932, 113 S. 
-Einwohnerbuch für  Stadt  und Kreis  Strehlen.  Verlag Paul Schwarzer,  Strehlen 1935,  212 Seiten;  auch als 

Nachdruck von der Heimatgruppe Strehlen in Herne 1990 herausgegeben; Neuauflage 1995
-Adreßbuch für die Stadt und den Kreis Brieg sowie die Nachbar-Städte Falkenberg, Schurgast, Grottkau, Ohlau, 

Wansen und Strehlen. Brieg (genannt Jahrgänge 1879, 1892, 1896,  1905, 1913, 1930, 1934)
-Adreßkartei der Kreisgruppe Strehlen in Herne92 

VIII. Karten

-Principatus  Silesiae  Bregensis  exactissima Tabula Geographica :  exhibens Circulos  Brieg,  Ohlau,  Strehlen, 
Nimbtsch  Creutzburg  et  Pitschen  una  cum  adjacente  Districtu  Nambslaviensi,  ad  Principatum 
Wratislaviensem alias pertinente ;  Cum speciali Sac. Caes. Maj.  Privilegio / à I.  W. Wieland. accurate 
delineata  &  ob  praematuram  mortem  Authoris  denuo  rectificata  per  Caesareum  Locumt.  et  Archit. 
militarem Matthaeum á Schubarth. - [Ca. 1:140 000] Norimbergae [Nürnberg], Hered. Homanniani, 1736.

-Prospect  von  der  Situation  oder  Gegend  des  Koenigl.  Preuess.  Feld-Lagers,  bey  der  Stadt  Streehlen,  im 
Fuerstenthum Brieg, in Nieder-Schlesien. Anno 1741 

-Plan Von der bey Strehlen am 20en. Aug. Ao. 1760, vorgefallnen Action, zwischen der Kayser. Koenig. und 
Reichs-Armee, unter Commando des Herzogs von Zweybruecken, und einen Koenig. Preuss. Corps unter 
Commando des Gen.-Feld-M. Lieut. von Huelsen (Schau-Platz des gegenwaertigen Kriegs durch accurate 
Plans von den wichtigsten Bataillen u. Belagerungen Vierter Theil in zwanzig illuminirten Blaettern vom 
Jahre 1760; Nr. 70). - Nuernberg : Raspische Buchhandlung, ca. 1761. 20 Bl.  Maßstab 1:41 250

-Aufnahme in Schlesien links der Oder von L. W. Regler, Maßstab 1:24.000, 1764-1770 (Blätter 28-34: Gelände 
zwischen Ohlau und Strehlen)

-Situationsplan von denen im Strehlenschen, Briegischen, Oppelschen Kreise erbauten neuen Dorfschaften usw., 
Maßstab 1:112.000, 1773

-Des Herzogthums Schlesien Fuerstenthuemer Brieg, Bresslau und Oels oder die zur Bresslauischen Kammer 
gehoerigen  Kreise  Brieg,  Ohlau,  Strehlen,  Nimptsch,  Creutzburg,  Pitschen,  Bresslau,  Neumark-Kant, 
Namslau,  Oels-Bernstadt  u.  Trebnitz  mit  den  freyen  Standesherrschaften  Trachenberg,  Wartenberg, 
Militsch  und  Goschuetz  (Atlass  Von  Deutschland  nach  und  zu  Anton  Friedrich  Bueschings  grosser 
Erdbeschreibung in einer General- und zwey hundert vier und achtzig Special-Karten, Nr. 16) Ca. 1:480 
000, Wien,  Reilly'sches geographisches Verschleiss-Komtoir, 1803. - 285 Bl. 

-Topographisch-militairischer Atlas  von der  Koeniglich-Preussischen Provinz Schlesien nach deren neuesten 
Eintheilung in Regierungsbezirke und Landraethliche Kreise -  in 23 Blaettern / herausgegeben von dem 
Geographischen Institute. Ca. 1:190 000. - Weimar 1821 (enth. Blätter Nimptsch, Strehlen, Ohlau)

-Das Fürstenthum Brieg, oder der Nimptsche, Strehlensche, Ohlausche, Briegsche und Kreutzburgsche Kreis, 
nebst dem zum Fürstenthum Breslau gehörigen Namslauer Kreise /  Gezeichnet von I. W. Wieland und 
verbessert vom Ingenieur-Major von Schubart, jetzt aber umgearbeitet und vermehrt von D. F. Sotzmann. 
Ca. 1:140 000, Nürnberg : Homanns Erben, 1809. (Homann, ...: [Atlas von Schlesien] ; 18)

-Gegend zwischen Ohlau Und Strehlen. Als Croquis aufgenommen von dem Officier-Corps des IVten Husaren 
Regiments. Mit chemischer Dinte gezeichnet von C. Zirbeck. 1:50 000. Berlin 1829

-Strehlener  Kreis  zum Breslauer  Regierungs-Bezirk  gehoerig /  Wiesner  gezeichnet.  [Ca.  1:120 000]  zweite 
verbesserte  Auflage.   1829 (Atlas  Von Schlesien  in  Specialkarten  der  landraethlichen  Kreise  und  des 
oesterreichischen  Antheils  Breslau  :  F.  E.  C.  Leuckart,  Mit  1  Uebersicht  d.  einzelnen  Kreise  u.  1 
Uebersichtskt.: Uebersichtskarte von Schlesien nach den Regierungsbezirken und landraethlichen Kreisen.) 

92 Anschrift: Bundesheimatgruppe Stadt und Kreis Strehlen e. V., Gräffstr. 43, 44623 Herne
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Strehlen.  Aufn.  1824-26,  grav.  1833,  [auch  mit  Nachträgen  1856,  1860,  1868,  1877,  1879  erschienen] 
(Topographische  Karte  vom  Preussischen  Staate  mit  Anschluß  der  Anhaltinischen  und  Thüringischen 
Länder, Nr. 284)

-Karte Der Strehlener Berge. Gezeichnet Reiche. Gravirt A. Pusch. - 1:50.000. - Breslau : Lith. Inst. v. Grass, 
Barth & Co., (1850). In: Die Strehlener Berge von Moritz Sadebeck, s. o.

-Geologische Karte  von dem niederschlesischen Gebirge und den angrenzenden Gegenden: im Auftrage Sr. 
Excellenz des Königl.  Preuss.  Ministers für  Handel,  Gewerbe und Öffentliche Arbeiten,  Herrn von der 
Heydt mit Benutzung der Beobachtungen des Königlichen Berghauptmanns Dr. von Carnall und anderer 
Königlichen Bergbeamten in 9 Blättern bearbeitet von E. Beyrich.  Blatt 6:  Strehlen. 1:100.000, Verlag 
Schropp, Berlin 1860

-Kreiskarte Strehlen-Nimptsch. Verlag Carl Flemming, Glogau 1862
-Kreiskarte Strehlen. Herausgegeben nach der Reymannschen Spezialkarte von Schlesien. 1:200.000. Glogau 

1865
-Strehlen. Ausgabe: Aufn. 1883. Hrsg. 1884. (Schlesische Landschaften in topographischen Aufnahmen ; 3078) 
-Meßtischblätter  5068,  5167-69,  5267-70,  5367-69  (Strehlen-Stadt  und  Gemeinden  des  Kreises  1:25.000), 

Reichsamt  für  Landesaufnahme,  Berlin  1884;  berichtigte  Neuauflage  Berlin  1937;  letztere  auch  als 
Nachdruck

-Karte des Kreises Strehlen und Nimptsch nebst einem Verzeichnisse, enth. sämtliche Ortschaften mit Angabe 
der  Postanstalt  sowie  der  Zugehörigkeit  zum  Amtsgericht,  Amtsbezirk  und  Standesamtsbezirk.  Nach 
amtlichen Angaben zusammengestellt. 1:150.000. Strehlen in Schlesien 1887. Verlag August Gemeinhardt 
und der Asser'schen Buchhandlung

-Wegekarte  der  Strehlener  Berge.  Herausgegeben  vom  Strehlener  Berge-Verein.  1:100.000.  Verlag  der 
Asserschen Buchandlung, Strehlen um 1900 [Auch als Beilage im Führer durch die Strehlener Berge 1903 
enthalten, s. o.]

-Carl  Flemmings  neue  Kreiskarte  der  Kreise  Strehlen  und  Nimptsch.  Maßstab  1:150.000.  Glogau  1899; 
Neuauflage  Berlin 1908 (Carl Flemmings Handkarte von Schlesien, Nr. 48)

-Amtliche Entferunskarten des Regierungsbezirks Breslau.  Maßstab 1:  75.000,  Verlag W. G. Korn, Breslau 
1900. Neuauflage 1915 (Nr. 12 Nimptsch; Nr. 14 Ohlau; Nr. 18 Strehlen)

-Flemmingsche Schulkarte des Kreises Strehlen. Glogau 1905
-Kreis Strehlen (1:100.000), Reichsamt für Landesaufnahme, Berlin 1935; auch als Nachdruck
-Wanderkarte der weiteren Umgebung von Breslau mit den Kreisen Wohlau, Trebnitz, Oels, Brieg, Strehlen, 

Reichenbach, Schweidnitz und Neumarkt. 1:75.000, um 1940
-Schlesien (1:300.000), Institut für Angewandte Geodäsie, Berlin 1990
-Übersichts-Plan der Stadt Strehlen. Strehlen in Schlesien. Stand Juli 1912, 1:2500
-Übersichts-Plan der Stadt Strehlen. Strehlen in Schlesien. Stand Juli 1924, 1:2500
-Übersichts-Plan der Stadt Strehlen. Strehlen in Schlesien. Stand 26.02.1938, 1:2500
-Stadtkarte  Strehlen,  Stand  1945  (ca.  1:5.000)  [Gezeichnet  vom  Baumeister  Gustav  Papesch,  Strehlen] 

Herausgegeben von der Heimatgruppe Strehlen, Herne 1990 [auch im "Städte-Atlas Schlesien" abgedruckt, 
siehe unten]

-Fritz R. Barran: Städte-Atlas Schlesien, Verlag G. Rautenberg, Leer 1993 [Strehlen, S. 246-247; Wansen, S. 
260-261; Kr. Strehlen, S. 322; Ortsverzeichnis S. 331-332; Ortsnamenänderungen 1934-38, S. 344]

-Grögersdorf, Plan und Einwohnerliste. In: ..., S. 160-161

nicht gedruckte Karten
-Stadtansicht Strehlen von Jos.  Haas,  1713  [bis 1945 im Strehlener Stadtarchiv,  jetzt?;  auch im Strehlener 

Heimatbuch 1927 abgedruckt]
-Stadtplan Strehlen von Friderich Bernhard Werner, um 1750 [im 7. Band seiner "Topographia Silesia" s. o.]
-Stadtplan Strehlen von P. G. Pläschke. 1849 [bis 1945 im Strehlener Stadtarchiv, jetzt?]
-Stadtplan  Strehlen,  1:2.500,  gezeichnet  von  Gustav  Papesch  nach  dem Plan  von  1938.  Stand  01.01.1945 

[Original bei der Heimatgruppe Strehlen in Herne, als Druck verkleinert herausgegeben, s. o.]
-Plan der Gemeinde Großburg [Strehlener Heimatgruppe Herne]
-Ortsplan Gorkau, gezeichnet von Rudolf Holz. Maßstab 1: 2000, 1988 [Strehlener Heimatgruppe Herne]
-Ortsplan Gollschau
-Ortsplan Deutsch-Jägel, gezeichniet von B. Ryll, Isernhagen
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IX. Standesamtsregister und jetzige Lagerorte93 

Standesamt Algersdorf
Geburten 1875-1876, 1879-1880, 1882, 1885, 1892, Heirat 1879, 1881-1882, 1884, 1886, 1889, 1893; 
Sterbefälle 1874, 1876, 1879, 1884 im Staatsarchiv Breslau;
Geburten 1900-1904, 1915-1930; Heirat 1900-1921 beim poln. Standesamt Strehlen

Standesamt Alt-Jägel 
Geburten 1874-1877, 1883, 1886-1888, 1890-1894, 1896, 1898-1899, Heiraten 1874-1877, 1886-1899; 
Sterbefälle 1875-1877, 1886-1887, 1889, 1891-1897 im Staatsarchiv Breslau;
einige Register in Strehlen (Jahrgänge?)

Standesamt Arnsdorf
keine Hinweise

Standesamt Berzdorf
Geburten 1886-1897, Heirat 1874, 1884, 1886-1890, 1892-1899; Sterbefälle 1879, 1886-1888 im Staatsarchiv 
Breslau;
Geburten 1917, 1924-1927; Sterbefälle 1900-1905 beim poln. Standesamt Strehlen;
Geburten 1897, 1900-1919, 1928-1934, 1938-1943; Heiraten 1897-1933; Sterbefälle 1897-1925, 1938-1945 
beim poln. Standesamt Prieborn

Standesamt Birkretscham
keine Hinweise

Standesamt Brosewitz
keine Hinweise

Standesamt Deutsch-Lauden
keine Hinweise

Standesamt Deutsch-Tschammendorf (siehe auch Krummendorf)
Geburten 1917, 1924-1927; Sterbefälle 1900-1905 beim poln. Standeamt Strehlen

Standesamt Eisenberg 
Geburten 1875, 1890, 1892, 1897 im Staatsarchiv  Breslau;
Heirat 1900-1913 beim poln. Standesamt Strehlen

Standesamt Geppersdorf (in Steinkirche), früher "Göppersdorf"
Geburten 1874-1898; Heirat 1874-1894, 1896-1898; Sterbefälle 1874-1898 im Staatsarchiv Breslau;
Geburt 1896-1897, 1899-1933, 1935-1938, 1941-1945; Heirat 1896-1938, Sterbe 1896-1944 beim poln. 
Standeamt in Strehlen

Standesamt Glambach
keine Hinweise

Standesamt Großburg
keine Hinweise

Standesamt Grünhartau
keine Hinweise

Standesamt Karschau
keine Hinweise

Standesamt Knischwitz
keine Hinweise

93 Die Standesamtsregister wurden ab 1.10.1874 bis zur Vertreibung im Sommer/Herbst 1946 geführt. Bis 1937 
wurden sämtliche "Standesamtliche Nachrichten" auch in den Strehlener Tageszeitungen abgedruckt. 
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Standesamt Korschwitz
keine Hinweise

Standesamt Krummendorf (sie  he auch Deutsch Tschammendorf)  
keine Hinweise

Standesamt Lorenzberg
keine Hinweise

Standesamt Manze
keine Hinweise

Standesamt Marienau
keine Hinweise

Standesamt Markt Bohrau
keine Hinweise

Standesamt Münchhof-Kunern
Geburt 1874-1877, 1884, 1886-1884, 1897-1899; Heirat 1874-1877, 1883-1894, 1898; Sterbe 1874-1877, 1886-
1893, 1897-1899 im Staatsarchiv Breslau
Geburt 1899, 1922-1928, 1938-1945; Heirat 1914-1922, 1933-1938; Sterbe 1910-1934 beim poln. Standesamt in 
Strehlen

Standesamt Olbendorf
keine Hinweise

Standesamt Ottwitz
keine Hinweise

Standesamt Prauß
keine Hinweise

Standesamt Prieborn
Geburt 1874-1899; Heirat 1874-1894, 1897-1899; Sterbe 1874-1899 im Staatsarchiv Breslau ;
Geburt 1896-1897, 1899, 1913-1919, 1923-1928, 1938-1944; Heirat 1896, 1918-1936; Sterbe 1898, 1937-1938 
beim poln. Standeamt in Strehlen;
Geburt 1898, 1900, 1904-1905, 1909-1913, 1919-1923, 1928-1938; Heirat 1897-1937; Sterbe 1897-1906, 1912-
1918, 1937-1944 beim poln. Standsamt Prieborn;

Standesam Riegersdorf
keine Hinweise

Standesamt Rosen
keine Hinweise

Standesamt Rothschloß (in Karzen)
Geburt 1878-1887, 1890-1899; Heirat 1878-1890, 1892-1897, 1899; Sterbe 1878-1899 im Staatsarchiv Breslau;
Geburt 1897-1898, 1902-1903, 1936-1941; Heirat 1925-1935, 1936-1938; Sterbe 1921-1924, 1928-1938 beim 
poln. Standesamt Strehlen

Standesamt Saegen
keine Hinweise

Standesamt Schönjohnsdorf
keine Hinweise

Standesamt Schreibendorf
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Geburt 1874-1875, Heirat 1875-1877, Sterbe 1875-1877 im Staatsarchiv Breslau;

Standesamt Siegroth
keine Hinweise

Standesamt Spurwitz
keine Hinweise

Standesamt Stachau
keine Hinweise

Standesamt Strehlen
Geburt 1944-1945, Heirat 1939, 1944-1945; Sterbe 1945 beim poln. Standesamt Strehlen

Standesamt Strehlen-Land. Zusammenlegung der Standesämter Peterwitz und Friedersdorf
(für Kurschlau, Hussinetz, Niklasdorf, Töppendorf, Peterwitz, Pentsch, Mehltheuer-Podiebrad, Friedersdorf)
keine Hinweise

Standesamt Türpitz
keine Hinweise

Standesamt Wansen
keine Hinweise

X. Kirchenbücher und jetzige Lagerorte94

ev. Kirche Arnsdorf (ab 1658/1652/1652)
Begräbnisse 1862-1886 bei der Strehlener Heimatgruppe in Herne95

kath. Kirche  Berzdorf - Heiligste Dreifaltigkeit und St. Martin (ab 1650)
Taufen 1857-1947, Trauungen 1880-1947, Begräbnisse 1916-1947 in Berzdorf; 
Taufen 1650-1679, Trauungen 1650-1684, Begräbnisse 1650-1684  Metropolitanarchiv Breslau;
Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City (Jahrgänge?)

kath. Kirche Danchwitz - St. Joseph (ab 1719/1721/1719)
Taufen 1857-1899, 1922-1947, Trauungen 1849-1947, Begräbnisse 1899-1944 in Danchwitz; 
Taufen 1719-1779, 1857-1921, Trauungen 1721-1766, Begräbnisse 1719-1786, 1899-1943 Metropolitanarchiv 
Breslau; 
Taufen 1719-1779, Trauungen 1721-1766, Begräbnisse 1719-1786 Zentralstelle für Genealogie in Leipzig

kath. Kirche Deutsch-Lauden, Adjuncta von Markt-Bohrau (ab 1800)
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1800-1913 Metropolitanarchiv Breslau; 
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1800-1913 als Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City

kath. Kirche Dobrischau/Rummelsdorf, Filiale von Berzdorf (ab 1650)
Taufen 1908-1947, Trauungen und Begräbnisse 1882-1947 in der Pfarrei Berzdorf

94 Die  Jahreszahlen  hinter  dem  Ortsnamen  geben  an,  ab  welchem  Jahr  die  Kirchenbücher 
(Taufen/Trauungen/Begräbnisse)  vorhanden  waren  (nach  dem  Stand  vom  01.01.1945).  Wenn  nicht  anders 
angegeben,  wurden  die  Register  bis  zur  Vertreibung  im  Sommer/Herbst  1946  geführt.  1934  wurden 
Kirchenbücher aus der Zeit von vor 1800 an die Zentralarchive in Breslau abgegeben und teilweise verfilmt (ev. 
KB aus dem Kr. Strehlen: Arnsdorf, Eisenberg,  Karzen, Riegersdorf,  Schreibendorf,  Steinkirche,  Olbendorf, 
Ruppersdorf, vergl. Aufsatz von Eva Lindner 1934, s. o.). Diese ev. KB wurden 1944 ausgelagert und sind seit 
Kriegsende verschollen, nach neueren Informationen sollen sie vernichtet worden sein. Ab 1937 existierte in 
Strehlen eine "Sippenauskunftstelle  der  NSDAP",  die  auch die  Kirchenbücher des Kreises verkartete  (siehe 
oben, 1938). Näheres zu jetzigen Aufbewahrungsort der Karteien ist noch nicht bekannt.
95 KB wurde 1970 in der verwahrlosten Kirche aufgefunden und bei der Heimatgruppe abgebeben. Weitere 
Register befinden sich wohl bei ehem. Arnsdorfern.
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ev. Kirche Eisenberg (früher kath., ab 1590/1621/1590)  96  
Taufen 1663-1758, Trauungen 1663-1759, Begräbnisse 1663-1759, Kommunionen 1663-1669 Zentralstelle für 
Genealogie in Leipzig;
Taufen 1663-1777, Trauungen 1663-1759, Begräbnisse 1663-1759, Kommunionen 1665-1699, 1708-1725 als 
Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City

ev. Kirche Friedersdorf (ab 1581)
keine Hinweise

kath. Kirche Gorkau (ab 1649/1615/1650)
Taufen  1649-1870,  Trauungen  1787-1893,  Begräbnisse  1650-1893  als  Filme  bei  der  German  Genealogical 
Society in Salt Lake City

ev. Kirche Großburg (ab 1615)
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1741-1944 mit Lücken  im Evangelischen Zentralarchiv  Berlin und als Filme 
bei der German Genealogical Society in Salt Lake City

ev. Kirche Grünhartau (ab 1634)
Register zu Taufen, Trauungen, Begräbnissen 1700-1935 im Staatsarchiv Breslau;
Register zu Taufen 1700-1847, Reg. zu Trauungen 1700-1857, Reg. zu Begräbnissen 1700-1851 als Filme bei 
der German Genealogical Society in Salt Lake City  

ev.-ref. Kirche Hussinetz/Friedrichstein (ab 1751, Konfirmationen ab 1771)97

vorhanden  Taufen  bis  1972,  Trauungen bis  1962,  Begräbnisse  bis  1985:  22 Bände in  der  Verwaltung von 
Ludwig  Ganicz,  Töppendorf,  Kr.  Strehlen,  Haus-Nr.  13198.  Es  fehlt  das  erste  Kirchenbuch  (Trauungen 
24.01.1751  bis  Dezember  1800  und  Taufen  01.01.1751  bis  17.07.1767  sowie  Begräbnisse  April  1751  bis 
29.10.1794), das 1993 von Wilhelm Jirmann ausgeliehen und abgeschrieben wurde und sich jetzt im Archiv der 
ev.  Kirche  in  Prag  befindet.  Es  fehlt  weiterhin  das  Taufbuch  1767  bis  1800,  das  von  Bernd  Radetzki, 
Mittelhuchtinger Dorfstr.  15a,  Bremen, ausgeliehen und bisher  noch nicht  wieder  zurückgegeben wurde. Es 
fehlen weiterhin,  ohne daß mir  sichere Angaben über  den Verbleib vorliegen:  Konfirmationen 1771-1922; 
Begräbnisse Okt. 1945 bis Jan. 1946; 30 Begräbnisse, die im Frühjahr 1945 wegen der Kriegsereignisse in den 
Dörfern stattfanden (Anhang 1 zum Begräbnisregister); 54 Begräbnisse während der Flucht im Frühjahr 1945 
auf Friedhöfen in und um Glatz (Anhang 2 zum Begräbnisregister).

ev. Kirche Jäschkittel, Conjuncta von Lorenzberg (ab 1712)
keine Hinweise

ev. Kirche Karschau (ab 1663)
keine Hinweise

ev. Kirche Karzen (ab 1635)
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1700-1717 im ev. Zentralarchiv Berlin99; 

96 KB wahrscheinlich mit Riegesdorf geführt, siehe auch dort
97 Für  die  Zeit  vor  der  Gründung  von  Hussinetz:  Kirchenbuch  der  böhmisch-reformierten  Gemeinde 
Münsterberg mit Taufen, Trauungen, Begräbnissen 1742-1811 im Staatsarchiv Breslau, Filme davon 1742-1811, 
1834-1870  [?]  bei  der  German  Genealogical  Society  in  Salt  Lake  City,  und  Filme  1742-1811  bei  der 
Zentralstelle für Genealogie in Leipzig. Um 1930 wurden diese Kirchenbücher aus Hussinetz und Münsterberg 
bereits auf 30.000 Karteikarten vom "Institut für Entwicklungsmechanik und Vererbung" der Universität Breslau 
abgeschrieben  (vergl.  Wolanke,  1930,  s.  o.).  Kartei  und  anschließende  Arbeiten  befinden  sich  wie  andere 
Materialien der Universitäts-Fakultäten heute wahrscheinlich im Breslauer Staatsarchiv. Sämtliche Daten 1742-
1890 von Ditmar Kühne i. J. 2000 zu einem Ortssippenbuch zusammengestellt (s. o.). Für die böhmische Zeit 
vor  1742  siehe  Anton  Blaschka:  Die  Personenstandsregister  im  Protektorat  Böhmen  und  Mähren.  Verlag: 
Deutsche  Gesellschaft  der  Wissenschaften  und  Künste,  Prag  1940,  LXXV  und  155  S.  (Sudetendeutsches 
Historisches Archiv, Bd. 4); neues Verzeichnis: ... 
98 jetzt vermutlich bei ... geb. Fleger in Mittel-Podiebrad
99 Trauungsgenehmigungen 1700-1717 heute im ev. Zentralarchiv Berlin, abgedruckt bei Max Kurt Herden: 
Das Trauzettelbuch des schlesischen Amtes Rothschloß 1700-1717. In: Ostdeutsche Familienkunde, Band 7, 
Seiten 13-16, 47-51, 97-98, 127-130, 152-157, 191-194, 224-227, 258-261, 281-286 (Hefte 1/1974 bis 1/1976), 
Verlag Degener & Co., Neustadt (Aisch)
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Trauungen 1700-1845 als Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City;
Taufen und Begräbnisse (nur für Grögersdorf) 1721 bis 1794, Taufen 1832 bis 1845 im Staatsarchiv Breslau; 
Register zu Taufen 1832-1845 in ?;
Taufen 1721-1794 (nur Grögersdorf), 1832-1845, Trauungen 1721-1794 (nur Grögersdorf) als Filme bei der 
German Genealogical Society in Salt Lake City

ev. Kirche Krummendorf (ab 1699)
keine Hinweise

ev. Kirche Lorenzberg (ab 1650)
keine Hinweise

kath. Kirche Markt-Bohrau (ab 1588)
Taufen und Trauungen 1588-1653, Begräbnisse 1588-1638, 1641-1663 im Diözesanarchiv Breslau;  Begräbnisse 
1748-1796 im Staatsarchiv Breslau; 
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1794-1874 in ?;
Taufen 1588-1640, 1654-1870, Trauungen 1588-1870, Begräbnisse 1588-1638, 1641-1886 Metropolitanarchiv 
Breslau;
Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City (Jahrgänge?)

ev. Kirche Markt Bohrau (ab 1785)
Begräbnisse 1748-1796 im Staatsarchiv Breslau und als Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake 
City;
Mitgliederlisten für Buchstaben A bis F  im Staatsarchiv Warschau und als Filme bei der German Genealogical 
Society in Salt Lake City

ev. Kirche Olbendorf (ab 1741)
keine Hinweise

ev. Kirche Prauß (ab 1677)
Taufen  1873-1877,  Trauungen  1865-1869,  Begräbnisse  1777-1874  und  Register  über  Einnahmen  bei 
Begräbnissen 1778-1819 im Staatsarchiv Breslau100; 
Trauungen 1865-1870, Begräbnisse 1777-1809, 1817-1824, 1869-1870 als Filme bei der German Genealogical 
Society in Salt Lake City101 ;
Taufen 1931 bis 1946 in Prauß, kath. Kirche

kath. Kirche Prauß (ab 1708/1709/1835)
Taufen 1791-1947, Taufen und Trauungen 1898-1947 in Prauß (insgesamt 14 Bücher); 
Taufen 1711-1773, Trauungen 1713-1771, Begräbnisse 1730-1773 als Filme bei der German Genealogical 
Society in Salt Lake City

kath. Kirche Prieborn (ab ?)
Taufen 1672-1720, 1766-1786, Trauungen 1673-1720, 1766-1862, Begräbnisse 1677-1720, 1766-1785, 1789-
1862 Zentralstelle für Genealogie in Leipzig;
Taufen  1711-1773,  Trauungen  1713-1771,  Begräbnisse  1730-1773  als  Filme  bei  der  German  Genealogical 
Society in Salt Lake City

ev. Kirche Prieborn (ab 1743/1766/1766)
keine Hinweise

ev. Kirche Riegersdorf (ab 1663)  102  
Taufen 1663-1777, Trauungen 1663-1759, Begräbnisse 1663-1759, Kommunionen 1663-1699, 1708-1725 als 
Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City; Originale?

ev. Kirche Rosen (ab 1741)
keine Hinweise

100 teilweise abgedruckt im Strehlener Heimatblatt, November 1997 bis Juni 1998 ff. 
101 siehe Heimatblatt Mai 1990, S. 13
102 KB wahrscheinlich zusammen mit Eisenberg geführt, siehe dort
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kath. Kirche Rothschloß (ab 1708)
Trauungen 1887-1944 Metropolitanarchiv Breslau

ev. Kirche Ruppersdorf (ab 1672)
keine Hinweise

ev. Kirche Schönbrunn (ab 1741)
1728-1769 im Staatsarchiv Breslau; 
Taufen 1868-1920 (mit großen Lücken) im ev. Zentralarchiv Berlin103

ev. Kirche Schreibendorf (ab 1662)
Taufen 1795-1815104

kath. Kirche Siebenhufen  - Heiligste Dreifaltigkeit (ab 1711/1713/1728)
Taufen 1711-1773, Trauungen 1713-1768, Begräbnisse 1730-1773 Metropolitanarchiv Breslau;
Taufen 1711-1773, Trauungen 1713-1771, Begräbnisse 1728-1773 Zentralstelle für Genealogie in Leipzig;
Taufen  1711-1773,  Trauungen  1713-1771,  Begräbnisse  1730-1773  als  Filme  bei  der  German  Genealogical 
Society in Salt Lake City;
Trauungen  1713-1773  (Abschrift),  Trauungen  1774-1946,  Begräbnisse  1773-1818  im  Archipresbyteriat 
Wansen105

ev. Kirche Siegroth (ab 1661/1662/1662)
Taufen 1661-1706, 1730-1757, 1766-1838; Trauungen 1662-1692, 1708,  1730-1757, 1766-1855; Begräbnisse 
1662-1705, 1730-1757, 1766-1844; Abendmahlsteilnehmer 1720-1757 im Evangelischen Zentralarchiv Berlin106

ev. Kirche Steinkirche (ab 1661/1661/1766)
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1842-1845, 1854-1859, 1880-1896 im Staatsarchiv Breslau und als Filme bei 
der German Genealogical Society in Salt Lake City

ev. Kirchen Strehlen, St. Michael und St. Gotthard (ab 1550/1557/1663)107 
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1634-1699 im Staatsarchiv Warschau und als Filme bei der German 
Genealogical Society in Salt Lake City

kath. Kirche Strehlen - Hl. Kreuz (ab 1699/1709/1706)
Taufen 1853-1947, Trauungen 1852-1947, Begräbnisse 1829-1852, 1902-1944 in Strehlen, kath. Kirche;
Taufen  1699-1778,  1801-1924,  Trauungen  1709-1946,  Begräbnisse  1706-1796,  1829-1852,  1902-1946 
Metropolitanarchiv Breslau;
Taufen 1699-1801, Trauungen 1709-1821, Begräbnisse 1706-1766, Kommunionen 1831-1846 Zentralstelle für 
Genealogie in Leipzig; 
Taufen 1699-1870, Trauungen 1709-1870, Begräbnisse 1706-1766, 1829-1870; Kommunionen 1831-1846 als 
Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City

103 Das Kirchenbuch wurde von Hans Tschirn abgeschrieben (enthält auch ein Einwohnerverzeichnis. Bücherei 
des Deutschen Ostens in Herne)
104 Taufbuch wurde 1941 verkartet von Hermann Seidel (damalige Anschrift: Görlitz, Wielandstr 10) der eine 
72seitige Liste mit allen Einträgen anbot (siehe: Forschungshilfe. In: Der Schlesische Familienforscher, Band 2, 
Breslau 1936-1941, S. 364)
105 Namensliste  1713-1773,  sowie  Trauungen  1774  bis  1799  von  Hans  Tschirn  1998  zusammengestellt 
(Bücherei des deutschen Ostens, Herne. 30 Seiten); Begräbnisse 1773-1818 ebenfalls von Hans Tschirn 1999 
abgeschrieben (auch in Herne)
106 aus dem Siegrother Pfarrarchiv vorh.: Vermeldungen der ev. Trinitatisgemeinde in Siegroth von Jubilate 
1894  bis  Jahresende  1897,  jetzt  bei  Günter  Römelt,  vergl.  seinen  Aufsatz  "Kirchliches  Leben  um  die 
Jahrhundertwende in Siegroth" im Strehlener Heimatblatt, März 1999, S. 13-14
107 sämtliche KB wurden vor der Flucht aus Strehlen im Februar 1945 im Pfarrkeller eingelagert. Nach der 
Rückkehr  fand  Kirchensekretär  Ungelenk  diesen  Keller  ausgebrannt  und  vermutete  Brandstiftung.  Die 
Kirchenbücher sollen dabei restlos vernichtet worden sein (vergl. "Chronik der evangelischen Kirche Strehlen" 
in: Strehlener Heimatblatt, Januar bis März 1991; Drescher in 4/1953, S. 1; Hoffmann in 2/1955, S. 7). Trotzdem 
ist zumindest ein KB doch noch vorhanden.  
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ev.-luth. (altluth.) Kirche Strehlen, auch für Münsterberg und Tschammendorf (ab 1835/1838/1836)
Trauungen 1838-1908, Begräbnisse 1899-1946 in Verwahrung bei Matthias Zimmer, Am Markt 25, Castrop-
Rauxel.  Kopien  der  Bücher  in  der  Bücherei  des  deutschen  Ostens,  Herne,  des  Traubuches  auch  bei  der 
Forschungsstelle Schlesien der Arbeitsgemeinschaft Ostdeutscher Familienforscher (AGoFF) in Bad Eilsen108. 
Beide Kirchenbücher von Ditmar Kühne zu einem Ortsfamilienbuch zusammengefasst s. o.; 
Jahrgang 1927 (?) im Staatsarchiv Breslau

ev. Militärkirchenbücher der Garnisonstadt Strehlen, Husaren-Regiment 04 (1834-1895)
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1834-1895 im Geheimen Staatsarchiv, Berlin;
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1834-1876 bei der Zentralstelle für Genealogie in Leipzig (Filme?); 
Taufen, Trauungen, Begräbnisse 1834-1895 als Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City 

kath. Militärkirchenbücher Strehlen
Taufen 1803-1810, 1835-1888, Trauungen 1836-1888, Begräbnisse 1835-1888 Metropolitanarchiv Breslau

ev. Kirche Türpitz (ab 1800)
Begräbnisse  1806-1823 (vor  1806 einige  Seiten  herausgerissen),  1868 bis  18.  Juli  1946 bei  der  Strehlener 
Heimatgruppe, Herne109

kath. Kirche Waldneudorf/Polnisch Neudorf - St. Martin (ab 1734/1816/1734)
Taufen 1734-1794, Begräbnisse 1734-1794 Metropolitanarchiv Breslau;
Taufen 1734-1794, Begräbnisse 1734-1794 bei der Zentralstelle für Genealogie in Leipzig; 
Taufen 1866-1947, Trauungen 1863-1947 in Waldneudorf, kath. Kirche;
Taufen 1734-1794, Trauungen 1734-1794 als Filme bei der German Genealogical Society in Salt Lake City

kath. Kirche Wansen - St. Nikolaus (ab 1705/1730/1730)
Taufen 1920-1931, Trauungen 1916-1933, Begräbnisse 1927-1947 in Wansen, kath. Kirche;
Taufen  1705-1801,  1920-1931,  Trauungen  1730-1764,  1916-1933,  Begräbnisse  1730-1794,  1927-1945 
Metropolitanarchiv Breslau; 
Taufen  1705-1781;  Trauungen 1730-1765,  Begräbnisse  1730-1794 als  Filme  bei  der  German Genealogical 
Society in Salt Lake City

ev. Kirche Wansen (ab 1894/1894/1895)
keine Hinweise

XI. Zur Zeit nicht beschaffbare Strehlener Literatur

Aus obiger Zusammenstellung des gedruckten Schrifttums konnte ich folgende Werke bisher noch nicht  an 
öffentlichen Bibliotheken feststellen. Bei einigen periodischen Schriften ist noch unklar, bis zu welcher Ausgabe 
sie  erschienen  sind.  Auch  konnte  noch  nicht  geprüft  werden,  ob  in  Strehlen  selbst  die  umfangreichen 
Sammlungen  der  Zeitungsverlage,  des  Stadtarchives  und  des  Heimatmuseums  zumindest  teilweise  noch 
vorhanden sind bzw. wohin diese nach 1945 gelangten. Um Hinweise wird gebeten.

-Wochenblatt für die Stadt Strehlen, um 1829 (falls erschienen)
-Illing: Strehlensche Stadtgeschichten, Einzeldruck um 1845
-Strehlener Tageblatt, Jahrgänge 1935-1945
-Strehlener Zeitung, Jahrgänge 1876-1905, 1907-08, 1910-21, 1928, 1930-31, 1933-34
-Wansener Zeitung (und Vorgänger) 1883-1910
-Der Volksbote (und Vorgänger) 1903-1933
-Strehlener Heimatblätter Nr. 4/1933;  falls erschienen: Nr. 3/1941 und folgende bis ???
-Strehlener Heimatkalender, Jahrgang 1942 und, falls noch erschienen: Jahrgang 1943
-Feldpostbrief Nr. 3 (falls erschienen) und alle späteren bis ???
-Strehlener Adreßbücher; alle Ausgaben mit Ausnahme der von 1932 und 1935
-Erwin Günther: Die Heimat grüßt. Band II (falls erschienen) und evtl. spätere Bände bis ???

108 vergl. Andreas Janik: Kirchenbuch aus Strehlen in Schlesien entdeckt. In: Ostdeutsche Familienkunde, Band 
13, S. 208 und 215 (Heft 2/1993).
109 KB wurden 1970 in der verwahrlosten Kirche aufgefunden und bei der Heimatgruppe abgegeben. Weitere 
Register befinden sich wohl bei ehem. Türpitzern.
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-Wansener Heimatstunde, 1948-52
-Strehlener Rundbriefe von Sup. Martin Lehmann 1946-49

XII. Internet-Links, Kontakt zum Verfasser

Aktuelle Links auf andere Internetseiten zum Thema Kr. Strehlen, die neueste Version dieser Liste und weitere 
Texte stehen als pdf-Datei zum Download auf meiner Internetseite bereit: 

http://people.freenet.de/peter.tscherny/strehlen/

Ergänzungen, Berichtigungen, Fragen, Wünsche  usw. bitte per E-Mail an peter.tscherny@gmx.de

Letzte Änderung dieses Literaturverzeichnisses am 10. September 2005

mailto:peter.tscherny@gmx.de
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